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L»j«ger für Laadwirtschast, Garten.. Obĵ > und Weinbau . 1 Kammer- a. 1 Mater-AssrPlaatuchv y » und | schöner ZSandLakeader , sowie viele soustize Beilagen .

flr rr- llch (2 IU $0 Seite«. XDeitans «r5|te Lüsaaeuleuzahl aller ta «arirnthe erjcheiaeadea Seituage«. TW

kigentnm and Verlag
A. Lhtergarte ».

Lhefrcdaktcnr n. verantwort»
Sch kür Politik n. FeuilletS»

« wert Her»»».
Verantwortlich für den

allgemeinen Teil : U. Lehr .
b. Seckeadarsi , für Lbronit
A. Residenz t Stotv für de»
«« eisentearLLtNdenpach«

ywtfi* in KarlSrnha-

Atttla- e:

35. 000
Zehrnckl anf 8 Zwillings»

«OtätiaaSmafchinen.
Z» e «rUmfie « ck nüchAm

llurgedang wers» ooo
« kMawitn .

Nr . 99 . Karlsruhe , Samstag de« 29 . Februar 1998 . Telephon-Nr. 86. 24. Jahrgang .

Mr de« Mv««t März
wird hiermit zum Abonnement eingeladen auf die täglich
zweimal in einer Auflage von 35 000 Exem¬

plaren erscheinende

„Badische Presse "
das verbreitetste Blatt im ganzen Lande Baben .

Die volkstümliche, unabhängige und nationale Halttlug der
„ Badischen Presse " , in der jedem Stande und jeder Konfession
volle Achtung entgegengebracht wird, die Schnelligkeit und Sorg -
fall der Berichterstattung über alle Vorkomnnüffe der Residenz,des badischen Landes , des weiteren deutschen Reiches und des
Auslandes, die stets bewährte Reichhaltigkeit auch ihres unter¬
haltenden Teils im Romaufeuilleton , in Kunst « ub
Wissenschaft, den Vermischten Nachrichten und dem
außer anderen Beigaben wöchentlich zweimal beigelegten Unter¬
haltungsblatt , die Fülle der Personalnachrichten aus
der gesamten bad. Beamtenschaft, die Raschheit in der Bericht¬
erstattung des Handelsteils mit den hauptsächlichen Frank-
furter Börsenkursen und den Berlosungslisten rc., dies
alles hat im Verein mit vielfachen anderen Vorzügen der
„ Badischen Presse " einen von Jahr zu Jahr steigenden Leser¬
kreis geschaffen.

Der überaus vielseitig organisierte und weitver¬
zweigte Depeschenbienst wird an Schnelligkeit und
Mannigfaltigkeit nicht übertroffen . — Die Berichte über
die Landtags - und Reichstagsverhandlungen zeichnen
sich durch rasche und klare Darstellung aus.

Zusammen mit dem 2 mal wöchentlich gratis beigclegten
„Unterhaltnngsblatt " — welches eine Fülle kleinerer Er¬
zählungen , Aufsätze,

'
Gedichte, Rätsel rc. enthält — den monatlich

mehrmals erscheinenden Berlosungslisten, sowie der Gratis-
Beilage „ Kurier ", Anzeiger für Landwirtschaft, Garten -, Obst¬
und Weinbau , kostet die „Badische Presse " für den Monat
März KV Psg . ohne Zustellgebühr .

Jeder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Post¬
quittung und 10 Pfennig - Marke für Franko - Zusendung als
wertvolle und interessante Gratislieferungen : 1 Roman ,
1 Eisenbahnkursbuch und 1 Wandkalender .

Es werden Bestellungen nach auswärts durch alle Post-
onstalten und Postboten entgegengenommen.

Karlsruher Agenturen
Lurch welche die „Badische Presse" außer durch die Haupt -
Expedition Lammstraße Id bezogen werden kann, sind :
Ehrler , Kolonialwaren -Geschäft , Durlacherstraße 66
Feßler , Obststand am Mendelssohnplatz
Hoeck, Filiale des Lebensbedürfnis -Vereins , Augartenstraße 91
Schomewald, Filiale des Lebensbed. -Vereins , Rüppurrerstr . 27
Sickmzer, Weinhandlung , Marienstraße 35 ; „Six , Kolonialwaren -Geschäft, Marienstraße 93 '
Steinmann , Zigarren -Geschäft , Karlstraße 27 %
Treffet» Kolonialwaren -Geschäft, Zähringerstraße 1
Vetter, Kolonialwaren -Geschäft , Zirkel 16
Oderwald , Kolonialwaren -Geschäft . Fasanenstraße 36 . .
Zeitungskiosk am Hotel Germania
Zeitungskiosk am Karlstor
Zeitungskiosk am Postamt I .

Die Srpedition der „Wad. Messe".

Antervt .
Roman von Richard Dallas .

(32. Fortsetzung .) (Nachdruck verboten.)
Es war dreiviertel aus zehn Uhr , als ich meine Arbeit weg¬

legte und mich auf den Weg nach dem Gerichtsgebäude machte .
Nur meine amtliche Stellung verschaffte mir Einlaß , und

ein Beamter mußte mir einen Weg durch die Menschenmenge , die
sich in und vor dem Gebäude angesammelt hatte , bahnen.

Ter Vorsitzende war noch nicht erschienen ) aber die Bei¬
sitzer, Schreiber, Gerichtsdiener und Zeitungsberichterstatter saßen
schon auf ihren gewohnten Plätzen innerhalb des Gitters , hinter
dem eine so dichte Zuhörermenge sich drängte , daß auch für
keinen einzigen mehr Platz gewesen wäre.

Wer dazu aufgelegt gewesen wäre, hätte den niedrigen
Charakter der Menschen in den Gesichtern der sich ungestüm an
das Gitter Vorbeugenden studieren können , in denen sich Un¬
geduld mit krankhafter Neugier paarte .

Es befanden sich unter ihnen Männer sowohl wie Frauen
und kaum dem Kindesalter entwachsene Knaben und Mädchen ;
viele, die selbst auf der Anklagebank in demselben Saale ge¬
sessen hatten , noch mehr, die einst auf ihr sitzen würden , und alle,
oder beinahe alle Vertreter jener weitverbreiteten Klasse, die das
Verbrecherkontingent eines großen Gemeinwesens stellt.

Littell saß an dom Verteidigertische und beobachtete ruhig
das Gewühl istm ihn herum ; seine Augen blickten ernster als
gewöhnlich , und um den festen Mund lag ein Zug von Selbstver¬
trauen und Entschiedenheit, der mir wieder einige Hoffnung ein-
iflößte.

Unsere heutige Mittagausgabe umfaßt
16 Seiten , inkl. Unterhaltungsblatt Nr . 18.

Das Unterhaltungsblatt enthält :
„Karneval in Köln und in München.

"
( Jllustr . ) — „Karneval in Rom."

Von Di . Rumbauer . — „Zur Vermählung des Fürsten Ferdinand von
Bulgarien mit der Prinzessin Eleonore Renß -Köstritz .

"
( Mit Bild .) —

„ Pfannkuchen- Geschichten.
" Von Kurt Kcrsten. — „Eine Halbe-Million -

Stiftung des bekannten Multimillionärs Andrew Carnegie für Deutsch¬
land.

"
( Mit Bild . ) — „Tie beiden größten deutschen Schiffe.

" (Jllustr .)
„ Allerlei." — „ Rätselecke ."

Ein Attentat gegen den §chah von Persien.
(Telegramme. )

— Teheran, 28 . Febr . (Reutermeldung ). Gegen de«
Schah von Persien wurde» zwei Bomben ge¬
schleudert Drei Borreiter wurde« getötet .Der Chauffeur des Automobils und etwa
zwanzig Personen wurden verletzt . Der
Schah selbst blieb unverletzt .

Muhammed Ali Mirza .

4:

= Teheran, 28. Febr . Eine ausführlichere Meldung über
das Attentat gegen den Schah berichtet : Heute nachmittag um
2 Nhr wurde von dem Tache eines in einer engen Straße gelege¬
nen Hauses gegen den Schah von Persien , der sich nach Doshan-
tapeh begab , wo er mehrere Tage verweilen wollte, zwei Bomben
geschleudert . Die erste Bombe explodierte i« der Lust, die zweite
erreichte den Boden bei dem Automobil des Schahs , tötete drei
Vorreiter und verletzte den Chauffeur und ungefähr 20 andere
Personen.

Der Schah befand sich nicht im Automobil ,sondern in einem Wage», der in einiger Entfernung hinterher¬
fuhr . Der Schah stieg sofort aus seinem Wagen und begab sichin das zuuächstliegende Haus . Einige Augenblicke darauf be¬
gab er sich , von Bewaffneten umgeben, nach dem Palais , wo er
unversehrt eintraf .

In dem Hause , von dessen Dach die Bombe« geschleudertworden waren, wurde eine Haussuchung vorgenommen, ebenso in

Winters hatte einen tüchtigen Juristen und eine impo¬nierende Persönlichkeit als Vertreter seiner Interessen , und ich
fühlte, es lag für ihn hierin eine Aussicht auf Erfolg .

An einem anderen Tische saßen der Staatsanwalt und der
Assessor, den der elftere an meiner Stelle zu seiner Unterstützung
hinzugezogen hatte. Es waren tüchtige Juristen , die sich , wie ich
wußte, der Sache mit Eifer und Geschick annehmen würden ; aber
die Aufgabe, die ihrer harrte , hatte für sie etwas Altgewohntes ,
beinahe Alltägliches , und es würde ihnen daher an dem leben¬
digen Interesse und der Anspannung aller Fibern , die die Stärke
der Verteidigung ausmachten , fehlen.

Innerhalb des Gitters mitten unter den Zeugen saßen fernervan Bult , Davis , Belle Stanton , Frau Bunce , Miles und Benton
nebst allen übrigen , die in der Sache schon vernommen worden
waren.

Ich fühlte große Neigung, mich neben Littell zu setzen , denn
hier war der Platz, zu dem nnch meine Sympathien hinzogen ;
ich warf aber nur einen Blick in jene Richtung und nahm den
Stuhl an , den ein GcrichtSdiener für mich an den StaatsanwaltS -
tisch schob.

Dann öffnete sich eine Tür an der einen Wand des Saals ,der Vorsitzende erschien und eröffnete die Sitzung . Zunächst fandeine leise Unterredung zwischen ihm und dem Staatsanwalt statt ,und einen Augenblick später wurde auf Befehl des Gerichts-
schreibers der Angeklagte hercingeführt.

Aller Allgen wandten sich ihm zu ; unter den Zuhörern ent¬
stand eine unruhige Bewegung, da jedermann den Blick auf ihn
werfen wollte .
^ Ich betrachtete Winters , als er zwischen zwei Wärtern im
Saale erschien. Auf seinem Gesichte spiegelte stch Furcht , wieder.

den benachbarten Häusern. Bisher sind abxr alle Nach, ,
forfchungen ergebnislos geblieben.

llck Teheran, 29 . Febr . Die Bombe wurde von dem Alten . ,
täter auf das Automobil des Schahs geworfen in der falsche»
Annahme, daß sich der Schah darin befände . Das Automobil ist
stark beschädigt . Ter verletzte Chauffeur ist ein Franzose. . ,

Die Leibgarde gab nach dem Attentat ' eine Salve auf die
Menge ab . 9 Personen wurden getötet und viele verwundet .
Wie cs heißt , sind Mitglieder eines Täbriser Klubs die Akten ,
täter gewesen . (L .-A .)

M London , 28 . Febr . Zu den Meldrmgen über das Atteu .
tat gegen den Schah von Persien wird noch berichtet, daß die
sofort angestellte Haussuchung in dem verdächtigen Hause zur
Verhaftung mehrere Personen führte, unter denen man hofft,
die Attentäter ausfindig zu machen. Das Attentat scheint im
Zusammenhänge mit den jüngsten Kabinettsänderuu ,
g e n zu stehen , welche der Sä >ah vorgcnonlmen hat .

8t . London , 29 . Febr . (Privattel . ) Nach hiesigen Blätter¬
meldungen ans Teheran erlitt der Schah von Persien
entgegen den offiziösen Berichten bei dem Attentat eine H a l s -
und Kopfwunde . Der Präsident des P a r l a ,
m e n t s , welcher dem Schah seine Glückwünsche zu seiner Er .
rettung aussprech«« wollte , wurde angeblich auf höchsten Befehl
n i ch t v o r g e l a s s c n .

hd Paris , 29 . Febr . Der Jagdansflug des Schahs war
schon für Mittwoch geplant gewesen, aber wegen der Schwierig¬
keiten Persiens mit der Türkei dann verschoben worden . . Erst
Donnerstag abend trafen aus Konstantinopel wieder beruhigende
Nachrichten ein , so daß der Schah den Ausflug beschloß . Wie trotz
strenger Geheimhaltung der Stunde der Abreise die Kunde da¬
von nach außen dringen konnte , ist noch nicht ermittelt wor-
den . (L . -A .)

hd Paris , 29. Febr . Hiesige Persönlichkeiten, welche über die
Teheraner politischen Verhältnisse zuverlässig unterrichtet sind , bringen
das Attentat mit der in reaktionären Kreisen herrscheilden starke« Ver¬
stimmung in Zusammenhang , welche durch die sofort erfolgte Er¬
nennung des für fchr freisinnig geltenden Mukabir Es Saltaney zum
Unterrichtsminister neue Nahrung erhielt . Die Teheraner Polizei Be.
fchlagnahmte im Januar einige Höllenmaschinen . Man vermutet , daß
die zwei vom Dache geschleuderten Bomben nicht von auswärts gebracht
sondern in Teheran selbst fabriziert wurden.

* * *

. * Das Bombenattentat gegen den Schah, von Persien zeigt, wie
wemg die Unruhen in jenem Lande zum Stillstand gekommen und wie ,
sehr die Stimmung gegen den obersten Herrscher gereizt ist, dessen drei-mal aus den Koran beschworene Zusicherungen die Verfassung desLandes unverbrüchlich zu halten , ihm doch noch nicht das Vertrauendes Volkes haben gewinnen können . Man fürchtet immer wieder Ge¬lüste des Schahs nach Wiederherstellung seiner alten Selbstherrlichkeit .Und seit Muhammed Ali Mirza am. 3 . Januar 1907 nach den: Tode ,seines auch in Europa wohlbekannten Vaters Muzaffer ed Din der» '
Thron bestieg, hat er es allerdings auch nicht an Handlungen fehlenlassen, welche seine absolutistischen Absichten zu verraten schienen .Aber das Land ist nicht mehr das alte, . leicht am Bande der Autori - ,tat zu leitende: In Persien hat sich ein schwerer Kamps vollzogen; daSVolk hat sich ein für allemal von der absoluten, unumschränkten Herr ,
schaft des Schahs freigemacht . Und es ist dem persischen Herrscher nichtmehr anzuraten , die Integrität der konstitutionellen Verfassung seinesLandes anzutastcn. Nur infolge einer Intervention der Priestcrschaftzerstreute sich bei den letzten diktawrischen Regungen der Regierunggegen das Parlament die aufgeregte Vollsmcngc, die sich sonst gewiß zuGeNxckttätigkeiten gegen den Schah hätte hinreißen lassen. EineMinisterkrise und die Bildung eines neuen Kabinetts waren dann dieunmittelbaren Folgen dieser letzten Wirren in Persien . Zum Minister .

und er schrak vor den feindseligen und zornigen Blicken zurück ,die ihn von allen Seiten verfolgten, als er mit gesenktem Kopfund niedergeschlagenen Augen aus seinen Platz neben seinemAnwalt zuschritt .
Es war kaum zu begreifen , wie der Anblick des gebrochenenMannes nicht das Mitleid der Anwesenden erregen konnte, undes müssen sich auch unter den Zuhörern solche befunden haben , 1dw ihn bedauerten, aber die Mehrzahl sah nur einen Mörder inihm und haßte ihn.
Es war die Aeußerung jenes linden, tierischen , auf Marterund Tod gerichteten Instinkts , der in den niederen Volksschichtenvorwaltet und der , wenn er durch das Bewußtsein der Ueber.zahl angestachelt und durch den Anblick eines wehrlosen Opfers , ^gereizt wird, sich in einem Lynchurteil Lust macht . ' !
Als Winters Platz genommen hatte, verlas der Gerichts ,fchrsrber den Eröffnungsbeschlutz des Gerichts und stellte , danndre übliche Frage : Erklären Sie sich für schuldig oder für nichl -

schuldig ? worauf die in leisem Tone gegebene Antwort erfolgtemFür nicht schuldig. ,
Sodann fand die . luswahl der Geschworenen statt . Sieging rascher vor sich als sonst in ähnlichen Fällen , hauptsächlichWeil Littell keirw Neigung zu grundlosen . Ablehnungen zeigteund , nur die Absicht zu haben schien, intelligente Männer zu dem

schwerwiegenden Amte zu berufen . Dies gelang ihm auch , denn '
als die Geschworenen vollzählig waren, bemerkte ich , daß ihreIntelligenz den Durchschnitt bei >veitem überragte . :Die Eröffnungsrede des jüngeren Vertreters der Staats , janwaltjchaft , die nun folgte , war eine klare und bestimmte Auf . ;zählung der Tatsachen , frei von Schlußfolgerungen und leideu. t ■
jchajtslos, . wie . sie. lein rajijüe . . . . ckLmckieLmio, falatl . J



Er»- 2 B <i l> 1 ( dl e l ' reffe .
Präsident«» wurde Nizam eS Saltaneh ernannt , ein Mann , der seinem
Charakter noch der persischen Nation genehm ist und geeignet sein soll,
das Vertrauen zwischen Fürst und Volk wieder herzustellen. Tr war
mehrfach Gouverneur der Provinz Schiras , und hatte bereits mehrere
Male das Portefeuille des Justizministeriums inne.

Vor allem die politischen Geheimgesellschaftrn , welche schon bis
letzten Lebensjahre des alten Schahs verbitterten , haben nach der Art der
heiligen Vehm« im mittelalterlichen Deutschland jetzt in Persien ein
wahres Schreckensregimenteröffnet. Dadurch hat sich die » Geheime Ge¬
sellschaft " Eintritt in das persische Parlament verschafft und ist so auch
dem neuen Schah eine Gefahr geworden, ja , es ist soweit gekommen , daß
sie ihn direkt zur Abdankung aufgefordert und ihm mit eventl. gewalt¬
samer Thronrnthebung gedroht hat . Der Schah hat sich den Bestand
seines Regiments nur dadurch sichern können , daß er dem Parlament ,
das will sagen , den „ Geheimen Gesellschaften "

, bindende Brrsprechungen
für die Zukunft gemacht hat . Er ist dazu umso mehr genötigt worden,
als die „ Geheimen Gesellschaften " ihre früheren Drohungen , nämlich die
Ermordung des Groß -Vesirs, sowie die Amtsentsetzung oder vielmehr
Amtsperjagung des Stadt - Präfekten von Teheran vor einiger Zeit wahr -
genmcht haben.

Trotzdem kann es als höchst zweifelhaft angesehen werden, ob der
Schah, gegen den sich s. Zt . nicht nur sein Bruder , sondern auch fein
Onkel erhob , auf die Dauer allen Gegnern gewachsen sein wird . Jeden¬
falls ist der jetzt im 36 . Lebensjahre stehende Schah Muhamed Ali Mirza
nicht zu beneiden. Und nicht mir , datz er im eigenen Lande dem
Parlamentarismus seine autokratifchen Wünsche opfern muß, wenn er
sich den Thron erhalten will. Noch ein anderes kommt zu allen inneren
Schwierigkeiten: Rußland und England haben sein Land durch einen
in aller Form und Oeffentlichkeit abgeschloßenen Bertrag bereits geteilt,
ohne sich weiter um ihn zu bekümmern, betrachten also ihn bereits als
ein« ras negligenda . Dazu hat die Türkei alte Grenzstreitigkrite« zum
Anlatz genommen, um an der Weftgrenze Persiens unter dem Vorwände
der notwendigen Züchtigung persischer Kurden die Grenze zu überschreiten
und die Stadt Nrmia zu besetzen. Der Schah aber war so schwach , datz
er nicht einmal Militär zur Verjagung der Eingringlinge übrig hatte.
Diese dehnten ihr Operationsgebiet daher in aller Ruhe nach Täbris hin
aus und der ganze Westen nördlich von Bane bis hinauf nach Kiris ist
in türkischen Händen. Dieses Gebiet gehört nun allerdings zu der
neuen russischen Interessensphäre und es bleibt abzuwarten , ob Rutzland
es sich gefallen lassen wird, daß die Türken in seinem Interessengebiet
sich als Herren aufspielen. Sollte es deshalb aber wiederum zu einem
Konflikt zwischen Rußland und der Türkei kommen , so mützte Persien
in erster Lime die Kosten tragen. Das tveiß auch der Schah sehr wohl
und deshalb hielt er lieber still , da er seine Ohnmacht kennt , als durch
ein Zurwehrsetzen neue Gefahren für den Bestand seines Reiches und für
sich selbst heraufzubeschwören.

Es wird sich bald nun erweisen müssen , ob seine Regierimg imstande
sein wird , auch gegenüber den neuen Geschehnissen sich zu behaupten,
oder ob schließlich doch noch England und Rutzland Gelegenheit haben,
sich mit dem asiatischen „Nachbar" näher zu beschäftigen .

(Neue .Meldung .)
— Teheran , 29. Febr . (Tel .) Das Haus , in das der

Schah unmittelbar nach dem Attentat geleitet wurde, gehört dem
Arzte Hussein Khan. Dieser konstatierte am Schah weder eine
äußere Verletzung noch eine besonders nervöse Erregung . Zwei
Generale und eine Schwadron Bakteriaris -Retterei erwarteten
den Schah am Haustor . Zu Fuß legte derselbe dann , begleitet
von der eng ein schließenden Eskorte, den Weg zum Palais
zurück.

Badischer Landtag.
2. Kammer .
39. Sitzung . ▲ Karlsruhe , 28. Febr .

Präsident Fehrenüach eröffnet« % 5 Uhr die Sitzung.
Am RegierungStisch: Minister Frhr . v. Bodman und Regierungs -

komMissäre .
Tagesordnung : Fortsetzung der Spezialberatung des Budgets des

Ministeriums des Innern .
Sekretär Abg. Reiff (kons.) zeigte die neuen Einläufe an , worauf

in die Tagesordnung eingetreten wurde.
Das Haus setzte die Beratung des Titels IX Bezirksverwal-

tuug und Polizei fort .
Abg. Weißhanpt (Zentr . ) ersuchte ine Regierung , in dem AmtS -

ha»S Pfullendorf elektrisches Licht einzurichten. Auch daS Arntsgerichts-
gebäude in Pfullendorf sollte elektrische Beleuchtung erhalten . Schon auf
dem letzten Landtage habe ich diesen Wunsch ausgesprochen.

Abg . Dr . Schneider (natl . ) : Schon auf dem letzten Laichtage habe
ich darauf hingewiesen, daß das Amtsgedände in Lahr unzulänglich und
ein Neubau dringend geboten ist. Die Zustände sind derart , datz endlich
einmal tabula rasa gemacht werden muh. Ich wiederhole heute meine
Bitte und ersuche die Regierung , der Frage der Errichtung eines neuen
Aintsgebäudes in Lahr näher zu treten .

Abg . Ries ( junglib . ) : Die Stadt Schönach Hai im Jahre 1908 ein
Elektrizitätswerk errichtet und gibt die elektrische Energie im Interesse
der Bevölkerung billig ab. Der Stadtrat Schönau bat sich schon wieder¬
holt an die Regierung mit dem Ersuchen gewendet, das Amtsyaus in
Schönau elektrisch beleuchten zu lassen . Diese Bitte wurde jedoch bisher
mit dem Hinlveis abgelehnt, daß zu wenig Mittel vorhanden seien,
um auch diesem Wunsche entsprechen zu können . Ich möchte die Bitte der
Stadt Schönau befürworten und die Regierung bitten , ihr zu entsprechen .

Abg. Frühaus ( freis. ) : Unter diesem Titel sind noch 390 M vor¬
gesehen zur Förderung des BrirstaubenwefenS. Ehe die Regierung diesen
Betrag ausgibt , möchte ich sie bitten , die Wünsche der beiden bestehenden
Brieftauberwereine zu Horen.

Abg. Dieterle (Zentr . ) : In der Debatte war von den Kadaverver-
» ichtungsanfialtrn die Rede. Ich möchte auf die Anstalt in Oberlauch¬
ringen zu sprechen kommen . Diese Anstalt rentiert sich nicht , weil zu
wenig Bieh umsteht. ( Heiterkeit. ) Das ist gewiß erfreuliche In der
Gegeich von Unterlauchringen herrscht eine nicht geringe Mißstimmung
weil man die Anstalt in Oberlauchringen absichtlich zu heben sucht, indem
man Tiere dorthin spricht , ohne datz es notwendig ist. Eine Reihe mir
bekannter Fälle lassen auf diese Annahme schließen . Es sollte mehr
Rücksicht auf die Viehbesitzer genommen werden.

Abg . Frhr . v. Mentzingen (Zentr . ) kam auf die Bestinmnrngen über
dar Fischerciwesen zu sprechen, die oft sehr henrmend seien für das Ein¬
setzen von Laichfischr». Die Erlaubnis zum Einsetzen wird an Beding
ungen geknüpft, die ein umständliches Verfahren nach sich ziehen und
manchen abhalten , sich der Fischzucht zu widmen. Die Regierung möchte
ich bitten , die Bestimmungen einer Revision zu unterziehen.

Abg. Neuwirth ( natl . ) : Wenn man jetzt auf das Land geht sieht
man, daß unsere Bäche mit Fischen belebt sind . Das war früher nicht der
Fall . Die Fische waren fast ausgestorben. Aber nicht nur unsere Bäche ,
auch die Flüsse sind von neuem mit Fischen bevölkert, besonders der
Neckar. Wir danken diese erfteuliche Tatsache der anerkennenswerten
Tätigkeit der Fischereivereine. Sie haben durch ihre Brut - und Laich¬
anstalten vorzüglich gewirkt . Ich mochte noch besonders auf eine Muster¬
anstalt in Waibstadt Hinweisen , die aus das beste eingerichtet ist. Wir
müssen den Bestrebungen zur Förderung der Fischzucht unser Interesse
gulvenden und denen, die sich ihr widmen. Dank aussprechcn. Ick,
wünsche , daß die Regierung aus diesem Gebiete stets eine offene
Hand hat.

Abg . Obkircher (natl .) : Die Lachsfischer des Oberrheins haben sich
mit verschiedenen Wünschen nnd Beschiverden an mich gewendet. Sie
kühlen sich beschwert , daß die Bestimmungen über di« Beschränkung der
Fischerei verschieden gebandhabt werden, datz bezüglich der LachSfischerr «

oberhalb Basels eine größere Beschränkung besteht , als unterhalb Basels .
Grund zu Klagen bezüglich der für ihre Ablieferungen zu leistenden

Vergütungen vorhanden sind . Weitere Beschwerden richten sich dagegen,
datz unterhalb des Wehrs bei Rheinfclden nicht gefischt werden darf ,
datz die Fischerei im Rbeinscld-r Oberwasserkanal an das Werk verpachtet
ist und daß dieses die Bestimmungen über die vorgefchriebene Beschränk¬
ungen nicht richtig handhabt. Auf diese Beschwerden im einzelnen kann
ich hier nickt eingehen, ich habe sie vorgetragen , um sie zur Kenntnis
der Regienmg zu bringen, die ich bitte, denselben näher zu treten und
ie zu prüfen.

Abg. Kramer ( Soz . ) führte Klagen über die Verunreinigung der
Gewässer und befürwortet eine Unterstützung des Neckarsijcher-VereinS
in Eberbach .

Abg . Bechtold ( Soz . ) vertrat verschiedene Wünsche der Neckar¬
fischer.

Ministerialrat Frhr . van Reck : Bezüglich der Vorschriften über daS
Fischereiwesen und der Maßregeln zur Förderung der Fischzucht sind
verschiedene Beschwerden vorgebracht worden. Ich möchte dazu be¬
merken , daß strenge Kontrollvorschriften bezüglich des FangenS von
Laichfischen notwendig sind . Di« Regierung ist gerne bereit , zu prüfen,
in wie weit eine Milderung möglich ist . Die Regierung ist gerne bereit ,
mit den Fischereivereinen zusammenzuwirken, die mit Recht die ihnen
ausgesprochene Anerkennung verdienen. Die Verunreinigung der Ge¬
wässer ist ein Gegenstand ständiger Sorge der Regierung . In dieser
Frage stehen sich aber oft Interessen gegenüber. Man mutz eben den
Ursachen der Verunreinigung nack^ ehen , um zu sehen , ob dieselben be-
eitigt werden können . Um in dieser Beziehung aufklärend vorzugehen,
ollen demnächst in Mannheim Kurse über Erforschung der Wasser¬

verhältnisse veranstaltet werden. Die von dem Abg. Obkircher ver¬
tretenen Bcsckwerdepunkte sind der Regierung zur Kenntnis gelangt und
zum Teil schon Gegenstand von Verhandlungen geworden. Die Ab¬
weichung der Vorschriften beruht auf Uebereinkommen mit der Schweiz.
Bezüglich der verschiedenen Mißstände werden Erhebungen gemacht
werden.

Abg . Kopf (Zentr .) vertrat Wünsche seines Bezirk , die sich be.
zogen auf Unterstützung der Gemeinde Moosbrun « für einen Wegbau,
der Gemeinden Horben, Sölden und Eschbach zu Wasserversorgungen.

Abg . Weißhaupt ( Zentr . ) ersucht die Regierung Gemeinden seines
Wahlkresses zur Beseitigung der an Brücken durch Hochwasser hrrvor -
gerufenen Schäden Beihilfen zu gewähren.

Abg. Dr . Schäfer (Zentr . ) vertrat gleiche Wünsche für seinen
Wahlkreis.

Abg . Schüler ( Zentr .) schloß sich den Ausführungen des Abg .
Kopf an .

Abg . Schmidt ( Zentr . ) bat die Regierung , der Gemeinde Ober¬
weier einen Zuschuß für einen Wegbau 'zu gewähren.

Abg . Kopf ( Zentr . ) berichtete bei § 3 de« außerordentlichen Etats
des Titel IX über ,die Petition der Gemeinden des Deggrnhauser Tales
um Gewährung eines Staatsbeitrages zu den Kosten der Aachkorrek" on
vom Jahre 1906 . Die Kommission stellt im Hinblick darauf , daß im
Budget für diesen Zweck schon eine Summe angefordert ist, den Antrag ,
die Petition für erledigt zu erklären.

Abg . Weißhanpt ( Zentr . ) befürwortete die Wünsche der petitio¬
nierenden Gemeinden und ersuchte die Regierung, den StaatSbeitrag
höher zu bemessen.

Der Antrag wurde hierauf angenommen.
Bei der Position Beiträge zu Wasserversorgungen für Gemeinden

ersuchten
Abg . Obkircher (natl . ) um Unterstützung der Gemeinde Lohrbach

im Amt Mosbach , die eines höheren Staatsbeiirags bedürfe ;
Abg . Dr . Schofer um Unterstützung mehrerer Gemeinden seinoS

Wahlkreises;
Abg . Ihrig (Dem.) um einen Beitrag zur Wasserversorgungsau¬

lage der Gemeinde Plankstadt auf dessen Notwendigkeit er bei der Ge-
neraldebatte schon hingewiesen habe. Die ablehnenden Ausführungen
des Herrn Ministers meinen Ausführungen in der Generaldebatte
gegenüber, wurden vom Zentrum mit sehr richtig und mit Zu¬
stimmung begleitet. Ich begreife die abweisende Haltung des Zen¬
trums nicht . Diese Gemeinden treten mit Forderungen nur hervor,
wenn es auch notwendig ist. Ich setze in das Gerechtigkeitsgefühl des
Herrn Ministers daS Vertrauen , daß er den Wünschen der Gemeinden
meines Bezirks Entgegenkommen zeigen wird .

Abg . Weitzhaupt (Zentr . ) empfahl die Wünsche mehrerer Gemein¬
den im Bezirk Pfullendorf auf Wasserversorgung dem Wohlwollen der
Regierung , wobei er Beschwerde darüber führte , daß gegen einige Ge¬
meinden, die eine Wasserleitung anlegen wollen, von der in Frage
kommenden Behörde unfreundlich verfahren worden sei.

Minister Frhr . von Vodma« : Von den Beschwerden des Vorredners
ist mir bis jetzt nichts bekannt. Ich muß ihn deshalb ersuchen , mir
das Nähere unter Nennung von Namen mitzuteilen .

Abg . Hilbert ( natl .) bat die Regierung um Beiträge zu der
Wasserversorgung der Gemeinden Wiedenbach und Hattinge ». Die
Verhältnisse beider Gemeinden find derart » datz fie der staatlichen
Unterstützung bedürfen.

Abg . Bechtold (Soz .) wünschte eine entsprechende Unterstützung für
die Gemeinde Friedrichsfeld und zwei andere Gemeinden zu ihrer
Wafleranloge.

Abg . Kopf (Zentr .) : Ich kann nur meine Verwunderung auS-
sprechen über den Borwurf den der Abg . Ihrig vorhin gegen uns er¬
hoben hat . Wir haben mit unserem „Sehr richtig" nur ausdrücken
wollen , daß bedürftige Gemeinden unterstützt werden sollen . Wir
haben doch nichts zum Herschenken . (Zwischenruf: Sehr richtig. Große
Heiterkeit.) Der uns gemachte Borwurf ist unbegründet und mir schein!
daß Herr Ihrig jetzt schon eine Art Wahlagitation hat treiben wollen.
( Heiterlei 1. )

Abg. Jtrig (Dem. ) : Ich muß mich wundern , baß Herr Kops zu
einem solchen Schlüsse kommen konnte . Tatsache ist, daß alle von den >.
Herrn Minister gegen den Wunsch der Gemeinde Plankstadt vorge-
tragenen ablehnenden Ausführungen die Zustimmung des Zentrums ge¬
funden haben. Das darf man konstatieren. Damit wird keine Wahl¬
agitation een leben. Mir liegt es überhaupt fern , das zu tun . Ich
habe mich der (Gemeinde Plankstadt angenommen, obwohl di : Mehr¬
zahl der Wähler derselben dem Zentrum angehören . Ich oerteat ikre
Interessen , weil ich cs für meine Pflicht hielt .

Abg . Kopf (Zentr .) erstattete bei § 6 Bericht über die Pctitir » des
gen .einmitzigeu Priems Jungbusch-Neckarspitze in Mannheim : Errich¬
tung eine ? Svir .'p .' atzes für den Stadtteil Jungbusch berr . In dieser
Sache wurde»! neck weitere Erhebungen und Mitteilungen nötig , um
welche die Regierung ersucht worden ist. Die Kommission beantragt
deshalb, eine Beschlußfassung vorläufig auszusetzen.

Das Haus war damit einverstanden.
Frhr . von Mentzingen (Zentr .) führte Beschwerde über das Gesetz

vom 8. Juli 1899 daS Abdeckereiwefen betr . Dieses Gesetz hat zu
vielen Klagen Anlaß gegeben und diese werden nicht verstummen, bis
das Gesetz wieder aufgehoben ist.

Abg . RieS ( junglib . ) : Das neue Abdeckereigesetz war notwendig
und hat viel Gutes geschaffen . Allerdings ist seine Durchführung mit
vielen Schwierigkeiten verbunden . Abg. Dieterle hat von her Ab-
dcckereianstalt Unterlauchringen gesprochen und mit Bezug darauf ver¬
schiedene Beschlverden vorgebracht. Es ist richtig, daß diese Anstalt ein
jährliches Defizit von 6—8000 Jt hat . Das gibt für die beteiligten
Gemeinden etwa 80 JH, Umlage. Es hat eine Agitation gegen diese
Anstalt eingesetzt , die über das berechtigte Maß hinausginge . Die Be¬
schwerden des Abg . Dieterle über die Ablieferung halre ich nicht für
zutreffend . Von verschiedenen Gemeinden des Bezirks Lörrach iit
beabsichtigt , in diesem Bezirke eine Kadaveranstalt zu errichten. Die
Regierung bitte ich, dieser Angelegenheit ihre Aufmerksamkeit zuzu¬
wenden. Zu erwägen wäre es, ob für die SchwarzrvaIdgerneinden, in
denen besondere Schwierigkeiten bestehen , von dem § 8 des Gesetzes nicht
Nachsicht zu erteilen sei . Auch könnte zu erwägen sein , ob nicht ein
gemeinsamer Platz «iS Abdcckereistrlle für mehrere Gemeinden ins

Mittagblatt . SamStag den 29 . Febr. 1998. 99 ß
Auge zu fassen wäre . Di : Gemeinden würden dadurch nicht zu sehr,
belastet.

Geh . Oberregierungsrat Rebe : Bezüglich der Errichtung von Ka-
daveranstaltcn geht die Regierung sehr vorsichtig und erst nach genauer
Prüfung vor. Eine zu große Belastung der Gemeinden tritt durch die
Errichtung solcher Anstalten nicht ein. Genaue Mitteilungen über die
Rentabilität der bestehenden KabaververnichtungSanstalten liegen bis
jetzt nicht vor. Wenn auch im Anfang ein Defizit vorhanden ist, kann
das nicht bedenklich sein . Die Regierung wird bemüht sein, die de¬
ichenden Schwierigkeiten zu beheben . Die Hoffnungen , die wir aus

das Gesetz gegründet , haben sich im allgemeinen erfüllt . Das Gesetz
hat befriedigende Verhältnisse angcbahnt und in sanitürer Beziehung
Besserungen geschaffen .

Abg . Neuwirth (natl . ) kam auf daS Abdeckereiwesen und seine
Handhabung zu sprechen und hzelt die größte Vorsicht bei dem Transport
der besonders an ansteckenden Krankheiten umgestandenen Tiere sür
geboten .

Damit war die Beratung des Titels IX beendet.
Titel X Allgemeine Sicherheitspolizei fand ohne Debatte Annahme.
Bei Titel XI Milde Fonds und gemeinnützige Anstalten ersucht
Abg . Banschbach (B . d L . ) di« Regierung, der Anstalt Schwarzacher

Hof eine weitgehende Unterstützung zu Teil werden zu lassen .
Abg . Sänger ( natl . ) kam des Näheren auf die Heil- und Pfleg:-

anstalt in Kork zu sprechen und wies darauf hin, daß diese Anstalt
außerordentliches leistet , aber auch viel Lasten zu tragen hat. Hier mutz
der S ' iat helfend eingreifen. Tie Anstalt braucht Mittel zur Schulden¬
tilgung . Mit 5000 M Staatszuschuß , die unter dem vorliegenden Titel
vorgesehen sind , ist nicht viel zu erreichen .

Minister Frhr . von Bodman : Auch ich erkenne die segensreiche
Wirkung der Anstalt Kork an . Wenn ihr nicht größere Zuwendungen
gemacht werden können , liegt das eben daran , daß mehr Mittel nicht!
zur Verfügung stehen . Im übrigen erhält di« Anstalt nicht nur die hier
vorgesehenen 5000 Jl , sondern unter einer anderen Position weitere
8000 M . Es wird zu prüfen sein , ob ihr nicht auch aus der Pfähler -
chcn Stiftung ein Betrag zu gewiesen werden kann.

Abg . Schmunck ( Zentr . ) befürwortete eine Besserstellung der Rat -
chrrlber .

Abg . Frühaus (freis.) richtete an die Regierung die Anfrage, was
mit dem Tuberkulosemuseum geschehen soll, wünschte eine weitgehende
taatliche Unterstützung aller Bestrebungen zur Bekämpfung der Lungen¬
tuberkulose und eine Förderung der Errichtung von Sonnenbädern .

Abg . Dr . Schofer ( Zentr . ) : In der 49 . Sitzung des letzten Land,
tags hat der Abg . Pfeiffle Angriffe gegen den katholischen Stadtpfarrer
von Kandrr» gerichtet wegen einer Aeutzerung, die er als Geistlicher
der Lungenheilanstalt Friedrichsheim getan haben soll. Der Geistliche
hat daraufhin eine Untersuchung der Anstaltsdirektion gegen sich veran¬
laßt , durch die festgestellt wurde, daß sein Verhalten ein einwandfreies
war. Zur Rechtfertigung dieses Geistlichen konstatier« ich das hier.

Abg . Kräuter ( Soz . ) sprach sich gleichfalls für eine Bekämpfung der
Tuberkuloseaus und schloß sich den Ausführungen des Abg . Frühaus an .

Minister Frhr . von Bodman : Das Tuberkulose-Museum befindet
sich jetzt auf ein Jahr in Mannheim . Es ist ein Privatunternehmen und
soll zu einem Wandermuseum gemacht werden. Die Regierung wird
ihm gerne ihre fördernde Unterstützung zu Teil werden lassen . Ten
Bestrebungen zur Bekämpfung der Tuberkulose bringt die Regierung ihr
volles Interesse entgegen. Sie steht diesen Bestrebungen auch nicht mit
leeren Händen gegenüber, denn es find für diesen Zweck unter verschic.
denen Positionen Beträge vorgesehen .

Es folgten kurze persönliche Bemerkungen der Abg . Leiser (natl . ) ,
Brodmann ( natl .) und Dieterle (Zentr . ) , worauf die Sitzung geschlossen
wurde.

Nächste Sitzung : SamStag 9 Uhr.
Tagesordnung : Fortsetzung der Beratung .

• * *

O Karlsruhe , 28 . Febr . ließet die gestrige Sitzung des.
Seuiorenkonvents berichtet die „Volksst .

" noch : Der Senioren¬
konvent der Zweiten Kammer hat es mit Rücksicht auf den Stand
der parlamentarischen Arbeiten abgelchut, die Sitzungen am
Samstag regelmäßig ausfalleu zu lassen . Nächste Woche finden
Toiznerstags , Freitags und Samstags Plenarsitzungen statt. Ter
Präsident hofft, den Etat , mit Ausnahme des Budgets Lcr
Eisenbahnen, bis Ostern, also in 22 Arbeitstagen , erledigen zu
können , so daß der Landtag voraussichtlich am 1. Juli geschloffen
werden kann.

Karlsruhe , 28 . Febr . Bei der Zweite« Kammer gingen
heute folgende Petitionen ein : Des Gemeiuderats Oberwittstadt
um Abänderung einiger Bestimmungen des Elementar -Unter -
richts -Gesetzes ; der Stadtschulrate in Freiburg , Karlsruhe ,
Mannheim und Pforzheim , des Vereins badischer Stationsauf¬
seher zur neuen Gehaltsordnung ; des badischen Vereins für
Frauenstimmrecht, das Gemeindewahlrecht der Frauen betr .

Zum badische» Gehaltstarif .
) — ( Karlsruhe , 28. Febr . In der heutigen Sitzung der Kom ,

Mission für die Bramtenvorlagrn stellte die Regierung in Aussicht , Er -
Hebungen dahin zu veranstalten , inwieweit die Beamten unter hohen
Wohnungsmieten z« leiden haben. Es handelt eventl. sich um die Ge¬
währung einer Teuerungszulage .

Eine Reihe von Punkten wurden behufs redaktioneller Fassung
einer Unterkommission überwiesen, besonders die Bestimmungen wegen
der Einteilung der Beamten in obere , in mittlere und untere . Die
Vorschriften über weibliche Beamte, die eine wesentliche Erweiterung der
Frauenberufe im Staatsdienste ermöglichen , wurden der „Bad . Landesz."

zufolge angenommen, ebenso die Bestimmung, daß weibliche Beamte
drei Viertel der Bezüge der männliche« Beamten erhalten sollen . In
der Einzelberatung wurden die 10 ersten Paragraphen der Gehaltsord¬
nung . erledigt. Di« nächste Sitzung findet am 4 . März statt.

Die badischen Lokomotivführer, Lokomotivheizer , Reserveführer
haben an die 2 . Kammer eine Eingabe in Sachen der Beamtenvorlage
gerichtet. Die etatmäßigen Lokomonvführer erblicken in der Einreihung
nach dem neuen Tarif in Abteilung J . 2 eine Zurücksetzung und eine er.
hebliche finanzielle Schädigung nach ihrem jetzigen Einkommen. In der
Eingabe wird darauf abgehoben , daß bei der aufteibenden Tätigkeit dar
durchschnittliche Lebensalter des Lokomotivführers nur 42 Jahre bei 19
Dienstjahrcn beträgt ; ein ftühereS Einrücker » in höhere Gehaltsklassen
wäre erwünscht . Die Eingabe wendet sich auch gegen das Klasse»,
system.

£ age $ ' R undf ä) aa.
Deutsches Reich .

bl Berlin , 28 . Febr . (Tel .) Das preuß . Abgeordnetenhaus
setzte heute die zweite Beratung des Etats des Ministeriums des
Innern fort . Gegenüber dem Abgeordneten Roeren erklärte
Minister von Moltke, die Kricgervercine müßten sich vom Partei ,
gclriebe fern halten. Ihre Aufgabe sei die Stärkung der Vater ,
landslicbe und des National -Bewußtseius. Ter Wiedereintritt
der ausgetretenen rheinischen Vereine in den Verband werde bet
der Regierung auf keinerlei Schwierigkeiten stoßen . Aus ironisch«
Zurufe d?S Zentrums stellt dann der Minister unter Wider,
spruch im Zentrum und Beifall der Rechten fest , ebensowenig
wie Parteipolitik gehörten konfrffionelle Fragen in die Krieger,
vrreinr . — Einige Kapitel werden erledigt und dann die Weuer-
beratung auf morgen vertagt .

bl München, 28 . Febr . (Tel .) Die Abgeordnetenkammer
bewilligte rund 4 Millionen Mark für die Vornahme von Boh»
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rnuge« und Schürfungen auf Kohlen und Eisenerze uno zur
Erwerbung von Grubcnfeldcrn .

Zun » Zull Schnitzer .
Kck München, 28 . Febr . (Tel .) Ter Senat der Universität

München hat dem Profesior Bardenhcwcr eine Rüge erteilt
nicht nur wegen Verletzung kollegialer Rücksichten sondern auch,weil er Anlaß zu Skandalen gegeben habe, wie sie bisher an
deutschen Universitäten unerhört waren . Bardenhewer soll dieses
Scnatsschreiben beantwortet und sich deshalb an das Ministerium
gewandt haben. In seiner nächsten Sitzung wird der Senat sichmit dem Vcrtrauensbruch beschäftigen , durch den die Mitteilung
über die Maßregelung Bardenhewers an die Presse gelangt ist,

Oesterreich- Ungarn.
29. Febr. (Tel.) Der Bndgetan ? schuß des

Abgeordnetenhauses verhandelte heute über den Betrieb auf
den k. k. Eisenbahnen . Mehrere Redner traten für eine
Dezentralisierung der Staatseisenbahnverwaltung , sowie
Modernisierung des Betriebes und energische

'
Fortse tznng

der V e r sta a tl i ch u ng s a k ti ou ein Die nächste Sitzung
findet am 5. März statt.

Iicl NndapeK , 28 Febr. (Tel .) In den Wandelgängen des
Abgeordnetenhauses spielten sich aufregende Szenen ab .
An der äußersten Linken ist eine starke Bewegung im Gange , Franz
Kossuth zum Ministerpräsidenten zu machen .

— Agram , 28 . Febr. (Tel.) Tie kroatischen Landtags¬
wahlen zeigen ein Anwachsen der oppositionellen Koalition , die von
88 Mandaten bisher 44 errungen haben. Seitens der kroatischen
Landesregierung wurde erklärt , da ? Wahlresnltat sei nicht über¬
raschend; es dürfte zu einer neuerlichen Auflösung des Landtages
führen .

Frankreich .
Paris , 28 . Febr . Im Militärgefängnis zu Amiens

meuterten die Sträflinge und zertrümmerten die Einrichtung
der Werkstätte , bedrohten auch die Wächter . Gendarmerie und
Jäger mußten aufgeboten werden, um die Ordnung wieder her-
zustellen , aber die Meuterer ergaben sich erst , als sie mit einer
Feuerspritze gründlich bearbeitet worden waren .

Ans der Ieputiertenkammer .
---- Varis . 28 . Febr. (Tel ) In der Deputiertcnkammer

setzte Jan res heute seine gestern begonnene Rede über die Ein-
k o m m e n st e u e r fort. Er tat einen geschäftlichen Rückblick über
diese Steuer in Deutschland und erinnerte an die Botschaft
des Präsidenten Roosevelt vom 5 . Dezember 1907 , iu der Roo-
scvelt für die Einkommensteuer eintrat. Zaurss widerlegte schließlich
die Behauptung . daß die Sozialisten die Einkommensteuer als ein
Mittel zur Sozialisierung des Reichtums anseheu 'und sagte , die
Sozialisten wollten ein reiches Land . Hierauf wurde die Sitzung
aufgehoben .

England .
Jas Mahlrecht für die Jraue «.

= London, 28 . Febr . (Tel,) In der heutigen Sitzung
des Unterhauses wurde der Gesetzentwurf betreffend die Er¬
teilung des Wahlrechts an Frauen , den der Liberale Stanger
eingebracht hat, mit 271 gegen 92 Stimmen in zweiter Lesung
angenommen. Der Staatssekretär des Innern , Gladstone,
obwohl er für seine Person ein Freund der Reform ist, erklärte,
daß die Regierung eine neutrale Haltung einnehme. Es besteht
keine Aussicht, daß der Entwurf noch in dieser Session Gesetz
wird.

Amerika.
bä Washington . 28 . Febr . Die „Morning Post" meldet,

daß die amerikanische Negierung genau denselben Standpunkt
betreffs des Kongostaates wie die englische Regierung ein¬
nehme. Amerika und England arbeiteten in dieser Beziehung
zusammen, um bessere Zustände für den Kongostaal zu verlan¬
gen . Die amerikanische Regierung hat auch in Brüssel zu ver¬
stehen gegeben, daß sie solidarisch mit England vorgehe.

Badische Chronik .
5? Ettlingen , 28 . Febr . Die Verhaftung des Schlachthaus-

Verwalters Stößer hat begreifliches Aussehen in unserer Stadt
hervorgerufen . Der Fall wird in den hiesigen Blättern ' ein¬
gehend erörtert . So schreibt heute der „M . Cour ." : Die Zahl
der um kleinere und größere Beträge gekommenen Mitbürger
hat eine ungeahnte Ziffer erreicht. Auch die Summe der durch
die Nachforschung bloßgelegten Unterschleife wird sich noch
sehr mehren. Ein Abschluß ist noch nicht erreicht. Stößer war
keineswegs dumm, wie man ihn — zu seiner Rettung — zu ver¬
zollen suchte. Er wußte ein unter gewöhnlichen Umständen
tadellos funktionierendes Kontrollsystem außer Kraft zu setze ».
Freilich wären ihm unehrliche Manipulationen in diesem Maße
nie gelungen ; erst dadurch , daß man ihm . dem Kassier , die
Quittungen für an feine Kasse geleisteten Zahlungen selbst über-
ließ, wurde die Bahn frei zum Betrüge am Vermögen der Stadt

Jetzt wundert man sich auch nicht mehr über die im letzten Rechen¬
schaftsberichte aufgeführten Mindereinnahmen " von 1177 Mark .

$ Mannheim , 28 . Febr . Tie Handelskammer beschloß , eine
Eingabe an das Ministerium deä Innern zu richten wegen Er¬
neuerung des Notcnprivilegs der Badischen Bank . In der Ein -
gäbe wurden die Verdienste des Instituts um die Förderung von
Handel und Industrie hervorgchoben.

ö Mannheim , 28 . Febr . In ihrer jüngsten Plenarsitzung
nahm die hiesige Handelskammer, einem Ersuchen des Mini¬
steriums des Innern folgegebend , Stellung zu dem Gesetzentwurf
über die Errichtung von Ärbettskammern . Die Kammer äußert
sich dahin , daß der Gesetzentwurf in erster Linie abzulehncn sei ,
weil ein Bedürfnis für die Schaffung weiterer gesetzlich geregel- .
ter Interessenvertretungen nicht anerkannt werden könne und
ebensowenig die Hoffnung bestehe, daß durch Arbcitskammern
der wirtschaftliche Friede gefördert werde. Wenn überhaupt
derartige Interessenvertretungen geschaffen werden sollen , so
würden allerdings paritätisch zusammengesetzte Arbeitskammern
der Errichtung von Arbeiterkammern weit vorzuziehen sein , denn
die Schaffung von Arbeiterkammern würde nur eine Erweiterung
der bestehenden gewerkschaftlichen Organisationen unter staat¬
lichem Schutze bedeuten. Eine nur aus Arbeitern bestehende
Kammer würde lediglich zu einer weiteren Verschärfung der
Klasscnsätze führen . Die Kammer trat in eine Prüfung der
einzelnen Bestimmungen ein. Sie wendet sich sehr entschieden
gegen die Ocffcntlichkeit . dcr Sitzungen. Weiter lehnt die Kam¬
mer es ab, daß die in den Berrifsgenossenschaften vereinigten
Arbeitgeber ausschließlich die Kosten der neuen Körperschaft
tragen sollen .

+ Vkonhrlm, 28 . Febr. Nach dem Voranschlag kür
die Einnahmen und Ausgaben für das Rechnungsiahr 1908 über¬
steige » jetzt die Gesamtausgaben die 4. Million und betragen
4 010 000 Mk. gegen 3 337 000 im Jahre 1907. Die Einuahmen
2 494 000 gegen 2 127 000 im Vorjahr. Der ungedeckte Betrag von
1516 000 Mk. soll durch einen Umlagefuß von- 29 Pfg . pro 100
Mk. Steueranschlag erbracht werden.

Pforzheim, 28 . Febr . In Unterrcichenbach fand gestern
eine von etwa zwölf badischen und württembergischcn Gemeinde-
Vertreter« besuchte Versammlung statt, die sich mit der bei Calw
zu erstehenden elektrische« Kraftzentralc beschästtgte . Dem Pro¬
jekt wurde allgemein zugcstimmt. Dasselbe wird ungefähr 1000
Pferdekräfte haben und zwei Millionen Mark kosten . Im ganzen
haben sich schon gegen 60 Gemeinden angemcldet.

cssi Freibnrg , 28. Febr . Nach dem „Heidelb. Tgbl. " macht
sich auch hier eine starke Bewegung gegen die öffentlichen Häuser
geltend.* zrr <lunlinge« (A. Donaneschingen), 28. Febr. In der heutigen
Bürgeransschußsitzniig wurden für ein Großherzog Friedrich -
Denkmal einstimmig 10,000 Mark bewilligt

A Nheinweilrr , 28. Febr. Infolge starken Auftretens von
Scharlach mußte die hiesige Volksschule geschlossen werden.

----- Wehr, 28 . Febr . Bei dem Einsturz eines provisorischen
Baues der kürzlich abgebrannten Papierfabrik Lenz wurden 3
Personen , darunter der Fabrikinhaber ziemlich erheblich verletzt .
Herr Lenz soll eine Gehirnerschüterung erlitten haben, befindet
sich aer wieder auf dem Wege der Besserung.

D Konstanz , 28 . Febr . Mit der Frage des Anschlusses von
16 badischen Gemeinden an das Elektrizitätswerk des Kantons
Schaffhausen, über die wir s . Zt . berichteten, beschäftigte sich der
große Rat in Schaffhausen. Er stellte sich auf den Standpunkt ,
daß das Kantonale Elektrizitätswerk auch ohne den Anschluß der
badischen Gemeinden eröffnet werden müsse. Am Dienstag den
3 . März wird der große Rat in die 2 . Lesung eintreten und
zweifellos die Genehmigung erteilen . Treten die fraglichen
badischen Gemeinden dem Unternehmen nicht bei , so ist für den
Kanton Schaffhausen das Unternehmen immerhin eine riskante
Sache.

--- Vom Aadenlee , 28. Febr. Wie dem „ Heid . Tgbl. " gemelde ^
wird , wird Graf Zeppelin das erstemal wieder am 1. Juni auf,
steigen , und zwar zu einer Fahrt von 700 Kilometern vom Bodensee

^
bis Frankfurt. Eine Bestätigung dieser Rachrichricht bleibt ab-
znwarten . _

Aus dem gewerblichen Leben.
-a- Aaden-Naden, 28 . Febr. Unter den hiesigen Geschäfts¬

leuten schweben zur Zeit Verhandlungen wegen E i n-
führnng des 8Uhr - Ladenschlusses . Eine Einigung
konnte noch nicht erzielt werden , da auf vielen Seiten Zweifel
darüber herrschen , ob hauptsächlich im Sommer , mit Rücksicht auf
die Fremden die Einführung des 8 Uhr-Ladenschlusses zweckmäßig sei .

X Hoi» Mielental , 28. Febr. Die hiesigen Bäcker lassen
einen Brotabschlag eintreten. Der Laib soll statt 53 jetzt 50 Pfg .
kosten.

T Masel. 28. Februar . Infolge günstiger Berichte über die
argentinische Weizenernte hat sich der Basler Bäckermeistcrverband
veranlaßt gesehen , den Brotpreis um 2 ots. per Kilo zu reduzieren .

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 29. Februar.

* Hofbcricht . Seine Königliche Hoheit der Großherzog
wohnte gestern vormittag der Rekrntenbesichttgungder 2. Abtei¬
lung des Fcldartillericrcgimcuts Großherzog ( 1 . Badischen) Nr .
14 in Gottesau an . Darnach hörte Seine Königliche Hoheit
den Vortrag des Geheimerats Dr . Freiherrn von Babo . Hierauf
meldeten sich Oberstleutnant von Frankenberg nnd Proschlitz ,
Kommandeur des westfälischen Ulanenregiments Nr . o, bisher
beim Stabe des 3 . Badischen Dragonerregimcnts Prinz Karl
Nr . 22 und Leutnant von Nathusius vom 1 . Badischen Leibgrena -
dierregiment Nr . 109. Nachmittags halb 5 Uhr empfingen die
Großherzoglichen Herrschaften Seine Königliche Hoheit den
Prinzen August Wilhelm von Preußen , Höchstwelcher mit Auto
mobil zu kurzem Besuch bei Ihrer Königlichen Hoheit der Groß¬
herzogin Luise aus Straßburg hier eingetroffen ist. Im Lause
des Nachmittags und Abends nahm lt . „K. Ztg .

" der Grohhcrzog
die Vorträge des Legationsrats Dr . Seyb und des Geheimerats
Dr . Nicolai entgegen.

□ Jas Krotzh . Statistische Landesamt wird seine Mitteil¬
ungen von jetzt ab monatlich herausgeben und nicht mebr
unregelmäßig Diese Mitteilungen werden stets die neuesten Ergeb¬
nisse der jeweils beendeten Erhebungen enthalten .

A In der Merktuer Wohlfahrtslotterie wurden nach einer
Mitteilung des Bankgeschäfts Götz folgende Nummern gezogen :
No . 11945 mit 75 000 . No 125057 mit 50 000 . No . 37 224
mit 25 000 , No . 379 315 mit 15 000 ( ohne Gewähr.)

: .~| Der österr . - ung . Hilfsverein Karlsruhe , unter dem Protektorat
des Fürsten Max Egon zu Fürstenberg, hielt am Montag den 24 . do.
seine diesjährige Generalversammlung im Vereinslokäle des Casö
Zentral ab. Laut ' Bericht des Vorstandes tvurden im letzten Jahre
trotz der geringen Zahl der Mitglieder , 346 Personen unterstützt . Es
wurde beschlossen, daß zum 60jährigen Jubiläum des Kaisers Franz
Joseph I . und zum gleichzeitigen 10jährigen Stiftungsfeste des österr .-
ung . Hilfsvereiues im Laufe d . Js . ein Fest im größeren Umfange statt¬
finden soll.

§ Schwerer Unfall. Gestern nachmittag 4 Uhr fuhr ein'
16 Jahre alter Fuhrknecht , der hier bei einem Kutschereibesitzer
bedienstet ist, mit einem mit 2 Pferden bespannten und mit
Kohlen beladenen Pritschenwagen von der Frachtguthalle nach
der Kriegstraße. Deü Fuhrknecht wurde dabei von seinem Fuhr¬
werk an einen an der «Straße stehenden Pritschenwagen gedrücktund innerlich erheblich verletzt . Das Blut floß ihm aus Mund
und Nase und er brach ohnmächfig zusammen. Der Verletztewurde von einem Arbeiter mittels Droschke nach seiner elter¬
lichen Wohnung verbracht, wo ihm sofort ärztliche Hilfe zu Teil
wurde.

tz Wer ist der ehrliche Finder ? Fm Laufe des gestrigen nach¬
mittags verlor ein Reisender seine Brieftasche mit 3 Einhnndertmark -
scheine« und 7 Wechseln Wer den Gesamtbetrag von 2250 Ji , die teils
mit dem Akzept Gebr . E . B . Tugmann , teils mit dem Giro Emil Tug¬mann versehen sind .

" '■
§ Unterschlagung. Am 26 . dS . unterschlug ein 18 Jahre alter

Hausbursche von hier seinem Arbeitgeber 10 Ji Kundengelder und gingdamit flüchtig.
§ Einbruchdiebstahl. In der Nacht zum 27 . d. wurde wiederuniin dem Hofe einer Wirtschaft in der Hirschstratze der Eisschrank aufge¬

brochen und daraus Rind- und Kalbfleisch , Kalbsleber , Ochsenhirn und
Schweinsaieren entwendet.

8 Berhafet wurde : ein 33 Jahre alter verheirateter Taglöhireraus Buch am Ahorn, weil er durch eine gefälschte Urkrmde wonach er alc-
Zeughausverwalter angestcllt werde und dazu 400 Kaution zu stellenhabe, diesen Betrag seinem Schwiegervater abschwindelte . — Ein hiesiger
Schlosser , der einer Ladung zur Erstehung einer Gefängnisstrafe keine
Folge leistete , wurde ebenfalls festgenommen .
Leb-. Mitteilungen ans »er Karlsruher Stadtrats - Siknna

vom 27 . Februar ISV8.
Belohnung von Schutzleuten. Denjenigen Schutzleuten , welche im

Jahr 1907 die Urheber von Beschädigungen an fläptischem Eigentum
beziehungsweise von Entwendungen von solchen entdeckt und zur An¬
zeige gebracht haben, wird eine Belohnung von 200 \ <K aus der Stadl¬
kasse bewilligt. Zur Kenntnis der Stadtgemeinde gelangten im Jahre1907 351 Fälle von Beschädigungen an städtischem Eigentum , dieeinen Gesamtschadcn von 2167 Ji 09 I verursachten, und 30 Fällevon Entwendung städtischen Eigentums im Weribctrag von 136 Ji 2Q
-4 - In 110 bezw . 3 Fällen wurden die Täter entdeckt und iu 100
Fällen Schadensersatz im Betrage von 1030 ,M 95 „5 erlangt .

Droschkenordnung. Dem vom Großherzoglichen Bezirksamt ruit-
geteilten Entwurf einer neuen Droschkenordnung wird zugestimmt.DaS frühere Beiertheimer Armenhaus , das sich zur Bewohnungnicht mehr eignet, wird an den Handelsmann Ambros Adam zu Lager¬
zwecken vermietet.

Ter mit der Begutachtung der hiesigen Feuerlöscheinrichtungen be¬traute Sachverständige hat festgestellt, daß in mehreren Straßen der Alt¬
stadt sich noch Wasserleitungen befinden/ deren Durchincsser für die
Speisung der Tampflpritzen zu gering ist. Aus Antrag der städtischenBrandinspektion, die mit der Prüfung der Sache bettaut wurde , sollen

Tveater , Kunst nnd Wissenschaft .
!b Großherzogl. Hoftheater z« Karlsruhe . Am Montag wird das

Elsässische Theater ein Gastspiel im Hoftheater absolvieren. Zur Auf¬
führung gelangt „Jn 's Ropfer's Apothek" , Schwank in drei Auszügen
von G. Stoskopf. Was den Inhalt des Stückes anbettifft , sei nur soviel
verraten , daß im Gegensatz zu den letzten Arbeiten dez an Erfolgen so
reichen Verfassers sein neuestes Stück frei ist von jeglicher satirischer
Tendenz. Es handelt sich um ein Stück, das lediglich den Zweck verfolgt,
das Publikum einige Stunden in bester Laune zu erhalten . Der Schwank
ist nach Art der modernen ftanzösischen Vaudevilles aufgebaut und reich
an komischen Verwechslungen und Schlagern . An toller Situations¬
komik Wertrifit „Jn 's Ropfer 's Apothek " alle früheren Schwänke des¬
selben Verfassers. Die beiden ersten Akte des Stückes spielen in einer
Landapvtheke rm Elsaß , der letzte Akt im Hotel zum „ Stolzen Hahn " in

hd . Berlin , 28 . Febr . (Tel .) Dem Dichter Adolf L'Arronge
ist anläßlich seines bevorstehenden 70 . Geburtstages der Titel
„Professor" verliehen worden.

* Areska«, 28 . Febr. Die Schönfeldschen Erben verkauften
das Breslauer L o b e t h e a t er an den langjährigen Pächter, Theater¬
direktor Dr . Löwe .

tick Zltw-Aork , 28. Febr. (Tel.) Der berühmte Erfinder
Edison ist gestern abend aufs neue operiert worden sei» Zustand
ist lebensgefährlich .

--- Waihingio « , 28 . Febr. (Tel.) Das Repräsentanten¬
haus nahm eine Resolution an , durch die der Staatssekretär
ermächtigt wird, die auswärtigen Regierungen zur Entsendung von
Delegierten zu einer imernalional Tuberkulosenkonfcrenz , die im
September in Washington startfinden soll , einzuladen .

Pauline Lucca f .
— Wie« , 28 . Febr . (Tel.) Die Kammersängerin Panline

Lucca ist gestorben .
ch Mit Pauline Lucca verlöscht einer der wundervollsten Sterne

«kc deutschen Bühne. Wohl hatte die berühmte Sängerin ihr schon seit
lange Valet gesagt, aber ihr Name verlor darum nichts an seinem
Glanze und leuchtete imlner wieder bell aus in den Erinnerungen der

älteren Generation unserer Theaterbesucher. Geboren am 25 . April
1844 zu Wien sang „die Lucca " . schon als Kind in Kirchenmusiken,
wurde 1858 als Choristin beim Kärntnerthortheater in Wien verpflich¬
tet , ging dann 1859 nach Olmütz, 1860 an das deutsche Tyeater nach
Prag und erhielt im nächsten Jahre ein Engagement an die Berliner
Hofoper. Hier war ihre Blütezeit und der Ruhm ihrer Kunst, den
ihre Gastspiele in Deutschland, Oesterreich, England , Italien und
Rußland weit verbreiteten , ward überall neidlos anerkannt , sowohl als
einer ausgezeichneten Darstellerin der Operetten und Spielopern -
partieen , wie nicht minder in großen tragischen Rollen . Nach einem
Streit mit dem Berliner PWlikum , u . a . durch ihre Gegnerschaft zur
Malliuger usw . hervorgerufen, verließ sie 1872 die Königliche Oper ,
wo sic mit lebenslänglichem Engagement und Pension zur Kammer¬
sängerin ernannt war .

In Berlin hatte die Lucca alle Welt bezaubert . Als Norma , Va¬
lentine , Margarete , Leonore (Troubadour ) , Frau Fluth , Zerline im
„Don Juan ", wie im „Fra Diavolo" usw . riß sie das Publikum sowohl
durch die Anmut ihres Wesens wie durch die lebendige Glut ihrer
Wiedergabe mit sich fort und Meherbeer schrieb ausdrücklich für sie die
Titelrolle der „Afrikanerin". Später war es dann die „Carmen "

, mit
deren unerreichter Darstellung sie ihre letzten großen Triumphe feierte .

Die Lucca machte nach ihrem Rücktritt von der Berliner Hofoper
zunächst mehrere Jahre Gastspielreisen in Amerika, bis sie später mit
Berlin sich aussöhnte, dort seit 1880 wieder mehrmals auftrat , dann
ein Engagement in Wien annahm , wo sie gleichfalls zur Kammer¬
sängerin ernannt wurde, bis sie sich zuletzt nach Gmunden zurückzog .

Pauliue Lucca war zweimal vermählt . Ihre erste Ehe , mit Baron
v . Rhaden, wurde 1872 geschieden, worauf sie sich mit dem Major a . D .
Emil v . Wallhosen verheiratete, der 1899 starb. Die Erinnerung an
die große Sängerin wird chren Namen auch über ihren Lad lebendig
halten.

Vermischtes.
— Thorn, 28 . Febr. (Tel .) Wie die „Thorncr Ztg ." meldet,wurde in der Gemarkung Thornifch-Papau in einer kleinen Schonung

an einem wenig benutzten Privatwcge nach Thorn die Leiche einer
etwa 25jährigcn Frau gefunden, die nur mit einem Hemd und einer
eleganten Jacke bekleidet war . Die Staatsanwaltschaft ln Thorn

ordnete die Sezierung der Leiche und die weitere Untersuchung an . Ob
demnach ein Verbrechen borliegt oder ob cs sich um eine verirrte Geistes¬kranke handelt , steht noch nicht fest.

8t . Hamburg , 29. Febr . (Privattel .) Im Rendsbnrger
Zuchthaus wurden vorgestern , Donnerstag , wettere 6 Beamte
wegen Teilnahme an der Falschmünzeraffäre verhaftet . Die
Untersuchung ergab, daß sett 4 Jahren eine geheime Falschmünzerwcrkstättc lm Zuchthaus betrieben wurde.
„ „

— Narmsiadt, 28 . Febr. (Tel ) In der Hauptwerk »statte l Darmstadt verunglückte heute Vormittag der 34 jährigeWerkstättcnarbeiter Friedrich Münkler aus Roßdorf durch unvor¬
sichtiges Aufspriiigen auf einen in Bewegung befindlichen Wagen.Er war sofort tot .

^ a
= München, 28. Febr. Hiesige Blätter berichten, daßbei dem Konkurs über den Nachlaß des verstorbenen HofbonkiersLeuchs auch ein hiesiger Turnverein mit 70 000 Mark beteiligtsei . Verschiedene Depots sollen nicht in Ordnung sein, über

120000 Mark fehlen . Die Verschuldung soll über eine halbeMillion Mark betragen .
= San Antonio (Texas ), 28 . Febr . (Tel. ) Nach einer

hier emgelroffenen Nachricht erfolgte eine Erploston in einerMine bei Rosita (Mexiko), in welcher 300 Bergleute arbeiteten.Die Zaht der bei dem Minenunglück Umqekommeneu wird nachden neuesten Meldungen auf 40 bis 90 Mann angegeben.
Bom Wetter.

-- Aarksrnhe. 29. Febr. Ein heftiger Orkan tobte fastdie ganze Nacht. Mit dem am gestrigen Spätnachmittag einsctzendenstarken Regen, der zeitweise einem Wolkeubruch glich, kam auch derSturm heran , der sich erst in de» Morgenstunden legte. Das Baro¬meter fiel sehr rasch und stand heute ftüh noch sehr tief . Es istetwas frischer geworden.

Schneetreiben bat sich nebst Sturm wieder eingestellt.
"

Infolgedes heftigen Windes gibt es viele Schneewehen. Täglich muß ge¬schaufelt und gebahnt werden.
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nun die Wafferrohrstränge in folgenden Straßen und Stratzenstrecken
entsprechend verstärkt werden : Blumenstraße zwischen Ludwigsplatz und
Ritterstraße , Hebelstraße, Friodrichsplatz zwischen Lamm- und Ritter -
straße. Markgrafenstraße zwischen Kronen- und Steinftraße , Schwaneu¬
straße , Ständehausstraße , Zähringerstratze zwischen Fasanen- und Ritter -
stvaße , Brunnenstraße zwischen Fasanen - und Markgrasenstraße , Mark-
grafenftraße zwischen Kronen- und Waldhornstraße , Zähringerstraße
zwischen Durlacher - und Fasanenstraße . Für die letzteren drei Straßen¬
strecken sind die erforderlichen Geldmittel mit 8000 £ im diesjährigen
Gemeindevoranschlag vorgesehen und die Vollzugsarbeiten bereits an¬
geordnet. Die Arbeiten in den übrigen Straßenstrecken sollen gleich¬
falls in Angriff genommen und der entstehende Aufwand mit 33 860 £
aus dem Ernenerungsfonds des städtischen Wasserwerkes bestritten
werden.

Der Badische Frauenverein regt an , zur Aufklärung und Belehrung
der minderbemittelten Bevölkerung über den Nährwert des Fischfleisches
und besten schmackhafte Zubereitung Fischkochunterricht in den Schul¬
küchen der Volks - und Fortbildungsschulen einzuführen . Ferner beab¬
sichtigt der Frauenverein die Abhaltung belehrender Vorträge über diesen
Gegenstand in den Flickabenden für Frauen und die Einrichtung von
Fischkochkursen. Es wird gewünscht , daß die Stadtgemeinde das von ihr
herausgegebene Fischkochbuch in einer größeren Anzahl zum Selbstkosten¬
preis zur Verfügung stellt , die für die Kurse benötigten Fische unentgelt¬
lich liefert und ein städtisches Lokal für den Unterricht abgibt. Da ein
solches nicht verfügbar ist, wird dem Frauenverein zur Erwägung
empfohlen , ob nicht der Unterricht in Verbindung mit den sonstigen Koch¬
kursen in einer der Volksküchen de? Luisen- oder Hildahauses zu erteilen
wäre , die Erfüllung der übrigen Wünsche aber zugesagt. Wegen der Ein¬
führung des Kischkochunterrichts in den Schulküchen der Volks - und Fort¬
bildungsschule soll zunächst die städtische Schulkommission Beratung
Pflegen.

Gegen baS Gesuch des Handelsmannes Wilhelm Hollritt um Er¬
laubnis zur Lagerung von Lumpen und Knochen . in einem Schuppen
Rheinstraße 64 wird nichts eingewendet, sofern die Genehmigung in
jederzeit widerruflicher Weise erteilt und dem Gesuchsteller die Erfüllung
näher bezeichneter Auflagen aufgegeben wird. — Gegen die jederzeit
widerrufliche Genehmigung der Errichtung eines Schuppens durch
Christof Maier auf dem Grundstück Karolinenstraße 6 im Stadtteil
Beiertheim erhebt der Stadtrat keine Einwendung. — Metzgermeister
I . Augenstein hat im Gewann Brahrain an der Rintheimer Straße statt
eines genehmigten einstöckigen flachen Schuppens einen zweistöckigen Bau
mit steilem Dach erstellt. Gegen die Belastung des Baues werden Ein¬
wendungen nicht vorgebracht, sofern die Genehmigung hiezu nur in jeder¬
zeit widerruflicher Weise erteilt wird und dem Eigentümer gewisse Auf¬
lagen gemacht werden.

Die Karlsrnber Werkzeugmaschinenfabrik vorm. Gschwindt «. Cie.
plant die Erstellung eines neuen Dampfkessels in ihrem Fabrikanwesen
Ritterstraße 13/17 . Das Großherzogliche Bezirksamt wird ersucht , die
Genehmigung dazu u. a . nur unter der Bedingung zu erteilen , daß die
zur Verhinderung von Ranch - und Rußbelästigung vom städtischen
Maschinenbauamt vorgeschlagenen Maßnahmen getroffen werden.

Gerichtszeitung .
V Offenburg , 28. Febr . Gestern fand vor der hiesigen Strafkammer

die Verhandlung gegen den früheren Ratschreiber Philipp Arnold von
Hernberg wegen Unterschlagung amtlicher Gelder statt . Das Urteil
lautete auf 14 Monate Gefängnis . Für erlittene Unkeriuchungshaft
wird 1 Monat abgerechnet. Ob es wegen der SpielaffSre noch zu einem
gerichtlichen Nachspiel kommt , wird sich nach beendeter Untersuchung
ergeben.

E Freiburg , 28. Febr . Der 30 Jahre alte, aus Hannover
gebürtige Wachtmeister Ludwig Kündler im hiesigen Artillerie¬
regiment - der bereits im 12. Jahre diente, wurde heute vom
Kriegsgericht wegen militärischen Diebstahls und erschwerter
Urkundenfälschung zu fünf Monaten Gefängnis verurteilt ;
ferner wurde gegen ihn auf Degradation und Versetzung in die
zweite Klaffe des Soldatenstandes erkannt.

Telegramme ver «Bad . Presse".
6t . Berlin , 29. Febr . (Privattel .) Es verlautet , daß ein

neues Armeekorps mit dem Sitz des Generalkommandos in
Thor« errichtet werden soll.

Kiel, 28. Febr. Die Aufklärnngsschiffe der H och¬
se e f l o t t e sind heute nachmittag von ihrer Fahrt nach de» spanischen
Gewässern hierher zurückgekehrt . Die Kreuzer „Hamburg- und
„Danzig" mit dem Prinzen Adalbert an Bord sind dem Geschwader
vorausgefahren und bereits früher hier eingetroffen .

hd Rom, 28. Febr . (Tel .) In Trapani hat eine Volks¬
versammlung die Geldstrafe Nasis im Handumdrehen gesammelt.
Eine Broncebüste Nasis wurde an der Fassade des Rathauses
Lauernd angebracht. Manche Städte haben Nasi znm Ehrenbür¬
ger ernannt .

= Konstantinopel, 28 . Febr . Me Pforte teilte dem per¬
sischen Botschafter Mirza Riza-Khan gestern offiziell mit, daß
die türkischen Truppen Sandschbulak gänzlich geräumt und sich
in ihre früheren Garnisonen zurückgezogen haben. Die Pforte
gab gleichzeifig dem persischen Botschafter die Versicherung, daß
die gemischte Kommission zur Untersuchung der Grenzvorfälle
ihre Arbeite» wieder aufnehmen werde.

— London » 28. Febr . Wegen eines Besuches der Kaiserin
Witwe von Rußland , den diese der Königin Alexandra abzu -
statten gedenkt, hat der König seine Abreise nach dem Kontinent
bis nächsten Donnerstag verschoben .

— Rew -Uork , 29 . Febr . Nach einem Telegramm ans
Buenos - Aires wurde gegen den Wagen des Präsiden¬
ten Alcesta eine Dynamitdombe geschleudert , die jedoch
nicht explodierte . 4 Personen wurden verhaftet .

vom Balta « .
— Kvnstantknopel, 28. Febr . Verläßlich verlautet , daß mit russi¬

scher Unterstützunggegenwärtig seitens der serbischen Regierung Verhand¬
lungen schweben, mn für die Adriabah» ein Finanzsyndikat zu bilden.
Erst wenn dieses Syndikat perfekt ist, wird Serbien mit seinem Gesuche
um Bewilligung des Bahnbaues an den Sultan herantreten . In der
Hauptsache soll das Syndikat französisch sein , doch ist man in Belgrad
bemüht, auch deutsche und italienische Kapitalien hineinzuziehen. Die
serbische Regierung ist bereit, der Finanzgruppe für die Strecke Nisch-
PrapaSlian ein« kilometrische Garantie zu geben. Die Adriabahn , welche
als Endpunkt, wie schon gemeldet, Giovanni di Medua hätte , soll bei
Fettsowitsch lsie Bahn Mittowitza-Saloniki schneiden.

dd Mi ««. 28 . Febr. Wie die „Reichspost- von einer hoch¬
stehenden Persönlichkeit erfahren haben will, beabsichtigt England,
den Prinzen Mirko von Montenegro zum Generalgouver¬
neur von Mazedonien in Vorschlag zu bringen . Dieser Vor¬
schlag dürfte von Frankreich, Rußland und Italien unterstützt werden.

— Athen, 28. Febr . Zu den letzten Erklärungen der englischen
Minister über Mazedonien bemerkt die gttechische Prefle, daß jede Re.
form, welche die so ersehnte Beruhigung deS Landes herbeiführen soll,
die Rechte aller Mazedonien bewohnenden Rationen beachten müsse.
Einige Blätter betonen, daß jede AuSdehanng der Reformen vor der un»
parteiischen und objettioen Festsetzung von uattvaalen Zone« nur das
Ergebnis zeittgen würde, die andauernden, blnttge« Kämpfe, welche in
Mazedonien geführt werden, noch erbitterter zu gestalten.

a disäre Dress e .

Die Lage in Portugal .
8t . Lissabon , 28 . Febr . (Privattel .) König Mannrl er-

hielt die letzten Tage zahlreiche Drohbriefe . 5 Personen, die der
Urheberschaft verdächtig sind, wurden verhaftet.

— Lissabon , 28 . Febr . Hier verlautet wiederholt, daß
keine Proklamation des Königs in der hergebrachten Form
statlfinden wird. Die Zeremonie wird sich auf die Ratifikation
des vom Könige vor den Mitgliedern der Regierung abgelegten
Eides vor dem Kortes beschränken.

bä Mailand , 28 . Febr . Wie der „ Corriere della Sera -
meldet , hat sich der Exdiktator Franco entschlossen, m Verona
ständigen Aufenthalt zu nehmen .

Zur marokkanischen Angelegenheit .
Iari », 28. Febr. Die Untergebenen des KaidS des

A n f l >l s , die sich hatte» anwerben lassen , sind zurückbeordert
worden . Sämtliche Gouverneure verboten unter Androhung
von Strafen den Eintritt in die Polizei . Mogados ist ruhig
und zeigt kein Interesse an der Neuerung .

Paris , 28 ., Febr . Nach einer Depesche des Generals
d 'Amade aus Mediuna vom 27 . Februar sind die Berreschid -
Kolonne und die Kolonne Brulard in Mediuna , wo die Küsten¬
kolonne zu ihnen stieß . Es scheint also , daß General d 'Amade
das Telegramm noch nicht erhielt, in dem die Regierung ihn
ersuchte, seinen Plan bis in die Einzelheiten bekanntzugcben.
Der Kriegsminister sandte deshalb eine neue Depesche an den
General ..

Paris , 29 . Febr . General d 'Amade antwortete ' auf
eine Anfrage der Regierung , die Beruhigung der Schaujah -
Stämme sei mehr eine Frage der Zeit , als seiner Truppen¬
stärke. Er werde seine Forderungen der Regierung demnächst
auseinandersetzen. Nach seiner Ansicht sei der Zeitpunkt jetzt
günstig, um den Feind mit den ihm zur Verfügung stehenden
Truppen zu schlagen, während jeder Aufschub nur einen Vorteil
für den Feind darstelle. Er werde jetzt gegen die Medakras Vor¬
gehen . Me Rsgieoung sowiderte, sie lasse! d 'Amade volle
Aktionsfreihkit. Die EntscheiSung über weitere Truppennach-
schübe werde ihm alsbald zugehen.

hd Paris , 28 . Febr . Ein Teil der Sozialdemokraten und
der radikalen Sozialdemokraten ist neuerdings gegen den Kabi-
nettschef Clemenceau sehr aufgebracht. Me Ursache dieser feind-
lichen Haltung ist in der Marokko -Angelegenheit zu suchen. Man
behauptet, daß Clemenceau schon seit längerer Zeit beschlossen
habe , die Zahl der französischen Truppen in Marokko zu verstär¬
ken und daß der angebliche Telegramm -Austausch zwischen Paris
und Casablanca nur eine Komödie sei.

Zur Reform - und Revolutionsdeweguug i « Rußland .
hä . Petersburg , 28 . Febr . Authentisch verlautet, das,

die vom Marinemlnistrrium ausgearbeiteten Projekte gegenwärtig
im Ministerrat beraten werden . Die definitive Marine -Vorlage
wird sich wahrscheinlich auf ein Extra Ordinarium voi» 15Ü
Millionen Rubel in 5jähriger Verteilung beschränken.

hd Rom, 28 . Febr . Die Hiesigen Journalisten Unter¬
zeichneten eine Petition an den italienischen Minister des Aeußern
mit dem Ersuchen , dieser möge in Petersburg dahin vorstellig
werden, daß der gestern mit russischen Terroristen zusammen zum
Tode verurteilte italienische Journalist Calvino begnadigt werde.

Weiteren Text siehe Seite 8.

rsasserstauv des Rhe »us .
Konstanz . Hakenvegel. 28 . Febr. 2,88 »> 27 . Febr. 2,85 ra,
Schnsterinwl, 29 . Februar. Morgens 6 Uhr 2,05 >->.
Kehl, 29 , Februar . Morgens 6 Uhr 2 .59 m.
Mara « . 29 . Februar. Morgens 6 Uhr 4,42 m. gef. 0,07 m.
Mannheim , 29 Februar. Morgens 6 Uhr 4,22 m.

J . PetryWs
Hoflieferant

Juwelen , Gold- und
Silberwaren

Kaiserstr . 102. Tel. 1558.

Trauringe
Goldene Ringe

in grösster Auswahl
vom einfachsten bis feinsten Genre.

8 | §
SS

8 8 8 8
8 8

LUDWIG ALTER
HOF-MÖBELFABRIK
DARMSTADT

VORNEHflSTESET/IBÜSSEMENT
FÜR WOHNUNGSEINRICHTUNGEN

TONANGEBEND - FÜR
S 9\ \ NEUZE1TL - RICHTUNG

GRÖSSH . KflISCRL
HESSISCH. RUSSISCH
HOFUEF. HOFUEF.

- HÖCHSTE -
•AUSZEICHNUNGEN̂

8

GR05STESfl(JSSTEU:UNGSHflU5DEUT5CHLflND$
VORSCHLÄGE UND VORLflGE VON SKiZZEN
T" " OHNE - VERBINDLICHKEIT v:

En gros . Julius Strauß , KarMulje . En detail .
Kaiserstraße 189, zwischen Herren - und Waldstraße.

Karneval
943

Sämtliche Zutaten zur Anfcttigung für
stall - u. sisruevsI -Kortiime in größter
Auswahl und billigsten Preisen

Spezialität : Landestrachten .
llomplett« Lqroler-llostüme fiir vamea , Herren und stinder.

SARG
Ber!!a,Rltterstr .n

En gros

BESTE

zahn *CREME
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Handel und Berkehr .
• Mannheimer Effektenbörsevom S8 . Februar (Offizieller Bericht.)'

Die Börse war befestigt. Es notierten : Anilin 500 G. , Verein chem.
Fabriken 301 G . , Frvncona , Rück- und Mitvers .-Aktien 565 G-, Pott -
land Zementtvette, Heidelberg, 146.50 G. und Zuckerfabrik Waghäusel»
Aktien 131 .40 G.

Wetterbericht vom Schwarzwald .
-s- Mummest« , 29. Februar. (Tel ) Die Schneehöhe beträgt

150 em . 2 Grad Kälte. Klares Wetter . Die Skibahn geht bis
hinter Seebach. Der Barometer steigt .

$ Ruhstein, 29 . Febr . (Tel . ) Schneehöhe 1,50 Meter ; 4 Grad
Kälte ; Schlittenbahn bis Seebach; Skibahn gut.

iS Feldberg, 29 . Febr . (Tel . ) Schneehöhe 2 Meter ; Neuschnee ;
4 Grad Kälte ; Skibahn gut ; Nordwcstwind; leichter Nebel.

900 m
ü. d. M.

Bekannte gute Lage für Wintersport u. •'Statea . Großes Hebung*«
selb u . Sprunghalte direkt beim Hotel . Elektr . Licht u. Zentralhetz -
nug in alle« Räumen . Telef . 13 !Bühl B .)

Am 29 . Februar 1908 . B.-M. Schnee 135 cm . Temperatur
minus 5 Grad. Ski- und Schlittenbahn bis Gerlelbach Hotel gut. Weiler
schön. 10621»

Wergnügungs- und Dereins -Znzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

SamStag den 29 . Februar :
Apollotheater. 3 Uhr Varietevorstellung.
Vayrrnverttn . BereinSabend. Palmengarten .
Bärenzwinger . 8 Uhr Kostümball im Museum.
Beierth. Fußballverein . 8 Uhr Spielerversammlung im Löwen.
„Frankcneck ." Tägl . 8 Uhr Konzert der Wiener Schrammeln .

„Frikdrichshos ". S:,7' Jr* :z
Fußballklub Allemannia. Narrenknttpe .
Fußballklub Frankonia . 9 Uhr Kostümfest im weißen Löwen.
Gesangverein Fidelia . 8 '/- Uhr Kostümfest . Saal 3 , Schrempp.
Gesangverttn Freundschaft. 8 % Uhr Kostümfest int Hilderhof.
Gesangverein Konkordia . 8 Uhr Kostümfest in der Eintracht.
Großer Festhallesaal. 8 Uhr 3 . Maskenball.
1 . K. Mandolinengesellschast. 8% Uhr Maskenball im CafZ Nowack.
Kaufm. Verein Merkur. 9 Uhr Zusammenkunft tm Prinz Katt .
Kolosseum. 8 Ubr Vorstellung.
Liederhalle. 8 Uhr Narrensitzung im Lokal .
Männerturnverein . % 8 Uhr 1 . Tamen - Abteilung , Zentralturnhalle .
Pionierverein . 8 Uh : Kappcnabend im Pttnz Karl .
Rheinklub AllemanNia. 9 Uhr Klubabend i. Tannhäuser , Wintergart ,
Rudrrverein Sturmvogel . 8 '/. Uhr Biettisch FriedttchShof.
Salamander , 1 . KarlSr . Ruderklub. S U . Klubabd. i. Klubh. ( Rheinh. l .
Verein ehem. gelber Dragoner . 814 Uhr MonatSversammlg. im Lokal.

-NrWh .
■M

.-ME

W enn ein Mann abends ausgeht , s ®

tut er dies , um Zerstreuung zu
suchen . Das beste Mittel , ihn ans

Haus zu fesseln , ist , ihm zu Haus Unterhaltung
zu bieten. Man mache das Heim ebenso an¬
genehm , wie die Stadt , den Klub , das Cafe, das
Theater , den Konzertsaal . Nichts bietet soviel
Unterhaltung für jedermann , zu jeder Zeit und
in jeder Beziehung , wie der Edison -Phonograph .

Sie wünschen Abwechslung ? Wenn Sie eia Btasorchdbtsr heben ,
das Sie freihslten müssen , und mehrere Konzertsinger , die Sie be¬
zahlen müssen , und 2 oder 3 Komiker, um Witze za reissen , und
einen wunderbaren Sopran , um Arien zu singen , so künnen Sie nie¬
mals dieselbe Fülle verschiedener Unterhaltung bieten , wie der Edison-
Phonograph gewährt durch einfaches Auswechseln von Walzen . _

Sfe künnen das ganze Programm in einem Phonographenladea »0
büren, der sich dicht ' neben Ihrer Wohnung in ihrer Stadt befindet. «

Ediaon -Goldgnuvalten H . 1.— pro Stüclc .
EkUbon-Phonograpfeen von X . 45.— aa .

Händler gesucht überall , wo wir noch nicht vertreten . Kataloge
versenden wir kostenlos .

Edison -Gesellsclialt m . b . H .
Berlin N. 39, Sndoier ^

Hunyadi Janos
Bitterquelle , seit 40 Jahren bewährt

Lassen Sie sich nichts MINDERWERTIGES
aufdrängen und verlangen Sie das ECHTE

mit Namenszug SAXLEHNER . 1946a

Amte und Sanatorien
berichten täglich über die vorzügliche Qualität und her¬
vorragende Bekömmlichkeit von 1197»

Citrovin - Essig !
Für Scholen and Vereine
Tafelklaviere

empfehle
vorzüglich erhaltene

im Preise von M, 20S
bis BL 311.

5 Jahre Garantie für Güte und Haltbarkeit 776
Ludwig Schweisgut,

PI flPIfWFR ’S Uiitlager , Kaiserstrasae 141, Karlsruhe .ULU UU.il Lll Steife and welche Filzhute , nur beste and ,
gediegenste Fabrikate von billigsten bis feinsten Qualitltse .
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'̂ eöknstegmSe
Werke

sind zu ßezießen
durrh die

Erpe-ilion

IN

Aarlsrugk
Lammstr. 1b.

i » « »

Fveiligvnths Wevke
neire illustrierte Ausgabe ,

2 Kände , elegant gebunden .
ttttr m 3 .50

nach auswärts Mk . 4 .20 , Nachnahme 20 Pfg . mehr .

Friedrich Gerstiickers MeißemerKe
des weltberühmten Erzählers, in neuer Bearbeitung herausgegeben von PaulRömer . 26 Teile zusammengestellt in S goldgeprägte « Prachtbände « ,

ca . 1200 Seiten .

5 Mark 30 pfg .,
nach auswärts 4 Mark (Nachnahme Mk . 4.20 ) .

MßM '
Such der Lrfindmgkn.

Das Buch ist der erste Versuch , auf Grund eigener Quellenstudien des
Verfassers das Werden und Wachsen der großen technischen Errungenschaftenaus dem dunklen Lauf der Jahrtausende klarzustellen , in zusammenhängender
Schilderung zu bringen und dem weitesten Leserkreis in belehrender und
unterhaltender Form zu bieten.

Pracht-Einband , rein Leinen mit Hoch- und Goldprägung .
. Ueber 500 Abbildungen.

n«r Mk . 3 .—
nach auswärts Mk . 3 .30 (Nachnahme Mk. 3 .70) .

Muser Tierarzt.
Großes illustriertes Urachtwerlr .

Anleitung , wie der Landmann die Krankheiten seiner Tiere erkennen , ihnen Vor¬
beugen und sie heilen kann, :c.

Pre >» 3 Marl » nach auswärts 3 Mark 50 Pfg . , Nachnahme 20 Psg . utehr.
580 Seiten mit über IM Illustrationen und einem zerlegbaren Modell vom Pferdund Rind .

Die deutschen Kolonien
in Wort «nd Wild .

Land ««d Leute, — Sitte « und Gebräuche, - Walv , Waffer, » ege,alles das wird wahrgetreu von den besten Kennern geschildert.
Circa 800 Seiten mit ca. 300 Bildern . Hochelegant gebunden.

« orzugspreis Mt . 3 .80 ,
nach auswärts Mark 4 .— , Nachnahme 20 Pfg . mehr.

Die Uaturheilkunde.
ihr Wese « und ihr Wirke « in gesunde « und kra «ken Tage «

von Mare Canitz .
In hochelegantem Original-Prachteinband, reich illustriert.

Preis MV. 3 . —, nach auswärts Mk. 3.50, Nachnahme 20 Pfg. mehr.Die anatomischen Abbildungen sind mustergültig nach Professor Bock.

Vr

m

teierer.niiiiäiiiiiM
Teleph .. 1687 . Luisenstr . 24 .

Spezialfabrifa für

Laden- und Schaufenster-
Einrichtungen

Spezialität :
Glasschränke —- Schaukasten ,
— Gestelle u . Ständer etc . —

Eigene Glasschleiferei und
15 .3 Galvanisier «Anstalt. 2488
Messinglager — Messingwerkstatte .

Schilder und Buchstaben ,
Spiegel und Spiegelgläser ,
— Metall -Verglasungen . —

Alle Grössen Konfektions -Büsten , chice Formen,
in la Stoffbezug , k Mk . 5 . 50 , Mk . 6 .— und Mk . 7 — am Lager .

Büsten nach Ufas «.
Illustrierte Kataloge gratis und franko. .

Uhren- , Gold- und Silbeiwen
fugenlose

Trauringe
in 8 kr. Gold

von Mark IT an ,
in 14 kr. Gold

von Mark 30 an
pro Paar nach Gewicht

Kaiserpassage 7 a , Karlsruhe .

Beständige Ausstellung
in praktischen

Yerlobungs-, Hochzeit«- u.
Gelegenheits -Geschenken :

Haushalt-Artikel Io Porzellan , Glas, Zinn, Nickel u. Kupfer.
Luxusvaren , Lederwaren , Holzwaren und Toilette - Artikel.

L . Wohlschlegel
Papier- Handlung , Schreibmaterialien,

Kaiserstrasse 173, zwischen Herren- und Ritterstrasse .
Grosse Auswahl . — Billige Preise . 868*

^ Ko (?(cn ^
liefert in allen Sorten prompt

INI. Ludwig Herzberger
Holz- und Äohlenharrdlung 343

28 Zäyrirrgerstr. 28. Telepyonruf 510 . B- Ftakdltlln.

Erst © »

Detektiv
-Institut,litpknltr .45, II.
zwischen Karlfriedrichstr . u . Kreuzstr .

Direktion : H . Httngerle ,
Telephon 1685 ,

erledigt Auskünfte über Familien - u.
Vermögensverhältniffe , Vorleben rc .a« allen Plätzen,1025*
diskrete Vertrauensangelegenheiten ,
Beobachtungen und Ueberwachungen ,
Ermittlungen aller Art ; zwecks Her¬
beischaffung von Bcweismatcrial in
Straf -, Zivil -, Patent -, Ehescheid -

unas » und Alimentation -Prozesse».
Strengste Diskretion.

Anfragen ist Rückporto beizulegen.Prima ReferenzenvonJuristen,sowie von alle« Gesellschaft» -
tlakken stehe« z« Diensten .

^ Der Unterzeichnet^ iefert
"

g^ en^

Ratenzohluns
ohne Preiserhöhung

unter weitgehendster Garantie,
Raten mit 15 Mark beginnend,

Pianinos

Flügel
von den billigsten bis zu den her¬
vorragendsten Marken I.Ranges .

Bel Barz ahlung
höchster Rabatt .

Strengste Diskretion.
Prospekt bitte zu verlangen.

H . Maurer; Hofi.
Piano- und Harmoniumlager
Karlsruhe , Friedrichsplatz 5

wrpe Karlsruher
Leitern Fabrik

H. Raible ,
vlsmarckftratze 33,

Karlsruhe ,
empfiehlt in jeder Größe ,

Anleg -, Zenfterputz - ,
^ Anihäng -, Plattform .,

Doppel - , Anftell- u
lllappleitern .

. Ferner : Sranrmif -
fionr - u . Schieblritern
in bester Ausführung .

Piket zs 58 8it. R- 2.50
Mt zu 100 Sit » . 4.00
Wp 150 Sit. $. 6.00
liefert frei jeder Bah«-
4 .3 ftatio « 2609

E. Bucherer .l

LatnmstrJTipeten- r Liil* -ItaLflfflfflstr. 4

L. Grosbernd , Grösst!. HofiieM, Karlsruhe
Fernsprecher llo. 1305

empfiehlt
16649*

Wen in Tapeten, Limla, Spaimteffu M Wem.

PI _ ^ P Hochfeine Sumatra - Havanna , Handarbeit«rlOr vaSlOUa , CigirranhaasE . P. Hieke,HofL, £g£t!HS ..
20 ,

Sie finden in meiner Filiale :

Karlsruhe
bei

Chr. Schneider,
Adlerstr. 40

1066a .4.4

m

schöner Auswahl

E. Schmalzriedt
Leonberger Schuhfabrik .

Wollen Sie wissen , welcher

Malzkaffe «
den angenehmsten Geschmack bst !

« Marke „Turmberg “
in ta Durlacber Malzfabrik in Dnriatb , Sack».

Probieren Sie bitte, Sie bleiben dabei ! 2189 .*.’»
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C «tf Ö VOgrt 9 Adlerstrasse 18£C bleibt Uber die Fastnachtstage
jeweils die ganze Nacht geöffnet.

□ z . Tr .
Montag 2 . III . 08

7,9 IJhr .
Kränzch .

Schwarzwaldverein
(8akt .Karliriba )

Sonntag den
1 . Mirz di . Ji .,

Ansflug:
Oos — Fremere -
berg — Umweg
(M.). Rückweg

Mefa Abrede .
Mandrorrat ratsam .

. \ 8» Uhr (P.- Z.) oderAbfahrt ) g4s Uhr (E>. Z).
Einneichnnng wegen des Mit¬

tagessens in die Liste im Ans
kanftsborean , Kaiserstrasse 78 ,
bis Samstag , nachmittags 5 Uhr ,
oder direkte Anmeldung bei Wirt
Liebich , snm „Weinberg “ in
Umweg .

Vom Skiklnb Karlsruhe - Baden
ist Einladung ergangen za den
Skirennen auf dem Ruhatein am
Senntsg den I. März . Das Pro¬
gramm nebst Eiuseichnungsliste
wegen des Mittagessens etc . liegt
im Aasknnftsbarean , Kaiser¬
strasse 78, auf.

Unser« Mitglieder mit Angehörigen
laden wir zi» einem

famufll. ssmli 'mdenk
auf morgen Sonntag de« 1. März ,
von aoends S^UHr ab i» unser Lokal
zuni „ ftönig von Preußen " <h n-
terer Saal - freundlichst ein . 8283

Der Vorstand .

Alpenverein Karlsruhe ,1
■ aitag , I . Mir »,
akaais t > « Uhr :

Monats-
Versammlrng

ia der ..Arche " bei
Man nger.

Vortrag de» Herrn Frei . Dr. tbb
Svtediaeak » Saiaakarst : Heber
die Gefahren de» Ulleingehen ».
8275 Der Vorstand .

(Salamander.
St| et JUrllnttt Siletfli).

(« . « .)

Cswtr «« de«
29 . Kebr . ,

edeud » • tthr ^
in nklBhhaHss " ,

Klubabend .
^ Der Vorstand .

Radcryerein Sturmyogel
(• . V.) .

yente San *,
tag abend
-/.st llhr :

iSitrtifrJ)
im Hdlel

Friedrichshof.
Der Vorstand .

Ueii>llih„Miiimili"
e. «.

Hente S «m»t«g
prägt » 9 llhr

Llud - Abeml
im Hotel' „ DhaunhSuser "

MorgenSonntag
de« t . « » ig

ebend » 8 Uhr :

KostQm-firäozehea
im Wlntorgnrton (Hotel Tann
Häuser), wozu wir unsere vcrchrlichen
Mitglieder hiermit büfl. einladen .
8605_ Der Vorstand

Bayern-
weiß

Verein
Blau

Unter dem Protektorat Sr . Kal. Hoheit
de» Prinzen Ludwig von Bayern.

Geben Sam »tag Vereinsabend
im Lokal Restaurationznm Palmen -
garte « (Herrenstraße ) .

LmtdSlrnte willkommen !
Der Vorstand

*ek«nlen wurde am 23 Febr. «ine
tsnllßfll Damenuhr . Dieselbe

Dana abgeholt werden bei 87784
» ei «*, Kaiserstraße 19, HtbS. H

Foxterrier «
rlabin, 1 Zahr alt, sowie Junge.

Wochen alt , prachtvoll gezeichnet.
Ästig u verkaufen . 87705

Woltztenstrahe U dart .

Karlsruher

Fussball -fran ie, D
Unter dem Protektorat« 5. G. ks.
h. Prinzen Martmtiian v vadrn .

» D»» r «D»>ata
andervcrling .
Moltkestraße
Straßenbahn¬
linie : Grena-
dierkoferne .

Tennisplätze, Umkleideräum « rc .

Sonntag
bei günstiger Wittening 8 Uhr :

IJebnnitsspiei
auf dem Sportsplatz.

« den »» 9 Uhr :
Vereinsabead

im »Prinz Start* .

B ._

Mihif

gegr. 1898 .
Verein für

vewe
^nngr-

BügtzVi»^ Sporfplitz «. iMbrnpoib
Samstag . 29 . Aebr .» 8 Uhr :

SplilenersanaluRg In Lövib
Sonntag de« Mstrz :

Wettspiel « !
I . Mannschaftgegen ff . F.-B. in

ffarlsrnhe .
M . Mannschaft gegen F .-C- Ger¬

mania in Durlach.
Zun.-Mannsch. g. F .-C. Germania

Inn . in Durlach.
Abfahrt 7,1 Uhr .

Montag de« 2. MSrz r
Harreultsnng mit Tan *

im Löwen . Anfang 8 Uhr .

liefert probeweise gegen
Nachnahme von t Dtzd. ab
14, 20 , 25 , 28 , 30 , 35
tutb 38 Pfg . per Stück.

DE " Bei Mehrabnahme «nt
sprechend billiger . 3283

j>ntzt« eh-tzar»»
Karlsruhe,

Zähringerstraße 28 . Part
Ein komplette» Bett, «in Wasch

tisch und andere Tische, verschiedene
Schränke , eine ffüsteneinrichtung .
eine englische Echlaszimmerei «
richtung und ein gut erüaltener
Herd mit Kupfcrschiff find äußerst
billig zu verkaufen. 87716

Aorkstraße 28 , 1. Stock.
bereits neu . sowie rin

, ältere» billig abzugeben .
87715 Ziihringerstr . 51» 3. St .

• rojjliernoflt . tioftiieatsl
z « NarlSrnhe «

Sam »tag de« 29 . Februar 1998 .
II » a »«itttei»eut«»r<ertte -!uno »er

Abt. A trote AbonnementSkarte » j.
Zum erstenmal :

Dev letzte Funke
Lustspiel in drei Akten von Oskar
Llumrnthal und Gustav Kadelburg .
In Szene gesetzt von G. Schefranek .

Personen :
Clemen », Freiherr von

Zechlin . . . . Hugo Höcker .
Angela von Zechlin Lisa Podechtel .
Bruno Hegemann . Siegfr . Heinzel
Stephy, seine Frau . Alwine Müller
KommerzienratHege¬

mann . Joseph Mark.
Lutzvon Treadelstein W. Wassermann
Doktor Hempel, Kreis¬

arzt . . . . - WUh. ffemps.
Lorenz , Diener . . Adolf Hallcgo

7 Ahr . #«• < * Ahr
ga - «-9r » tkn *Ng ' ',7 Ntze.

« tttel -Pretse .

Bayern -Herein - Neiss-blau.
Unter dem Protektorate $t . Kgl. Hoheit d .» Prinzen Ludwig von vayer ».

Sonntag de« 1 . März 1998 findet im Saal « Palmengart « » .
Herrenstraße 3t , unser diesjaqriger 3 u2

Kostüm ■ Ball
statt, wozu wir unsere verehrt. Mitglieder, sowie
LandSleme und Gönner unseres Vereins nebst ihre »
werten Fam lienangehörigen freundlich eiuladen.

« »saug abend » 7 Uhr . Der Vorstand .
Kopfbedeckung obligatorisch und ist solche am Eingang erhältlich .

Grünwald
Fastnacht -Sonntag und Dienstag

Grosses

ausgeführt von der hier so beliebten Humor . Kapelle

Die Krachaucr.
Kochamüfanles Programm zum Mtstngen, u. a

Vorführung von Oberbayrischer Gebirgsartillerie - Musik .
UrlKomisoIx Z

Hierzu ladet höflichst ein 3304
Ls . Fel ^enhnuer .

■ftotd «. ttdtaurant Goldener Adler,
Karl -Kriebrichstraße 12« 8306

Morgen Sonntag nachmittag 4 " Uhr begin « , «» :

grorrer nämrcder Kovrrtt,
ansgrführt von einer Abteilung

der Kastell « Regime «!» Großherzog .
« tutritt frei l Eintritt frei !

Es ladet ergebenst «in Albert Fischer .

Konzertsaal zu den drei Linden . Raplsrahe-MOhlbnps
~ Fastnachtfonntag, den 1. Mürz .

Grobes Tanzvergnügen
mit Kranyaifeetulagan . 8803

- - ■ Anfang 4 Uhr . .

Zu zahlreichem Besuche ladet böstichst rin
Peter Früh , zu den 3 Linden, Mühldurg.

Grotze Krrlinrr Lotterie
des Trabrennvereins mit 210000 Lasen

6089 Gewinne . Ziehung 12/13 Mitra .
Mk. 100,000 W.

dabei 17 Haupttreffer mit 3801.5.1
Mk. 50,000 w .

sämtlich mit 70 resp. 90 Prozent rüchahlbar durch

| i Stack l Mh . | Cd 1* 1 GÖtZ \ lo ^ tarh » Mk . |
Hebelstraße 1115 . — Karlsruhe .

Jean Antweiler , H . Meyle , Christ . Wieder .

Färberei Printz
65 Piltaim — 500 Anf*» fUtt

Annahm tHittm übtraii . 1060

(
1 Pfd . 22 Pfg .,

10 Pfd^Eimer Mk . 2 .

1 Pfd . 4 « Pfg ..
10 Pfd ..Eimer Mk . 3 .4 « ,
5 Pfd .-Eimer MI . 1 .78 ,

sowie 3298

H . Kussmaul.
Srljii »Pitr - 21 .

Ein wenig gebrauchter 9 PS .

Motor ,
Dentzer veuzinmolor , ist billig
z« verkaufe » . Offerten unter
Ar. 1960» an die Erpedition der
. Bad. Presse ' . 3.1

Wer leiht
einem sol .d Beamten in sicherer» gut
bezahlter Stellung gegen Sicherheit
und pünktl . Rückzahlung 1990 di»
1599 Mark .

Gest . Anerbiet. nnt. dir. 87Ü78 a.
die Erv. der «Bad Presse ". 3.3

Lelllvarleden
aus Schuldschein . Möbel , » «» .
sei» - hstothel u. s. w ., rasch u. diskr.
A . Haller , StrsiKbar , I .
Broglievlatz 10. Rückp. ! M4al5 . 11

Tausch .
Ein schöner Neutenhan » , mit

diversen Wohnungen, i« zentral, r
Lage hiesiger Stadt . belastet mit 2
Hypotheken, soll gegen 1 —2 Häuser
hier oder au-wärtS vertauscht werden .

Angebote an 3 -36.2.1
K. Kornsand, Sttrllrsfee i tl.

ca. 2000 Ltr . alten Markgräfter
Adelhwet « und ca 280o Ltr alten
Rotwein werden wegen Keller-
räuuiung «n blue oder geteilt billigst
abgegeben . Gest. Offerten unter r
K . » 151 au Bndelf Monse ,
Karlsrahe . 8800

Ziehharmonika
f&r Fastnacht bill . z« verkanseu
877^ Durlacherstraß « »9 , lil .

Y. Hierkl ©
Karlsruhe

Feinste Austern-Natives, lebende Hummern.

Astrachan Kaviar , ital . Salat.

Junge 1908er Bratgänse, franzäs . Poularden,
junge Tauben, Enten , Hahnen .

Frisch, w eisser Spargel«
Artischocken , frische junge Bohnen,

gril <e Spargelspitzen,
Cenarieche Tomaten, frische Champignons,

* frische Gurken ,
Kopfsalat, Salat Romaine, brtlssel . Chicoree,
Barbas de Capucines, engl. Stiel - Sellerie,

Oporto-Zwiebeln , Körbelrüben , Stachys .

Frische Ananas, blaue Colman -Trauben,
Calville-Aepfel, Douchesse -Birnen ,

feinste Tiroler Tafeiäpfel ,
Blut-Orangen .

Feinste DessertfrUchte und Schokolade.

Malta-Karteffeln. — Matjes-H «ringe.

Badische-, Mosel - und Rheinweine,
Bordeaux-, Burgunder- und Südweine.

Schaum- und Champagner-Weine .

Feine Liköre.

Obst - Konserven
■• wie alle Sertea

Bohnen - Konserven
mit lö °/. Rabatt

odai * dreifache Rabatt -Marken .

Gemüse - Konserven
aller « aderen Art

mit IO */» Rabatt
oder doppelte Rabatt - Marken .

Prompter Versand nach answdrts . 3280

: : cc :

Heute frisch emgetroffe« : L7 . 2«

Blumenkohl vi
Neapeler und französischer

große Ktsts « extra großer

12 ^ 12 ^ per Kopf 3d ^
Bierbalters Nene Obsthalle , SMertr. 22
Na- and üMmtzi

I emvfiehlt unter Garantie der \
1Reinheit 3129 6.2 1

Carl Hager , Hist
! Srbprinrenstraß «, nächst dem !
Rondellvlatz . Telep wn 358 .

Bester Zahler
abgelegter Herren- u. Dameukleider ,
Schuhe , Möbel rc. Postkarte genügt .
Komme in» Hau». 87333 .3 2
3 . Brenner , Martgr « enstr . 14.

^ Miililii»^
buchene und Retorten

lifi era wir n«cä hi r in leckem
(jnaninm . 18223 *

Na h auswärts tritt Waggen -
Versand schon v. 25 Zentnern
ab ein
Sofortige Lieferung , — billigste

Preine, — Proben gratis .

Wlnschermano & Cie.
Koh.engroS' handln . .g KarlsnUM ,

Telephon 120 .

Habe wöchentlich 2—3 Zentner

ftsMMi' Lebepwursf
billigst, ganz eher geteilt , abzugeben .
1651*5.4 FrUs » olUllIor, Uih .

Antwerpen & NewToric
Antwerpen & PkÜMfeSphw

Rad Star Line la Antwarpen,
Eich . Graebener,

Katawatr . 199a, Eingang Walcketr
in Karlsruhe , 5704»

P ns 'Oiat „Bon Accueil“
Chamblon -lrerden (Schweiz).

Gründl . Erl . d trauz . Sprache,
sowie d. Hau»- u. nüyl. Handakd.
Mk . 720 .— jährl rosp . gernez. Vers-
durch die Vor -eherin Res. in Karl»-
ruhe u . Ettlingen ._ 932n 4.3

lntaassl ! Me freise !
Wer noch gut erhalt. Damen» und

Herrenkleider, Schuhe , Weißzeug , ge»
brauchte » Möbel rc. zu verkaufe» bah
sende seine Adreffe an 84886 . iL »
K. Haler , Mgrkgrsfrustr. 20.
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Gesangverein Badenia Karlsruhe.
Am Fafiuacht -Meutag de» 2. März» nnbft in den Räumen der Kesthalle unser« ostümfest :

IM». Rendezvous in einem
amerikanischen MusA

i '-1 '
C~~f

■\
, u ' •

statt , wozu wir die verehrlichen Vereins¬
mitglieder mit ihren Familienangehörigen
höflichst einladen .Eintritt für Nichtmitglieder l Mark pro
Person, Zirkusprogramm, ä 20 Pfg., obliga¬
torisch. Kein Tanzgeld.

Eingang in großen und kleinen Saal
_ _ durch die Houptgarderobe, auf die Galerie

^ durch den rechten Seitenaufgang .^ veffnnng der Kesthalle um 7 >/, Uhr.
Beginn dcS Tanzes um 8' /, Uhr . Anfang der Zirkusvorstellung 9 ' /, Uhr.

Im übrigen verweisen wir auf die ergangenen Rundschreibenund erinnern nochmals, daß Mitglieder- und Beikartcn unbedingt
mitzunehmen sind.
2695 .2.2 Der Borstand .

%l)dtcr ^iliiiiiipcrcin Karlsruhe.
Sonntag den 1. März 1908 ,abends 1H% Uhr:

Karnevalistischer Abend.
Wir laden hierzu freundlichst ein . 3269

Der Borstand.
Skiklub Schwarzwald .

SitlstDiie flarlirufjt » Sftlttier Hohe.
Am Sonntag de« 1. März finden bei Kurhaus

Ruhest «»«

Scbnmcbub -ltlcttläure
statt, zu denen wir unsere Mitglieder, sowie Freunde des
SkispotteS einladen. Im Anschluß an den Zug ab Karls¬

ruhe 346 Uhr früh wird am Tage des Rennens ein Louderzug Achern»
Lttenhöfen fahren. 3183.2.2

Dev Uovlland .

lOaskcn-Zug i-orr
Am Montag den L . Mürz

findet abends '/, 9 Uhr , findet im Garten¬
saale des Hotel Tannbänser noch
einmal eine

Besprechung
betr . des Zuges statt .

Wir bitten nie am Zuge teilnehmen¬
den Vereine , Korporationen und Gesellschaften , ihre
Delegierten zu dieser Besprechung entsenden zu wollen.

Grosse Rarnevais-Geselischaft Karlsruhe.
Kaller , Präsident. 3271

1

Aastnachtsonntagden 1. März , nachmittags 3 Uhr:

Grosser IHlashenzug
durch die Straßen hiesiger Stadt.Aller Nähere durch die Programme , welche
zu 20 Pfg. pro Stück zur Ausgabe gelangen .

Nach Auflösung des Zuges findet von 7 Uhrabends ab 3240.2.2

Großer Maskenball
in der A e st h a l l e hier statt, wozu wir unsere verehr!. Mitglieder, sowie
Freunde und Gönner hiermit freundlichst einladen.

Die Mitgliedskarten berechtigen znm freien Eintritt und
können die Markenkarten für Damen bei Säckelmstr . Aug . Schindel jr .»Hauptstr. 68, sowie abends am Saaleingang durch die Mitglieder in Empfang
genommen werden . Für Richtmitglteder Eintritt Mk. I . —.

Der Elferrat .

Wein-Restaurant Ohlhauser
Karlstrasse 69 , Ecke Gatschstrasse

empfiehlt sieh

insbesondere Jen Familien der SOdweststadt
als anerkannt mit vorzüglicher Küche geleitetes

Weinrestaurant . 19214 .5.4
Diners und Soupers von Mk 1 .50 an .

Garantiert naturreine Weine

w- tat

Rosenmontag
van Houtens Kakao -Stube

Kaiserstrasse 187 (zwischen Herren- und Waldstraese ).

Nachmittags -Konzert M » m* ->»

!58

von einer Abteilung der IBoettgrescliexi 3Sa,pell ©-
(Heiteres Programm .)

Bedienung in holländischer Nationaltracht .

87621

S

I

Direktion :
© olOSSeU . HlJ. Raimond. 1988 . .

Samstag den 39 . Februar 1909 :
ünwiderrnflich letztes Auftreten der Original- Chinesen
Truppe „Lijen - chai - san “
sowie der fibrigen für zweite Hälfte Februar engagierten

Attraktionen .
Sonntag den 1. Mlrs 1908 : 3241

Zwei Vorstellungen .
Nachmittag « 4 Uhr und abends 8 Uhr

mit vollständig neuem Programm.
Mnr Kamtltr erste» Haigaal Heehdezenta PamMeL-Pregramme

rr
►— »

Fastnacht -Dienstag
abends 8 Uhr

laaei oberen ZE^estsa -al I

Elegante Soiree
Musik : Ungarische Magnaten-Rapelle.

. Feinste Soupers .
Künstlerische Dekoration und Beleuchtung

(Lauben und Nischen ).
Wegen zahlreicher Anmeldungen empfiehlt
es sich , Tische jetzt schon reservieren

zu lassen . 3169.3.2

ReßmM „ Fiaizkeneck "
Täglikti Konzerte ber 2646.11 .1

„ Echten Wiener Wäschermadln “.
aub ,

Samstag de« 2». Februar und Fastnacht-Sonntag :
Krim humoristischeKonzerte Beck.

Kappenberger .87713

?.» » Frühschoppen s Aonzert
„r .. : jrossss karnevalistisches Konzert

87701

auSgesühtt von den Karlsruher Schusterbnben.
loch nie dagewesen . ■

Die Direktion. J. Vogel .

Restauration z . Hilderhof .
Morg« , Sonntag : Fvühfchoppe88 - Jtonzevt

freidurg i . vsißen (Scliwarzwdlci )
Neu eingerichtet Neu eingerichtet

Hotel Continental zum Pfauen
nächst d « m Hnuptbahnhof »

Zimmer m. Frühstück von Mk . 2 .50 an , 4S6&.12.7
Centralheizung , elektr . Licht , Lift .

Grosser Garten , ruhige Lage . V. I, . Trencher , Besitzer .
==== = Tram -Verbindung nach - allen Richtungen -—;■ rr - -

ausgeführt von der berühmten Zigenner -Kapelle

Tanzvergnügen
wozu freundlichst cinladet Fried . midorbol -« »W SMW ! „vif-
Augattenstr. 27 .29, statt , der Ivvyste Besucherbekormnt eine Herren -Nhr .

St« Nebenzimmer ist noch zu vergebe« . 87601

Restaurant Frankfurter Hof
Durlacher .Allee 24 . 3276

Sonntag de« 1. Marz 1908, ab 11 Ahr morgens :
ks Früh schoppen - Konzert.

Im Caf6 Bauer
Locket

Sonntag den I. Marz, abends von 9 Uhr ab,
und

Montag den Z. Mare, abends von 9 Ubr ab,
ein 3299.2 .1

Karnevalistisch . Streich-Konzert
statt .

Eintritt frei. Hermann WollF .

Wobt . Scheffelhof . MM.
Fastnacht-Tonntog de« 1. März :

«, ttarneoalitdtes tritt
Anfang 11 Uhr vormittags.

Fastnacht -Dienstag de« 3. Mürz:
327t

Grosses, kamValist . Abschieds-Konzert,
Anfang 4 Uhr nachmittag ».

Streichmusik von einer Abtlg . der Kapelle dcS Fcld-Art..Reg . Grobherzog.ES ladet höfl. ein J . Schroth .

87661

Tanzvergnügen
Sonntag l . Mar ; 1908 ,im Saalbau ,

Gvttesanerstraße 27.

Geschäftsübergabe und
Empfehlung .

Hierdurch telle ich meinen sehr geehtten Stunden mit» daß
ich auf 1. März d. I . mein Geschäft meinem Sohne Max
Httfele übertrage. Bei diesem Anlaß danke ich meiner
geschätzten Kundschaft bestens für da» mir erwiesene Vertrauen
und bitte, dasselbe auch meinem Rachfolger entgegenbringeu
zu wollen .

Margaretha Häfele ,
87400 BSckermeisterswttwe.

Indem ich aus obiger Bezug nehme, teile ich meiner werten
Kundschaft mit. daß ich auf 1 . Mär, d . Jr . da» Geschäft
meiner Mutter übernehme - Ich werde bestrebt sein , durch
pünktliche, anfniettsame Bedienung allen an mich gestellten
Wünsche« gerecht zu werden.

Max Häfele,
Kaiserstraße 87.

■- - J

Automobile :
I PlCCOIiO -Motorwagen , Zweisitzer, neues Modell ,mit Haube , ganz wenig gefahren , so gut wie neu , voll¬

ständig komplett, mit Verdeck und Laternen.1 u « 5i PEUGEOT -Motorwagen , Zweisitzer, weniggebraucht , in tadellosem Zustande , komplett, mit Verdeckund Laternen,1 PEUGEOT Wotorwagen , Zweizylinder , 12 PS .,Bierfitzer , mit Verdeck, Huppe und 4 Laternen, detnebs-
ncherer Turenwagen. wie neu hergerichtet,hat billigst z« verkaufen unter Garantie für tadellose»Funktioniere« . Besichtigung und Probefahrt gestatttt.

Peter Eberhardt , Automobile ,3294 Karlsruhe , Amslienstraaie 18. 2.1iiltestr» Geschäft der Antomobilbranche hier

Wirklich guten, sehr preiswerten
Mittag- und Atzendtisch
erhalten bester- Herren. 289*

Lesfingstraße 74» 3. Et.

Cherbfoosen
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Deutscher Reichstag.

(Schluß au» der letzten Abendzeitung der » Bad . Presse" .f

^
bä Berlin , 23 . Febr . In der fortgesetzten Beratung des Entwurfes

betr . Abänderung derGewerbeordnung bemängelt
Abg . Enno (frs . Vp . ) die Fassung des Gesetzes , dir nicht einfach

»emrg fei , um für einfache Handwerker leicht verständlich zu sein .
Namentlich in Bezug auf die Uebergangsbestimmnngen würden Schwie¬
rigkeiten entstcihen . Fm ganzen seien die Bestimmungen viel zu forma¬
listisch, al» daß davon ein« Hebung des Handwerks zu erwarten fei .
Ehe seiner Fraktion der Entwurf annehmbar sei , muffe man jedenfalls
noch manche Einzelheiten ändern . Deshalb schlöffen sich seine Freunde
dem Anträge auf Kommiffionsbrratnng an .

Abg. G ö r i n g (Ztr . ) wünscht Anlegung von Handwerksregister» u.
bemängelt die Zusammensetzungder Handwerkskammern. Gegenwärtig
feien ganze Gruppen davon ausgeschloffen , auf jene Zusammensetzung
Einfluß zu nehmen. Der betreffende Paragraph der Gewerbeordnung
muffe also abgeändert werden .

Abg . B i n d e w a l d (Rfp . ) spricht die Hoffnung aus , daß der
kleine nur ein Borbote des großen Befähigungsnachweises sein werde.

Abg. S ch e f b e 4 (Zcntr . ) schließt sich dem Vorredner an und ver¬
wahrt die bayerischen Abgeordneten gegen den Vorwurf - er Lehrlinys -
giichterei .

Damit schließt die Debatte und die Borlage geht an eine Kom¬
mission von 28 Mitgliedern .

ES folgt sodann die erste Lesung der großen Gewervenovelle in Ver¬
bindung mit der ersten Lesung des Gesetzentwurfes betreffend ‘Me Her¬
stellung von Zigarren in der Hausarbeit , sowie des Internationalen
Berner Abkommens über das Verbot der Nachtarbeit der gewerblichen
Arbeiterinnen und das Verfrot der Verwendung von weißem (gelbem )
Phosphor .

Staatssekretär v. Bethmann - Hollweg führt aus : Den
Wunsch nach einer einheitlichen Regelung der Gewerbegerichte könne er
durchaus verstehen. Er wolle auf die einzelnen Gegenstände der Novelle
nicht eingehen. Er hoffe jedoch, daß sie es ermöglichen werden, ten Ar -
ieiterschutz annehmbar zu machen . Die Vorschriften betreffend Heim¬
arbeit bransprnchten seit langem das lebhafteste Interesse der Regierung ,
des Reichstages und der Allgemeinheit. Schon die Zahl der in der HauS-
arbeit beschäftigten Personen rechtfertige dieses Inte reffe vollauf. Schon
tm Jahre 1895 seien in der Textilbranche 140 000 Kinder beschäftigt
gewesen . Welche Werte von der Hausarbeit geschaffen wurden , geht
daraus hervor, daß die Jahresumsätze in der Berliner Kleider- und
WÄschekonfektion, in Herren - und Knabenkonfektion80 Millionen und in
her Damen - und Kinderkonfektion 208 Millionen betragen . In der
Hausindustrie feien ferner die allerverschiedensten Klaffen der Bevölke¬
rung beschäftigt . Am lebhaftesten sei es wieder wachgerufen, weil in der
Hausindustrie ungeheuerlicheZustände bestehen, bezüglich Räumlichkeiten,
Betriebs gegenstände, Lohnberhältniffe und ‘der sittlichen Verhältniffe .
Hier solle Besserung geschaffen werden mit Schntzvorschristen nach dem
Muster der Gewerbeordnung. Für die verschiedenarttgen Formen der
Hausindustrie ließen sich schwer gleichmäßigbindende Vorschriften finden.
Einerseits wolle man ein schärferes Eingreifen der Staatsgewalt , ander¬
seits wieder wolle auch der Aermste in seiner Häuslichkeit vor polizeilichen
Eingriffen geschützt werden. Die Kontrolle im allereinzelsten sei äußerst
schwierig . Die Regierungen gingen daher nur mit Vorsicht an di« Dache
heran . Ein rauhes Eingreifen könnte ethische und wirtschaftliche Werte
stören. Aus äußeren Gründen hätten sich die beiden Novellen nicht

'mit¬
einander verbinden lassen. Darüber werde in der Kommiffion zu reden
sein. Man hoffe , mit dem Reichstag zu einem guten Ende zu gelangen.

Abg . Dr . Pieper (Ztr . ) begrüßt die Vorlage . Eine gesunde
Sozialpolitik sei ein Gebot wirtschaftlichen Fortschritts . Wir werden
in der Kommission bereitwilligist Mitarbeiten . Mit dem lüstündigen
Maximal -Arbeitstag für Arbeiterinnen seien seine Freunde besonders
einverstanden, ebenso mit den Bestimmungen über die mindestens
llstündige Ruhezeit. Anzuerkennen sei ferner , daß den kleinen Be¬

trieben in Werkstätten fortan derselbe Schutz gewährt »»erden soll wie
in Fabrikbetrieben . Seine Freunde vermißten in der Vorlage bei den
Arbeiterschuh-Vorschriften noch mancherlei, so einen sechswöchentlichen
Schutz für Wöchnerinnen. Auch wünschten sie die Mittagspause für ver¬
heiratete Frauen verlängert zu sehen . Redner spricht sich ferner für
obligatorische Arbeiter -AuSschüffe aus . Aufllärung wünschten seine
Freunde von der Regierung darüber , wie es mit den Ausführungs -Vor¬
schriften betreffend die Sonntagsruhe , besonders im Binnenschiffahrts¬
betriebe stehe. Zum Schluß geht Redner dann noch näher auf die
'Regelung der Hausarbeit in der Zigaretten -Fabrikatton ein . Ebenfalls
müffe in dem Entwurf auch die Arbeitszeit geregelt werden.

Abg . Liebermann v. Sonnenberg ( kons. ) begrüßt die Vor¬
lage mit Freuden . Seine Freunde seien bereit , in der Kommission mtt -
zuarbeiten .

Abg . Hehl v . Herrnsheim ( ntl .) heißt die Vorlage ebenfalls mit
ganz besonderer Freude willkommen, namentlich insoweit sie für
Fabrikarbeiterinnen den lOstündigen Maximal -ArbeitStag einführt .
Die Kürze der Arbeitszeit werde mehr als ausgewogen durch die erhöhte
Arbeitsfreudigkeit . Mit Genugtuung weise er ausdrücklich darauf hin ,
wie segensreich der Anschluß Hessens an Preußen zu einer Eisenbahn¬
gemeinschaft grade auf die Verkürzung der Arbeitszeit hingewirkt habe.
Er empfehle deshalb auch den anderen süddeutschen Staaten , besonders
Bayern , den Anschluß an diese Eisenbahngemeinschaft. (Lachen im
Zentrum .) Redner vermißt sodann ein Verbot der Mitgabe von Arbeit
aus der Fabrik ins HauS. Kerner vermißt er eine größere Fürsorge
für Wöchnerinnen, ein Verbot der Nachtarbeit für alle Jugendlichen
unter 18 Jahren und vor Allem die Ausdehnung der sozialen Bersiche -
rung auf die Heimarbeiter .

Abg . Molkenbuhr ( Soz .) kann in das Lob , bas die arideren
Redner der Vorlage gespendet haben, nicht einstimmen. Was hier ge¬
boten werde, erfülle nicht entfernt die berechtigten Forderungen der
Ar.beiter . Eine Sozialpolittk unter Ausschluß vom Zentrum und So¬
zialdemokraten. wie sie hier betrieben werden soll , könnte ja auch nur
eine arbeiterfeindliche sein. (Lebhafte Ohorufe .)

Hierauf erfolgt Vertagung . Schluß 7% Uhr. Morgen 1 Uhr
Fortsetzung.

Amtliche Racheichte«.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

18. Februar d . I . gnädigst bewogen gefunden, den nachbenannten An,
gehörigen des Gendarmeriekorps die folgenden Auszeichnungen zu ver.
leihen :

da» Verdienstkreuz vom Zähringer Löwe« :
dem Zahlmeister Johann Jakob Bauer in Karlsruhe ;

die kleine goldene Verdienstmedaille:
dem Oberwachttneister Franz Joseph S e i t h e ! und dem Ober¬

wachtmeister und Korps-Furier Maximilian Luhr in Karlsruhe , dem
Oberwachttneister Johann Karl N e ck in Freiburg , den Wachtmeistern
Otto Winter in Müllheim , Julius Baumann in Waldshut und
Karl Christoph Lotsch in Radolfzell ;

die silberne Verdienstmedaille:
den Wachtmeistern Karl Friedrich Müller in Triberg , Joseph

Fritz in Tauberbischofsheim, Joseph Lechner in Walldürn und
Joseph Hohfelser in St . Blasien sowie dem Gendarmen Werner
David Götz in Mußbach.

Die Zolldirektton hat unterm 8 . Januar d. I . den Grenzkontrolleur
Johann Schneider in Kadelburg zum Hauptamtsassistenten in Lahr
ernannt , unterm 19. Februar d. I . den Buchhalter Franz Joseph
D i e t s ch e beim Hauptsteueramt Karlsruhe nach Lörrach versetzt ,
unterm 21. Februar d. I . den Zollverwalter Ferdinand Kern in
Meersburg unter Verleihung des Titels „Revisionsinspektor" zum
Hauptamtsassistenten in Freiburg ernannt , und unterm 22 . Februar
d. I . den Zollverwalter Ernst Z i p s e in Stetten nach Freiburg versetzt .

Mitteilungen über offene Stellen .
Kaminfrgerstelle in Karlsruhe . Ter 5. städtisch« KHrbezirk ist er¬

ledigt . Bewerbungen um die erledigt« Stell « sind längster̂ bi» zumt
1 . April b . I . unter Anschluß der nach § 3 Kaminfegerordnung vom 29.
November 1887 erforderlichen Beilagen beim Grvßh . Bezirksamt fchrifiß
lich einzureichen. - - '

Erledigte Stell«« für MilitLraawLrter.
Saaldiener aus 1 . April an das KonverstttionShau» 'der Städt .

verwaltung Baden -Baden . Probezeit 8 Monate . Anstellung auf Kl« ,
digung mit Aussicht auf Pensionsberechtigung und Hinterbliebenen« «,
sorgung nach Maßgabe der städt. Dienstgehccktsorvnung. Gehockt 1100.# ,
steigend bis 1400 £ , Dienstkleidung wird gestellt, Anteil an der Trink»
gslderkaffe ca . 120 £ jährlich.

Sechs Hilfsaufsrher , voraussichtlich im Laufe dev JechrrS an Gr .
Direktton des LandeSgefängniffeS Freiburg i. B . Probezeit 6 Monat ».
Anstellung auf Kündigung mit Aussicht aus spätere etatsmäßige An¬
stellung. Gehalt 850 bis 950 £ ,

Ablöser und HilfSanfsehrr ( falls solche Stellen frei worden) im
Lauf« des Jahres an die Großh . Landvsgefängms -Direktion Mannheim .
Probezeit 6 Monate . Anstellung auf Kündigung , mit Aussicht auf
spätere etatsmäßige Anstellung. Gehalt 850 bis 970 £ .

Sechs Krankenwärter , Zeit unbestimmt, an die Großh . Direktion
der Heil- und Pflegeanstalt Pforzheim . Anstellung zunächst auf vier¬
wöchige Kündigung, später im Falle dev etaiSmäßigen Anstellung bei
guter Führung und entsprechenden Leistungen auf Lebenszeit . AnfangS-
gchalt jährlich 640 <M . Für Unterkunft und Verpflegung in der Anstalt
sind jährlich 240 £ zu bezahlen.

Neneingelaufene Bücher und Schriften
8 « beziehen durch A. Bielefeld '» Hefduchhandlnn«.

Lirdermann n . Lir .. Karlsruhe .
Arndt , E . M. Meine Wanderungen und Wandlungen mit dem

Rci^ freiHerrn von Stein . Für die «deutsche Jugend herausgegeben von
K . Altendorf 8° 281 Setten . Verlag von Moritz Diesterweg in Frank¬
furt a . M . 1908 . Preis kartoniert £ 1 .50, elegant gebd. £ 2 .40.

Jordan , W. Sigfridsage , gekürzte Ausgabe von <&. Prigge . S.
Auflage 8° und 197 Sotten . Vertag von Moritz Diesterwey in
Frankfurt a . M . 1908 . Preis kartoniert £ 1 .40, elegant gebd . £ 2.

Burger , E. Deutsche Frauenbricfe aus zwei Jahrhunderten . Mit
4 Bildniffen . 8° VI und 249 Seiten £ 1 .50, elegant gebd. mit Grckd»
schnitt £ 8.

Das soeben im Verlag von Otto Maier in Ravensburg erschienen «
Werk „Der Kunstschmied " neue Folge . Vorlagen in Empire- und
Biedermeierstil. 45 Tafeln £ 8.

Geographisch - Statistisches Weltlexikon. Bearbeitet und redigiert
von Gottlieb Webersik . Das Werk erscheint in 20 Lieferungen zu 75
Pfg . Bisher 10 Lieferungen auSgegeben. — Nach Vollendung in Halb»
frunzband gebunden £ 17.50. A . Hantilebens Verlag in Wien und
Leipzig.

ChhtraeuS : Da» Kraichgau übersetzt von Dr . O . Becher . Preis
£ 2 .50 . gebd. £ 3 .50 . VerlagSbuchhärckckung I . I . Reiff. Karlsruhe .

Bender : Geschichte von Normenweier. Preis M 2, gebd . £ 2 .60.
Verlagsbuchhandlung I . I . Reiff, Karlsruhe .

Die Rechte der Tiere. Von Henry S . SM . Uederfetzt von Prof .
Dr . Gustav Krüger . Herausgogeben von der Gesellschaft zur Förderung
des Tierschutzes und verwandter Bestrebungen, Berlin W 57. 112
Seiten . Preis 50 J , .

Tiefbohrtechnik . Don Jngenier F . Rost. Mt 82 in den Text ge¬
druckten Abbildungen. Bibliothek der gesamten Technik, 74 . Band .
Preis bvofch. £ 1 .60 , in Ganzleinen gebd. £ 2. Verlag Dr . Max
Fänecke , Verlagbuchhandluny, Hannover .

I . E. Poritzky , Peter BrohS Geständnis . Eine Erzählung . München.
Verlag Etzold u . Co . Preis £ 2 . I . E. Poritzky ist in Deutschland
längst kein Unbekannter mehr.

' KrMIltM-B

MAGGI
8 Würze

' Kn ute n

zur Verbesserung
• chwscher Suppen , Saucen , Gemüse usw.

Probefiäsohohen 10 Pfg.
1^ '

MAGGP GekörnteFleischbrühe
zur Herstellung

feinster Bouillon in jeder beliebigen Meng«.
OlaabBcheen zu 90 Pfg., M 1.25, 3.— «ew., ProbeHohte 20 PH.

Kvangekisch- lulherische Gemeinde
Akte Krtedhoskapelle — Waldhornstraße .

Bonntag de « U März , abend » 6 Uhr : Herr Missionar Gehriag :

Missionsfreunde find herzlich eingeladen . 8278

LBSrVHGENl

85 Stück ganz frische Xrtafeier (Landtier) Mt. 2.20
26 , , „ extra grobe Liedeeier „ 1.05
26 „ „ , grobe Siedeeier . 1. 70
85 , , » mittelgroße Siedeeier „ 1.45
26 „ , große Kocheier „ 1.25

Für Wirte : 100 Stück extra große Liedeeier „ 0.50
B0T Lieferung frei in » HauS . "Üi

Prompter Versand »ach au »w. in Orig.- Kisten i 720 u. 1440 St .
an Wiederverkauf « zu Vorzugspreise «. B771U

Bestellungen werden entgegengenommenPer Poukarte, Telephon 2526
oder persönlich im Laven Amalienstraße 22.

1VK. Freund , SitcheritlitsW .
Tel . 2526. — nur 22 Amalienstr. 22 . - Tel . 2526

Tafelklavier
(von Sehleiauiper Stuttgart, ) sof.
billig z« verkaufen . 3261.8.1

Kr»« eustr. 82, Hinterh.

Zur Ausschmückung eine» Wagen »
oder WirtschaftSraumeS 4 « ose» ,
« uirlaude » , 8 Kränz « « . eiu -
zelne « ose» zu verkaufen Adreflr
unter Nr. B76^5 in der Erveditton
der . Bad. Presse ' w erfragen.

Sit schöner Taschen-imn
m billig 1» verlaufe » . 67712^ « reuzstraße 8», 4. Stock.

Ulmer Dogge,
1 Jahr alt , billig zu verkaufe « .
87591^ 3 « otteSaurostr . 5.

Düngerversteigerung
für den Monat März 1908 findet
beim 1. Badischen Leib-Dragoner-
Regiment am 2. März » vormit »
tag » Ost, Uhr , statt._ 3002

Auf faftnacbt
empfehle 87589

prima Tchwelnefett
k Psd. 80 Pfg -, bei 5 Pfd . 75 Pfg .

Abhebfett ä $f| . 40 $f|
Heinrich Lang,Httotr i Nükßl.
Degeuseldstr .l » EckeDurlach.-Alle«.

Paffend
für Brautleute !

Sine komplette Aussteuer » be¬
stehend a« S : 2 hochhäupttge »
Bettladen , 2 Fayou Käste« , 2
Matratzen , 2 Polster « , 1 « acht,
tisch» 1 Wasch »mmode, 1 Ehtf .
saunier » 1 Kommode, 1 Tisch
mit Eichenplatte , 4 Stühle « , 1
Küchenschrank . 1 Küchentisch , 2
Hocker« , 1 Spiegel . Alle » naß »
bäum poliert » »« dem billigen
Prot » von 350 Mark. Siach
Ueboreinkunft Teilzahlung ge¬
stattet . tt7v64

Waldstraße 22 , Lade« .

Mw Ptoior oder lim
der hiesigen Hochschule , Abtetluug
Lhemi «, würde stch mit einem Fabri¬
kanten in Verbindung setze » zweck»
Besprechung einer wichtigen Erfindung.

Offerten unter Nr. 3286 an du
Expedition der .Bad. Presse ^ erb 2.1

rei Möbelwagen
8 w von Berlin nach Müll»

. B. 10.- 15. März gesucht ,
n an K . Schotte , Baden »
r. 1S6S,L .1

Wirtschafts-Eröffnung und Empfehlung .
Meinen verehrten Freunden nnd GOenern cur Kenntnis , dies Unterzeichneter

am 1. März die frühere

Gastwirtschaft zum „Lamm“
• in W 6 mingeu
eröffnet. Es wird mein Bestreben «ein, durch reelle Führung des Geschäfte », reh »e Weine ,
gnte Küche nebst Ausschank einso guten Stelle « Bieree das 'Wohl weiten meiner werten

Gäste za erwerben.
Hochach tanger«!!

B7674 Karl Schumacher . !
S3

Sliui RttlkiW«
billig z» verleih »» ob. zu verkaufen .
87706 Karlftr . 25 . Htb . Hl . r.

(Suleika) , hochelegant, ist billig z«
perlaufe « . 87587.2.2

Kaiserstraß « 174 . HI.

rNaükenkostüiii
(Damenkostüm » ist z« verleihe « . 2.2
87566 Goite »a« «rstr . 12 , lll ., r .

Eieg . Maskenkostüme
billig , « verkaufe » . 872 >1.4.4

Waldstraße 40c , 1 Treppe, hei
Han eie WlrUe .

Sin hochfeine » Maokeuko üm ,
sehr elegant, z>: verleihe « . 67458
8.3 Stecker , Adlerstraße 4.
Einige
bessere
sind z« verleihe ». 376 6.2.2

Adler, . raß « 0 , 8. St . link».
sehr schön, billig

, zu verleih. 87703
Krouenst ». 1 7 «, l V .jKt'b . Automat

«. 1 Herrendominobillig zu »erleid od
verk vsteudstr. 5. II, l . 87394.3.;

Knallbonbon »,
, Sonnenblume

od
Z

Damenrad für fl. Person oder
Mdchen, gut erh -, für 40 Mk. abzug.
87714 Lähringerst ». »1, >. St .

finden diskrete Ausnahm
und sorgsamste Verpfie»

Helenen,affe

Vevlovenr
am 18. d». Mt«, eine Borstecknadel
schwarzer Stein mit goldenem Anker.
Gegen Belohnung abzugeben . 3285

Amalieuftraße 71 , II ., Bdh«.

MrSkkfl - und Tjtiterkßßs«
werden a « g« ka»ft ; eventl . Tausch
gegen Herren», Damen-, Kuiderfleider.
Sehenden Mlkneta , z. Zt . Kaisen -
straß« 100 . Lade» . B779IM
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Beeid . BücherRevisor Carl Nagel
Teiephon Nr . 108 . ^ Karlsruhe ( Kaisarstr . Nr . 150 .
übernimmt einmalige and periodische Revisionen von Aktien-
ete . - defellschaften , insbesondere Bücher - und Bilanz -
Prüfungen » geschäftliche Abrechnungen und Auseinander¬
setzungen , Büchereinrichtung, die Funktionen als Sachver¬
ständiger und Schiedsrichter in allen Buch- und Rechnungs¬
fragen ; ferner Gründungen , Sanierungen , Arrangements ,
Liquidationen , Steuer -Erklär . und Reklam . etc. 2574 *

Strenge Diskretion .

ZNobcl - Ausverkauf
wegen Umzug .

IO Prozent Rabatt
D» f sämtlich «

Holz - and PolHtermöbel .
C«. 20 moderne Schlaszimmereinrichtnugen » verschiedene Wohn »,

Eßzimmer und Salons , sowie einzelne MSbel .

vvIvßvlldottskLuk Kr vraaUoato .
J< Kirrmann , Hebelftr. 4.
B7590 Kranko-Liefernng nach answärt ».

Fastnachts - Krapfenm\>u
Krapfen-Meyt 0, Pst. 19,5 Pst. 90 4
Krapfen-Weyl 1, Psl. 19. 5 Pst. 88 4
Krapsen-WleHC m s Pfd.-Handtuchsäckchen IOO 4

Scdmalz :
amerikanisches , garantiert tritt Pst 52 4
deutsches , garantiert rein Pst. 92 $ I
Margarine, Süßrahm Pst . 70 H >

Manzenfette :
Uatmin — Uatmose — Kstol.

Wacköt, Liter 90 4
Große frische Gier 2 TtLck 13 4

Lum Wien Oer sirapfenrl
5 Psd.-Simer I

Wetange-MarmekadePil 25 4 1 .25
Wflaumen-MarmetadePst.30 s UO
Kimveer -MarmeladePst . 50 4 2.25 j
Aem . Ametschgen -Marmetade Pst. 22 4
Metange-Marmetade mit Hivieer Pst . 25 4
Hafel-Kelee Psl. 30 4

Pfannkuch $ £ o .

G . M. b . H . 3210.2.2

io den bekannten itepkanfsstellen -

Die Rastafter ffof-Herdfobrik und erste Rastatier Geschirrsplil -

Stlerlin & Vetter i « Rastatt 12
— gegründet 1875 — empfiehlt ihre anerkannt bestbewährten

Geschirr - Spülmaschinen für Handbetrieb
Vollkommenste Maschine der Neuzeit . — D . R.-P . angemeldet .

Leihanstatt für
Musik-Instrumente

wie ;
Violinen, Violas, Cellos,

Contrabäase ,
Crosse Trommeln,

Drehorgeln n. Splelohren
auf Tage , Wochen od. längere
6.6 Zeit . 2327

Fritz Müller ,
Mnslkalieikaidlug , maslk -

Iastrumente , PUttlias ,
Kaiserstrasse No . 221 ,

Telephon Ne. 1988.

Fahrrad-
RcMraliir = WerkstiMc

P. Eberhard!,
Amalienstr . 18 . Telephon 1394
empfiehlt sich zur Ilebernabme sämtl .
Reparaturen an Kahr ädern
aller Systeme . — Zur gründl .
Reinigung u. Instandsetzung jetzt
beüe Gelegenheit . — Emaillierung
Vernickelung . — Reue Pneuma » ,
tik » u. .Zubehörteile allerbilligst
— Ki eilauf - Einr chtung für alle
Fabrikate. Die Räder werden abgeholt
und wieder zugestellt. Alle Austrage
werden prompt erledigt . 2480 .10.5

f
Umsonst

als Probestück schicken wir ledern Kie¬
sender dieser Annonce, der Bedarf In
unserenWaren bat und Nachbestellungen
einsenden will , entweder ein hochfeines

Taschenmesser
mit fein geprägtenSchalen , prima Klinge
und Korkzieher, oder ein aus feinstem

engl . Silberstahl geschmiedetes
Rasiermesser

fein hohlgeschliffen und fertig mm Ge¬
brauch abgezogen. Für Porto sind
30 Pfg . In Briefmarken belzufügen. Be¬
dingung Ist, dass Besteller noch nicht
von uns bezogen und Ihm uns. Fabrikate
noch glnzlioh unbekannt sind . Nach dem
Auslande und an Minderjährige , oder
nioht sesshafte Personansowie an HIndler
werden Gratisproben nicht abgegeben.
Adrian & Stock , Solingen.
Gratia und franko versenden wir ferner
an Jedermann— ohne Kaufzwang — uns.neuest lllustr. Pracht - Katalog , — der¬
selbe enthält alle Sorten SolingerStahl-
waren (allein über 200 Sorten Taschen¬
messer), Haushaltungsartlkel, Waffen,Sensen, timtllene Werkzeuge , optische
Artikel , Lederwaren 8chmucksachen,Uhren, Toiletteartikel. Ptolfan , Zigarren,Stücke usw.

Bei gerlegen Anschaffiugskosten grosse Leistungsfähigkeit .
Intensive Wasserbewegung wie bei einer Kraftmaschine ; bi« jetzt
i » -m noch von keinem anderen Fabrikat erreicht , . .

Man vc' tan ?p Prospekt . — Wiederverkäufer gesucht .

Schweine - Schmolzgarantirrt
reines
echtes.

Tapeten
Hatnrell -Tapeten von 10 Pfg. an
Bold-Tapeten „ 20 „ „
in den schönsten und neuesten
Mustern. — Man verlange kosteri -
----- frei Musterbuch Nr . 322 . -----
Kebrüdsr Ziegler . 2üwfat | .

mit feinstem Äriebcngeschmack in emaillierten Blechgefäßcn alS :
sowie in 10 Pfd .-Dosen ;M,a

k Jt 5.H0 geg. Nacbn . od. Vorschuß
In Holzgeb Prcisl . zu Diensten .

H . Beurteil jr .
Kirchheim - Teck 191 ( Württ .^

Eimer ä
Ringhafe « ^
Schwent «sselZ

| Teigschi,fiel
I « afiertops --

20 - 35Pfd .,
15-20 -35 „ •g
30 -40 60 „
15-30 -50 „ s

V 20 - 40 .
Viel* AnorkennuDgsaohraihen !

seineGesundheit liebt , beseitigt ihn
kltz t k; not. begl. Zeugnisse bezeu»
cl&leJ gen den hilfebringenden

Erfolg von

Mm
Brust-Caramellen

filns<hmtcktnd«S Molr- Eitraft .
Acrztlich erprobt und empfohlen
gegen lfvften , Heiserkeit, lka- 1
karrhe , Verschleimung , llachen -
kakarrh , lkramps - u . Keuchhusten,
palet 25 Pfg., Dos « 50 pfg.

, Kaisers SkußMnktApRm
m Beides zu haben in starlS »

ruhe bei
Karl KotK, Hof-Drogerie,
w . Erb , Inh . F. Bissinger,
Emil Richter , Zähringerstr. 77,
Franz Oesterle, Ecke Blumen-

und Bürgerstratze ,
Lslomon Oäng, Kaiserstr . 48,
i . Lösch , Herrenftr. 35,
Rud . Langer . Job. Nied Naehf .,

Waldhornstraße 4,
J . MUssle, 8761a.22 .18
Otto Fist her, Fidelitas-Drogerie
Th.Walz , Drogerie , Kurvenstr .17.
Aug . Müller in Mühlburg,
Max Straus , Apotheker, StrauS -

Drogerie, Hardstraße 21, in
Müblburg.

Au, . Peter, Adlerdrogerie in
Öurlach ,

Aug . Brecht in SpSck.
J . Büiiler in Waghiusal.

n find. bist. Auf. u. gute Pfl bei
- II Frau Klemhans, Hebamme
Fasaurnstr. 2, HI ., (Ecke 8aij *t {usJ

FürstenbergBräa
! »!»>,ckül 6 . A . w K - ijm

= stets frtfdj im Ausschank —
Karlsruhe : „ Silberner Anker" (F. Rimmelin', Kaiserftraste 73

„Roter Hahn " (Og. Reiomuib) , Kaiserstrahc 33
„ Deutscher Ho ^ (Mangln), , lo- A- *is Hauptpost W73j
Paul Barth , Biergroßhandl ., Belfortstr . 7, Telephon 2187, in Syphon mm '
5 und 10 fitr -, sowie in */i und l/s Flaschen .

Durlueht Gasthof zu« „Bad . Hof" (Adalb . Parr ), Hanptstraste 63 .
Restaurant Graf „ zur Stadt Durlach "

Depositär : Kaiferftratze 73.

Pforzheimer Kassenfabrik
]

.
Pfeiffer * rSegründet

1870,

Erstklassiges Fabrikat in
Fduor-, Fall -, Biabraeh -, Pnlvar - ml Tirnritaioksrax .

Rassenschpanhen
Gewölbe- and Tresor-Einrichtan ^efi

Stahlpanzer-Sohr&nfcen
** Stahlpanzer - Gewölben
Feuerfesten Bücherschränken and Türen

für Grund - und Pfandbuchämter .
Neueste , verbesserte Konstruktion. * Tadellose und hochmoderne Ausstattung .

Vertreter für Mitteibaden: Georg MappeS , Karlsruhe , Kerl -Frietfrichst . 20.

r
'

RF
'

d h=mx=r̂ y d i Im \

LETZTE AUSZEICHNUNGEN
AUSSTELLUNG
= PARIS 1906 =

PRÜFUNGS-WETTBEWERB
FÜR SAUGGAS -MOTOREN :
ERSTER PREIS : DIE EINZIGE

G0LDENEMEDA1LLE
AUSSTELLUNG
HAMBURG 1907

HAMB. STAATS-MEDAILLE
AUSSTELLUNG
VILL1NGEN1907
GOLDENE MEDAILLE

RHEINISCHE
GASMOTOREN -FABRIK
AKTIEN -GESELLSCHAFT

Von dm deutschen
dimsch .englischen
und schwedischen

Behörden allein
empfehlen.

RATEN
tötet nun

Retter and MfiuseSimtl. Sern gegen
Schweineseuchenu.

Kilbeislerben.
Rheinische Sernw -Oog

*
m H-, OWa -lo ^ iglq

Ela
schönes
gewinntmanm.einsm Loa der

SiMhatvcr
Fotilenmarät -Lotterie

anlässlich dos
VfL Verbels-FoWawaarlifes
der «nterbad . PferdezBOht -

genesMnschaft
am 5 ftfirz 1908 .

240 Biwhuw LW. 1080 Bk .
daruter io Fohlen .

Hauptgewinne
V- MH . 80Q, 608, « 0,300
893a oder 80 % bar.

los 1B/Ä »1 , ,,,M gratis u. franco
durch di« Lotterie -Agentu

[Carl GStz , Karin*.
1 ad v. VefBiiii

*1
W 1

ist«
ftQCO H
iturm

und 8034a.30.24

Brautausstattungen
empfiehlt

Karl Lampert ,
« rnchsal - « öbelfk .

Gegr. 1886. 25 Arbeiter-

Neuartig !
kein Rls ( ko, keine
EnttÄueohung iat

möglich , wenn Sie
bei ans eine Näh¬
maschine , Sprach-
maschine, Uhr oder
Sold- und Silber-
waren, Waffen und
Fahrräder bestellen
Wir liefern ohne
Voraaszahlmtg ,

ohne Nachnahme,
lediglichzurArsfOht
und Prüfung . Mas
verlange Katalog.
CotoniaFahrrad- u.
Maschinen GeseM-
schaft K3la Nr. » *

Wundervolle
Btste , schöne volle
Körperformeu durch
nnserNährpalverTU -
lSSSia , ärztlich em¬
pfohlen.Preisgekrönt
Berlin1904 . fa 3 -4
Woehen bis 18 Pf.
Zunahme. Gar.
nesohidl . Viele '
Anerk . Kart . 2 M. Nachnahme
M . 2.50 - 3 Karton M. 6. — portofrei .

H. Itoufo , BERLIM 118»«
Gzeiteahegeaer StraaM KL ~

*
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F
A . & M. Levinger , Nachfolg .

M . Schulz , E . Hebenstreit
Grossherzogi . Hoflieferantinnen 4931 .15.15

K : a,iserstx . ± © 3 . I - Etage

Salon für feinen Damenpntz . ..^ - - — - A

T

prakt Karrdagijl 792
Kaiserpassage 39 - 24

Bandagen, Leibbinden ,
Gummistrümpfe, orthopädische

Korsetts , Plattfussei lagen.
Ia Empfehlungen von Acrzten u. Patienten .
Irrigatoren ,pessarien,Spritzen all .Art.
Lummi« aren , h/gienisobe gtOspfs -
artikel , Damenbinden, Verbandstoffe .

Für Damen weibliche Bedienung , mm
« « probierzimmer separat . >0.9

Mitglied des Kabiett -Spar -Vereins .

Oskar Decker
Kaiserstrasse 32 .

Spezialgeschäft
für moderne Haararbeiten. &

Anfertigung sämtlicher
II aarersatz teile

in vollendeter Ausführung,
Grosses Lager in

Hsareinlagen , Zöpfe ,
Zopfteile etc . «««

8.2

^ IMDks « Willst
alle Sorten für Hambrand and Industrie , ferner

Gnshoiis , Retorten - u . Meilsrholzhohlen,
nach auswärts waggon -, nach hier fahrenweise , ferner

BUgelkohlen i. Paket.»,
Buchen-, flnteuer - und Schwartenholz

liefern prompt und gut

Kiefer & Streiber , Karlsruhe
Kontor : Linkenhelmerstrasse 15 . 2190.8.6

Bei Barzahlung 5% Rabatt .

Möbel und Polsterwaren
Grosses Lager in 789 *

kompletten Wohnongs-Elnrlehtangen
sowie Einzelmöbel und Polsterwaren aller Irt

von einfachster bis reichster Ausführung. Ganze Aussteuern
werden besonders berücksichtigt, öämtl . Kasten- u. Polster-
möbel sind nur gute, solide Arbeit. Ansicht gerne gestattet.

Grosses Lagen Rudolfstrasss 5.
Gustav Juckeland , Durlacherstr. I u. 3.

Haben Sie schon einen Phonographen
gratis bekommen ? «*»•

Um unsere Vorzug! . Hartgußwalzen überall einzusühren , haben wir uns
entschlosien, 2000 Phonographen zu verschenke « . Verl . Sie geg . Eins,
von 10 Pfg . Prospekt u. Sie kLniicn ein. schön. Konzert - Phonographen
gratis erhalten. Säehs . Phonographen -Werke bresdea -A. » » « .

Jagdrad 1908 !
Die feinste deutsche Marke4!

Vor Ankauf eines Rades verlangen
Sie unbedingt unseren grossen Haupt *
katalog, welcher ausser Fahrridern ,
Motorfahrzeugen , Nähmaschinen
und Haushaltungsmaachtnen eine
aussergewöhnlicb grosse Auswahl in
allen FahrradzubchSr- u . Bestand¬

teilen sowie Sportartikel enthält
Wir bielan beim Einkauf

die grössten VorteileI

Deutsche Waffen-
u. fahrrad - fabrikcu

Kreiensen 670 .

ZahlnogssGlivierigkeiteDjÄQssergerichtiiGiieÄrraDgements ,
Moratorien , gütliche Beilegung von Prozessen auf dem Vergleichs¬
wege etc . werden dnreh gewandten Kanfmann streng diskret erledigt
Gefl Offerten unter Nr 154* »n die Exp . der „Bad. Presse “ erb.

holzDreyfus L Mayer-Dinkel , Mannheim,
Handlung und Hobelwerk . f

Gehebelte Plteh Pi»«-. Hed Pta « md Word. Iun « -Piisst «dea - !
bretter . Zierleiste » etc . — Gr — e Teoeken -Anleye . >

□oooooooooo
5 Zaku - 4telier ?
V von 11765* ö
0 Krau Lina Hananer -Owitz , Q
Q Kaiserstrasse 62. Q
DOOOOOOO OOOO

Privat- KrallkNrdkitssGlk,
gegründet 1882.

Zoschneidekars.
Mit 1 . und 15. jeden Monats be¬

ginnt der Kurs im theoretischen
Mn 'terzeichne« , ^ ttft .neihen u.
« » fertigen der Damen - »uv
Kindergarderobe (auch Reform ) .
Siut .uS für Frauen nach Ueberein«
kommen. Näh . b. Prospekte . Ic20*

Pauline Frantz ,
Karlsruhe ,

nicht mehr DouglaSstratze
sondern ämalienstr . 26 .
Ziehung am 13 . März 1908.

Strassburger
leld - Lotterle
f de.Oberrhein .Luftscfiiffer -Voralns .

33S7 Geldgew. u. I Prlmle zu». M.

50000
25000
15000
10000

Xrfhee k 1 H., Porto und Liste 30 Pf.
extra , S laOse für nur S M. einscU.Liste und Porto empfiehlt

Carl Heintze,
Strasebursr 1. Elssss ,und alle Lo ■ h an dl an gen.
In Karlsruhe bei

Kurl Götz , Lotteriegeschäft ,
Bebalatraase 11/18.

C. Wepnann , Waliatratae 15.

rräS-
ter Ge¬
winn
evtl.

eine
Prlmle

Haupt-
Gewinn

MlidtlM
Bündel 12 Pfg .,

BiMlkchlen
2 Pfd .'Palet IS Pf . , !

Paket 8 Pfg .,

Kartaßela ,
Mt -MtW « Riß 12 Pf.

jiuiclidii
Pfund 5 Pfg .

E. Bucherep,
JSHringerftratze 21 ,

Durlacherstr . 56 , Dur¬
lacherallee 32 , Gewig » !
Pratze 16 , Amalien str.14 ,
4 .3 « öthestr . 35, 2612 !
Rintheim , Hanplstratze.

Kompl. ßadiiridttig
mitGasheizung .garantiertgut

funhtonicren'
o .

Mk. 4150 , 45 - 60 .—.

J . Bähr ,
Cifenn - arerr »

Waldstrasse 51.
2434 Rabattmarke « . 4.4

Ich kaufe
fortwühreub getragene betreu »
n. Franenkleider , Stiefel , Uhren.
Sold , Silber nnd Brillante «,
Militär « Uniformen , gebrauchte
Betten , ganze HanShaltnngen ,
sowie ei» ,eine Möbelstücke nnd
zahle hierfür » weil da» grösste
Geschäft, mehr wie jede Kone
knrrenze Lest . Ossert. erbittet
17999 «T . Um « Ww
L«Iepho« 20l5. Markgrafenftr . 22 .

PeWDarlehen zu 5°/0 jährlichen* Zinsen bei bequemsterRa¬
tenrückzahlung. 1746a.3.3
Kohlmnnn d Co .,
Barlla 31 p. (Rückporto ).

1688 . 10.9

]osef Ooldfarb
30 Kriegstrasse 30.

Telephon 498 . Illustr . Kataloge franko. Telephon 498 .

Bremen
Nähere Auskunft erteilt der Generalvertreter Frleflr. Kan , Karlsruhe

Karl- Friedrichstraese 22 , Ecke Erbprinzenstrasse.

Trinken Sie gern
Kognak Rnm , Branntw « n echten Likör,

Mt trt Ehn. Puufch »b. steuerfreie » Bier , er,risch.
N*"

. Olp, Limonade , « ein v». dergl . so werfe»
Sie nicht Ihr Geld fort für hochversteurrtr ,
d. Zwischenhandel verteuerte , oft sehr minder¬
wertig «, fertige Fabrikate oder gering «
Es enzen . Bestellen Sie sofort das wertvolle ,
182 seit, illnftr . Rezeptbnch :

„Ne r -Mtlin m §aafe
"

12 Anfl ., eine höchst vollkommene Sammlung nur wirklich prak¬
tisch erprobter , vi ltansendsach bewährter Rezepte znr so-
fvotige « mühelose « Selbstbereitnng aller SetrL « «. Hierdurch
gar«« Sie viel Geld und haben den unzweifelhaften Beweis

r abfolute Reinheit und nur allerbeste Qualität . Gegen Ein¬
sendung von nur 50 in Marken direkt vom Verfasser ' "

,
Max loa , Hoff., (Priazl Schwarz». ,, üßsllg -Niederjchönhausen No . 72.

Prospekt mit Rezepten zur Information versende kostenfrei.

0t 7B 0 lstpS 0 st'5

Lsrantiert
frei von

schädlichen
Bestandteilen

das beste Waschmittel ,
*

/ * S
'

Paket 15 Pfg .

RUD - KÖLLE, Esslingen
Holzbearbeitungs - Maschinen - Fabrik 5698a*

Erste und bestrenommierteFabrik
der rühmlichst bekannten

fahrbaren Bandsäge
mit Motorbetrieb znm

Itrennholzsägen und -spalten
sowie zum Antrieb von

Dreschmaschinen u . s . w.
Sichere Existenz ; über 300 Maschi¬
nen im Betrieb : : :: liest« Re¬

ferenzen . Prospekt gratis.
Doppelte Fahrgeschwindigkeit.

u . Privat-
Specialauskünfte
üb . Famil . u einzelne Personen
bezgl. Vermögen , Ruf, Edar .,
Vorleben u. s. w. streng dirkr.
an allen Orten der Erde *7’a

ij
NUraberg, Bindergasse 24 .

. (Viele freiwill . Dankschreiben.) ■

Im Neuanfertigen
von Bette « nnd säm li e«
Polstermöbel , sowie Anfarbeite «
derselben empfieblt sich bei billigster
Berechnung .

Hart Rittim ,
Tapezier nnd Dekorateur ,

Gartenstraße 3a.
Diwan in allen Preislage «

vorhanden. 2156 .5 .4
Brautleute erbalt . ertraBegünstigung

Grösstes Herdlager
in lack ert. , emaill.
und in Majolika-,
Hotel - und Re-

stanrationS -
Herb « rc. 8e-
paraturwrrkstättt.

Telephon 1284 .
Karl Fr . « lex . Müller ,

Amalicnstr. 7, in nächster Nähe des
* Erbgroßb. Valais . 12849

«o .

»g; . 4» Iveioei, , a„v »na vlUig ai >ge r >ll„ l in »er’üt | UeHUUU : U inuliui »er N« tlti » ea OnRc «.

Hausbesitzern
hohen Rabatt

Tapeten k Rolle v. 10 L,an
Elegante Eoldtapete von

22 an
Echt« eincrufta, 53 cm breit
k m 48 , 60 und 70 $

Linerußa-Ersatz .
fertig lackiert, ä in 25 3»
Muster überallhin franko.
SingfnirfiqKtflitntnit.
C. Hnpsch ,
Frankfurta.M.
Altegasse 27,29 .

Rot .oyl . 00Lt . 9 — ,5 M. , Liei ^kohl
10t) P ' d . Mk . 4 .75 , Sellerie ISO «st.
7 —10Mk.,M5hre « 100 psd. Mk. 5 — ;
Feldsalat Ztr. Mk. 35. Blumankohl
Dtzd . Mk 2 70. Swirdel z. Tagespreis
geg . Nach » , kr . keter , Bersand-
gärtnerei, Würzbnrg , Tel . 1734 . laot»
TT “ L « gar. leb. Ank , 11 Man.
HlinnfiP alt . beliebige Farbe,jetztUUlillvt , fleisig legend , i8St . m .
Hahn 32 Jt , 12 St . 22 -« , 6 $ t. 12 ,
St ' eusand, Dzieditz , Schief . J ^ a.9.4

Nur 8 Vz IV!k. franko
kosten SO Ueter, 1 Meter breit beet
Veraisktes M für HOb*

nerhOfl»
u.Gärten.

Illustr .
Freisliste
gratis u.
franko.
Draht-

_ gefleckt -
MMUlill , Ho. 87184 gmUht Fabrik

4 Rusteis, %lbrw^ 15.
Wrnllin Sie SR3W ? 1

Banz « AnSftener », sowie ein¬
zelne Möbel liefert ein grotzsO
w. Sbelges, . Sft

«hneAilisiiilagksretSeii dreisr;
ans nwnatliche Rateuzadlung unter
strenge er Verschwiegenoeit
Nein Abzahlungsgeschäft!
nnr als Ent regenkamme « dem

tit . Pnblikn « gegenüber !
,3a luug . fä ige Lcme w illen bitte

unter Rr 3010 Offerte an die Exped.
der . Bad . Presse " einreichen » . werden
solche baldmöglichst erledigt. 3.3

Msgenleidemle«
teile ich anS Dankbarkeit gern und
unentgeltlich mit, was mir vonjahre-
lang n . qualvollen N agen - « . Ber -
»annngSbeschwerde ., geholftn qat.
A. Hoeck , Lehrerin, Sahsenhaasen

b Frankfurt o. M . 530»*

Ä rt *»t » «« sinde« liebevolle,« 111 9 O diskr. « nfnahma
bei Fra « « »eh , Hebamme , Zäh »
ringer ^r. 14 , 1 Tr. B946.14.8I
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Kitts trinken
Oer beste und billigste Kaffee der Welt !

Ohne jede Arbeit stets trinkfertig.
Erfordert zur Zubereitung nur kochendes Wasser .

Oavlfche Dresse . _
nur Heinis flüssigen Kaffee ! ! !

Alleinige Fabrikanten :

Rn

m IN
-N

Gr . Wasser - und Straßenbau -
Inspektion Karlsruhe , verdingt die
Arbeiten der Eindeckung zu den im
laufenden Jahr an Land», Kreis »
straffen und Wogen erforderlichen
Walzarbeiten — im ganzen von
rund 9000 cbm Porphhrschotter —
im Wey >deS schriftlichen Wett¬
bewerbs. Preisangebote sind ver¬
schlossen mit der Aufschrift „Ange¬
bot auf Eindeckarbeit " versehen , bis
längstens ' Montag den S . März d .
IS . , vormittags 11 Uhr, auf dem
Geschäftszimmer der Inspektion
«inzureichen, woselbst die Beding¬
ungen und das Arbcitsverzeichnis
zur Einsicht aufliegen . 2924

ä<kZiutMiciminiv
Gr . Wasser- und Straßenbau -

Inspektion Karlsruhe , verdingt die
Sandlieferung zu den im laufenden
Jahre herzustelleirden Eindeckungen
derLand- , Kreisstra^en u . Kreiswege
— im ganzen annähernd 800 cbm
— im Weg des schriftlichen Wett -
betverbS . Preisangebot sind ver¬
schlossen mit der Aufschrift „Ange-
bot auf Sandlie êrung " versehen,
bis längstens Montag den 9. März
d. I ., vormittags 10 Uhr, auf dem
Geschäftszimmerder Inspektion ein-
gureichen , woselbst das Losverzeich¬
nis und die Bedingungen emzu-
sehen sind ._ 2923

Vergebung von
Vanarbeiteii . 3

Die Ausführung der Möbel¬
schreiner- nnd Schlosserarbeiten
für den Neubau der höheren MÄd-
chenschule soll im ganzen oder in
Lose geteilt in öffentlicher Ver¬
dingung vergeben werden , wozu
auf Dienstag den 10. März 1908 ,
vormittags 10 Uhr, Termin zur
Eröffnung rin stÄdt. Hochbauamte,
roestl . Karl Friedrichstr. 86 , Zim¬
mer Nr . 4 . crnbercrumt ist.

Die Zeichnungen, Bedingungen
und Angebotsf-ormulare können auf
dom Hochbauamt, westlich . Karl
Friedrichstr. 86 , Zirmner Nr . 4,
vormittags von 8— 12 Uhr, einge¬
sehen und die Bedingungen nnd
Angebotsformulare gegen Bezah¬
lung von 50 I von da bezogen
werden.

Die Einreichung der Angebot«
hat in verschlossenem Briefum¬
schlag , mit entsprechender Auf¬
schrift versehen, vor Eröffnung des
vorbencrmtten Termins zu er¬
folgen. 1816»

Zuschlagsfrist 4 Wochen .
Pforzheim , den 22 . Febr . 1908.

Stadt . Hochbauamt.
Roepert .

Bühl . 22

NOch-Berkaus

Die Stadtgemeinde Bühl ver¬
kauft im SubmiffionAwege aus
ihren Waldungen , Abteilung ll 8
lVorfeldskopf) und II , 11 (Scheid¬
graden ) , folgendes Nutzholz :

111 Stück Stämme mit
300,68 Fm . ,

426 Stück Klötze nnd Säg¬
holz mit 514,44 Fm . ,

95 « tück Lattenklötze mit
52,03 Fm .,

174 Stück Bauholz «nt
100 .66 Fm .

Angelte hieraus ssnd bis
Mittwoch den 4. März ds . IS

nachmittags 4 Uhr,
schriftlich , getrennt nach Holzarten ,
bei uns einznveichen .

Weiter kommen noch ca . 860 Fm .
Nutzholz aus den Stadtwcttdungen
in nächster Zeft zum Verkauf, au»
das gleichfalls Angebote cingcreicht
werden können . 1864g

Bühl , den 25 . Februar 1908 .
Ter Gemvinderat.

Stehle .
Stratthaus .

Pfänder
Bersteigerung

Am Mittwoch »nt 11. März
1908 , vormittags vou 9 Uhr
und nachmittags von 2 Uhr an »
findet im Leritcigerungslokal des
Leihhauses . Schwanenstratzc 6 , 2
Stock , die

sjskilttilde Versteigerung
her m \ütm $fanDer

Nr. 12749 bis mit Nr . 15040 gegen
Barzahlung statt .

DaS BersteigerungSlokal wird eine
halbe Stunde vor Berstcigernngr-
deginn geöffnet. 2815 .2 . 1

Die Kaffe bleibt am Verfiel»
gernngtztag geschloffen .

Karlsruhe , den 29. Februar 1908 .
Städtische ^ fandkeihkasse .

Süddeutsche näbrmittelwerke , Jreiburg i. Br.

litt- 1. Mlitftnii.
Die Lieferung unseres Bedarfs

an Rheinttes und Rheinsand für
di« ' ' it vom 1 . April 1908 bis
dahin 1909 ( Kies ca . 300 Wag¬
gon, Sand ca . 500 Waggon L
10 000 kg ) haben wir zu ver¬
geben.

Angebotsbordrucke und di« Be¬
dingungen Snnen gegen Einsen¬
dung des Portos von uns bezogen
werden und sind die Angebote bis
Donnerstag 12. März er. , vorm.
11 Uhr , anher einzureichen.

Pforzheim , 26. Februar 1908.
Stadt . Tiefbauamt .

Hofferbert .
1918a Otto .

« f.
Die Gemeinde

JSHlinge « ver¬
steigert am Donners¬
tag den S . März,
nachmittags ' ,4 Uhr, im Fafclhof
einen 3 jährigen fetten RindSfarre « ,
wozu Kaufliebhaber eingeladen werden .

Bedingungen werden vor der Ver¬
steigerung bekannt gegeben.

Aöhlingen, 28. Februar 1908.
Der Gemeinderat.

2.1 Fischer , Brgmstr. 1950»

Ml
Arbeiten

0 werden prompt und in denkbar f )" bester Ausführung hergestellt , V
12 .9 ebenso 856 U

II ä
A. Beyerlen & .

0 Lamrnftratze 12. 0
Telephon 1650 . Q

_ _ in Dnrbach.
Die Arhrl. v . Neveusche Gutsverwaltung ver¬

steigert am
Donnerstag , 5 . März, vormittags 11 Uhr,
im Gasthaus „ zum Ritter " 1091 ,2.2

ca. 63V Hektoliter
selbstgezogene 1905er, 1906er und 1907er

Weiß - und Notweine .
Kataloge werden auf Verlangen gerne zugesandt.

Beeile
für Dame« und
derrtn jeden
Stand s unter

ftren-ster Dis°
kr .tion. Gfl . Off

an Krau N» is «, Adlerstr . 32,
Hth ., 11., erb. Retourmarken
sind beizulegen . 11721

Herren -Domin», Pierrot , und
Domino für Dame z« verleihen .
Kalserstrahe 122» Eingang Wald-
87254 strahe, 4. Stock, It«. 2.2

Wer eine nachweislich gangbare

in
Terkiafen

VVeinmarktin Offenbarg .

Dienstag den 10 . Marx d. I - .
vornrittags 10 —12 '/, Uhr , 3.1

in Gasthaus p fern „ dvei Aonigen ^ .
Aeußerst günstige Gelegenheit zum Arckauf der berühmten 1352 »

Ortenauer Weiß - und Rotweine .

Prima IrC .otwein ,
garantiert naturrein , empfiehlt per Liter von 48 Pfg. an die

spanische Weinhanvlnng
DLstAiQ Mayner & Co.

Dnrlacherftr . 88, Lesfing er. 29, Rüppnrrerstr. 14,
Rhein r. 45, Pforzheim , Bleichftr. 22, Ghmnafium-
str. 128, DnrUeb , Hauptftr . 32, Brnchsal , Am

Markt 8 .
' 18906

5cKohlen5C
liefert

in allen Sorten
bes . prima

belg. Authrack
billigst 86796 .3.3

Hart Riese, Sihleihnllnz
Schesselstraße 59 .

Oeffentliche
Versteigerung

Dienstag den 3. März 1908,
vormittags 11 Uhr

Iverde ich in Achern , im Aufträge
des Herrn Herrn. Sröckle , Spedi¬
teur , die bei ihm lagernden 11 Bal¬
ken Baumwollabfälle ( ca . 1520 tzg '
an Ort und Stelle , gern . 8 410 H .
G . B . gegen bare Zahlung öfstntlich
»ersteigern. 1948a

Achern , den 29 . s^ebrrmr 1908 .
, Keitel .

Ä«richkevollKühLr .

Ueberrasel ;end
ift die Wirkung

der

_ Herkules-
Hossmarft -Poniade.

Sir erhält das Haar bis in da»
hohe Alter in seiner Nacurfarbe,
kräftigt den Haarboden u. fördert das
Wachstum ungemein günstig. Ver¬
hindert Schuppenbildung wie Haar -
auSfallu .eignetsich deSh.gonz vorzügl.
-iS Haarpflegemittel 3für Jung nnd Alt «

Die garantiert echte Herk « «4»
Roßmark -Pomav « ist in Karl « -
ruhe crhältl.b. Tb . Wal », Drogerie.

, ^ . 111 . . t . v. u
nahmeb . ^ rauBrenner ,
Hebamme . 1408a.10.3

Strassburg Neudsrf , Spüalstr . 2a.

Extra billiges Angebot
in

Rindertvagen

von nur :
Kinderwagen mit Ledertuch -AuSfchlag- ifo

Mk.
Derselbe mit Doppclfcdern und Porzellandrücker

Feiner Biktoriawage« , neueste Form , mit Doppel¬
federn und Porzellandrückrr . . . Mk. 22 .00 , 24 .00 ,

Elegant. Promenaücwagen mit Gummi u. Porzellandrückcr Mk.
Feiner Promenade-Kastenwagen zum Sitzen und

Liegen eingerichtet» mit Gummi und Porzellandrücker,
blau und neubraun . . . . . . . . . . . . „

Derselbe mit Nickelräder . . „
Derselbe mit ganz vernickeltem Gestell . . . . . . „

Eleganter Holztafel-Kastenwagen mit Gumun und
Porzellandrücker . .

3252 .2 .1 Die Preise gelten das ganze Jahr Hindunch.
35 .00

Versand Schütz -nstratze

fiirDflmpfr Motor-a. HflDdfaetri £b in jeder Preislage
Maschinea zum Waschen,Tßotmn
Büffuijed. Wäsche nur. öaranfie

KötM ^ hÄll ; .
fSrHiKid ■.KaßbeJ rieb 9 BnM lieferungen u. liüeryiuse
pMÄKI bapl.Jofagsa für Hospifäler,

Jülfen-Biigelfliiisciiine Uarnisonen , Höfelsetc . .
SU? u,f

Zahl , suobt stille« oder tätigen

Teilhaber
Kapital kann sicher gestellt werden.

Suter, schwarzer Gehrockauzug
(Mk. 15 ), Smoking (Mk . 10 , , n
verlausen. Zu erfragen Lamm»
strasie 7», Laden. 35 ' "

Fahrrad ,
Offelten mit Preis 8767

« Srnerstratze IS , parterre.

Heirat .
Tüchtiger Geschäftsmann , Installa¬

teur u. Baublechner , 36 Jahre alt,
katholisch, mit eigenem Gesch . in einer
Stadt der Pfalz , wünscht sich mit
einem tüchtigen, bürgcrl. Mädchen mit
einigen tausend Mark Vermögen in
Bälae zu verehelichen. Anonym verbet.
Strengste Diskret. Off. u. Nr . 87284
an die Exv . der . Bad. Presse " erb. 2 .2

Heirat !
Junge alleinstehende Brünette mit

100 000 Mark Vermögen
w. s. zu verheirat, m . Herrn (w . a . ohne
Verm . ) der ihre beiden reich versorgt.
Kinder adoptiert. Beruf, Konfession
Nebensache. Rur ernste Reflektanten
wollen sich melden bei Fi <le, ,
Berlin 18. 1694,4 .4

Heirat .
Welcher Herr oder Dame vermittelt

einem Geschäftsmann , kath., 27 I .
alt , Witwer mit 1 Kind , 300 0 Mk
Vermögen , pass »de Heirat. Offerten
unter Nr . 67690 an die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten .
Heirat ! w. Häusl, erzog. Frl. 22 I . m.
kl. Fehler, Verm . 18v00l >M. bar, später
erbe . Verm . n - Bed. doch gut . Char. u.
treue Liebe. Brief an : 1535a .6.5
Fr . Oomberl , Berlin S.0 . 3 « .

Heirat ! Frl., 24 I ., 170000 Mk.
Verm., davon sof. 85000Mk., w. Heirat
mit solid , strebs Herrn. Off . Me »i ,
» erlin , Friedrichstr . 154. 536*10 7
Bureau für Ehevermittlung
| Johann Petri . Karlsruhe »
16999 * VUhelmftratze 15.
£ kür Heiratslustige .

Gegen Einsendung von 60 Pfg.
in Briefmarken erhalten Sie unseren
Prospekt diskret als verschl . Brief.
„Fortßna“ , Int . Institut, Nü nbsrg .
HelratSlnft. Herren jcd. St. (auch

oh. Verm .) erh. sof. Damenpart, mit
3 - 80000 Mk. d. Bureau „ Fide »" ,
Berlin S., 4» . 1912» .10.1

Print - » . Bnkilarlkljti
durch direkte « Verkehr niit den Dar-
lehcngebern vcrmittelt an solvente
Personen jeden Standes gegen LebenS-
versicherungS-Abfchlutz der unterz .
Generalagent w . Hundt , Karls¬
ruhe» Äapellenstr. 60. Rückp. *“’*

95000 Mark
find ganz oder geteilt , hier oder aus¬
wärts , auf l . Hypothek «nr -nleihe « .

Offerten unter Nr. 87611 an die
Exv . der „Bad. Presse ".

50—70010 Mk.
i sind auf r . Hypotheken t « 4 ‘V>/0

per April, Juli und Oktober a « S»
znleihe« durch 2558.8.3

August Schmitt ,
Hypotbekengeschäft, Karlsruhe ,

Lesfingftrah « 3n, Telephon 2117.

35900 Mark
find auf l . Hhpotheke hier oder
auswärts , ganz oder geteilt anSzu -
leihe« . Gesuche befördert unter
Nr . 3081 die Expedition der „ Bad.
Presse ". 2.3

s 17 — 21000 Mk . i
prima II . Hypothek, gesucht, durch
Ansnst Schmitt , Hhpoth - Gesch.,
Lesfingstr. 3n , Telephon 2117.

« « Hf.
als 2. Hhvotheke anf Neubau
gegen gute Verzinsung »ou
pünktl . Zinszahler gesucht . 4 2

Offerte« unter Rr. 1881a an
die « xped. der „Vav. Presse ".

Darlehea
Wer leiht einer Familie 80 Mk.

gegen gute Sicherung und pünktliche
Rückzahlung pro Monat.' Offerten unter Nr. 67534 an die

c Erpcdit der „ Bad. Presse" erbeten .
ß - -

Entgehenve »

KoloBialwarsagesehäfl
an lebhaiter Straße der Altstadt

in Fretdnr , i. vr .
ist samt Ladeneinrichtung auf
l . April 1843«4.2

i , « verpachten.
. Uebernahme de» Warenlagers

ist nicht notwendig . Auskunft
. durch das Jmmodiliengcschäft

Schien in Freidurg t . Vr .,
§ Kaisers» . 89, Eingang Salzstr-

hat , wende sich unter Mitteilung de»
Preises, Belastung, Anzahlung, Miet-
crträgnisseS, Umsatzes (Mehlverbrauch«
bezw . Tageseinnahme) an S13S 10.2

j . b . Stöckle , Karlsruhe.
Wir haben ein neu errichtetes, so¬

lid erbauter

im Villenviertel an der Kaisar »
allee Rr. 42 , zwischen Richard
Wagner- und Händelstraßc, zu ver¬
kaufen. Dasselbe ist 2' /,stöckig und
hat 9 Zimmer (Atelier), 2 Dielen,
Bad, Veranden u. Terrassen, Warm -
wasser-Heizung , elektrische Licht-Ei »-
richtung und alle sonstigen , den heu¬
tigen Anforderungen entsprechende»
Bequemlichkeiten ; größerer Garten ist
vorhanden . ?4ss*

Fischer & Bischoff, '
Baugeschäst .

Sodhienftr. 57. Telephon 1465.

Mgose«-
Itgelti-Terkauf

In einem gewerbreichen Stäbchen
des bad. Oberlandes ist eine autgeh.
Ziegelei samt Lehmgrube bikm z »
verkaufen . Anzahlung 5000 Mark.
Nähere Anskunst durch 1901a,2.2
Julias Dörle, Hauptsgentul ,

Herbolzhoirn , Breisgau .

ptattino
vorzügliches Fabrikat , kreuzsaiiig , ^
mit ganzen Eisenrrchmen , wemg
gespielt, billig zu verknusen bei

Haclt Ä Co . , * 'o* I
Schlotztzkatz 14 , Karlsruhe .

Fi &nino ,
neu, nußb-, sehr gutes Jnstr ., äußerst
billig mit 5 Jahre Garant , z. verkauf.
67320.2.2 Herrenstr . 58 , I .

Wagen -Bertauf
Landauer, Viktoria, Vreak, 4-

u. 8-siyig, Contzee , 2—4- fitzig, und
Jagdwage » bei 87227

Cbr. Füller , Bernhardstraze s.

Fahrrad zKZKLL
Nähmaschine » Schwingschiff , beides
neu , umstänoehalber billig zu ver¬
kaufen. 67174 .23
_ Fähringerftraße 39 , I,

Guterhalt. Fahrrad wegen Um¬
zug billig zu verknusen . 37673
_ Kaisers . 85 , 4. Stock.

Ein noch gutcrh. Adler -Knhrräd
ist billig z« verkansen . »7334.3 .2

Näher. Bahnhosftratz « 5V , Part .

Wege« Umzug verkaufe ich unter
Garantie gutgearb. Stoffdivan v. 80
u. 88 Mk. , Hochs. Kameltaschendivan
v. 43 , 48 , 54 Mk. an , in größter
Auswahl, versäume dah. niemand diese
filtcne Gelegenheit . 8 . USdl»r,Tape » .,
Schützrnstr. SS, Magazin im Hof. D.
1. April ad 8chütz«»str. 58 . 872 >9.3.3

Billig
abzuaeben : Bilder , 83083 .3 .8

« tziegel ,
2 Voventeptzrche .

Rävvurrerstr. ? , Il , i . Grünen Hof
Lesfing r . 13 , pari . , sind 2 Chif¬

fonniers, 2 Ovaltische , 2 PseilerschrLnke ,
2 aufgerichtete Betten mit Aoß -
haarniatratze» , Spiegel , 1 Küchen -
schrank , 5 gut singende Kanarienvögel ■
mit und ohne Käfig , ä Stück 4 Mk .,
2

diilis l « ittlnfe » .
Näheres varterre. B7698

Wegzugshalber
billig zu verkaufen : 1 komplette
Bade - Si «rtchtu«g , 1 guterhalt.
Kinder -Liegewage« , 1 guterbolt.
Kinder - Sitzwageu, 2 «SaSkrouen
i. Kupfer u. Meifing. 81687

Noonfirnfie 8 » 2. St .

Dogge , ^
vorzügl . Hofhund , sowie eine 10Wochen
alte Dogge sehr vreirw . zu verkauf .

Rüh. « örnerstraßo 17. 87875
15 Mou. alt . Kottweiler , männl .

s. wachsam, umstindey. billig zu ver¬
kaufen. Z « crsr . unter Nr. 87484
in der Erved. der »Bad . Kresse " .
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Dies statt Jeder besonderen Anzeige.

Tödes-Anzeige.
Heute mittag entschlief Gottergeben nach langem

schweren Leiden unser lieber Gatte , Vater , Schwiegervater,Grossvater, Bruder, Onkel und Schwager

Wilhelm Ewald,
Ritter hoher Orden.

Dies teilen wir Verwandten, Freunden und Bekannten
mit der Bitte um stille Teilnahme ergebenst mit»

UebeHinge ^
BühL ^ FebruK lmStrassburg (Eis.),

1958a
Im Hamen der ' Hinterbliebenen :

Wilhelm Ewald , Apotheker.

Todes - j
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meine liebe Frau

Katharina Frieda Eieringer
geb. Dietrich ,

gestern mittag 2 Uhr nach kurzem, schweren » Leiden im Alter
von 46 '/, Jahren in die ewige Heimat abzurufen.

Uin stille Teilnahme bittet
Der tieftrauernde Gatte:

Karl Blerfnger .
Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 3 Uhr in

Mannheim statt. B7738
TranerhauS : Ludwig -Wilhclmstraße 16.

Damen . Herren
empfehle ich in ihrem eignen Interesse
meine interessante ' llLstrt»rte Preis¬
list« gratis und franko ja verlangen.
Gegen 30 Pfg . in Marine »erschlossener
Brief ohne Firma . 1934a*
Heinr . KQoper Wacht-, K8ln a Rn . 938.

yOMUagstifcb
wünscht Beamter in besserer Familiein d. Weltstadt Kosthäuftr ausgejchl .

Offerten unter Nr . 8,525 an die
Ervedit>on der »Bad. Presse". 2.2

Einfache , doppelte u. amerikanischeDuwsäbruua
wird gründlich erlernt bei mäßigem
Honorar, auch abends tauch answ.).
Offerten unter Nr. 6746 , an die
Exped. der » Bad . Presto " erb. 2. .

Kapital-Gesuch .
Auf rentabl . Wohnhaus suche ich
S - ioooo Mark

zum April oder später. Gefl . Ange¬bote befördert unter Nr . 3082 die
Expedition der „Bad . Presse ' . 2 .2

Massiv gebauter, großer

Lagerschuppen
für Mclkerei , sowie Fuhrunternehmer
geeignet, worin ca . 40 Kühe oder
30 Pferde gestellt werden können
auch kann derselbe zu Expedition od.
sonnig. Lagerraum verwendet werden ,da Schienenanschlnß und große Hof -
reite vorhanden ist, zu verpachte «.

Gest. Offerten unter 8 (iJi5 an die
Exped . der „Bad. Presst" erb. 3.3

Guter Morgen Ackerland,
Näh« Karlsruhe, zwischen Gärtnereien
gelegen, ist billig zu verpachte ».

Ruh . bei Kiefer » Kanne , in
Knielingeu ._ 87509.2.2

In Karlsruhe befindliches , sehr
rentables Detailgeschä t der

Lebensmitteibpanclie
m. jährlichem , uachw. Umsatz von
Mk. 50000.— bei 25—30 ' /« Verdienst ,ist wegen Wegzug bei Mt. 10009.—
Anzahl , feil. 3114 .2.1

Näh. durch den Beauftragten
J. Geiger , Karlsruhe ,
_ Krenzstraße 6 . _

Weg. Wegzugs v. Frciburg ist
daselbst in bester Lage ein solides ,
gut rentables

im 1 . Stock Kolonialwaren - und
Flaschenbiergeschäst nebst Wohnung,stn 2 . 3 . u . 4 . Stock schöne 4 Zim¬
merwohnungen , Bad Speisek. , Bal¬
din , Veranda , ger. Speicher, Keller
n. Garten , unter sehr günstig. Be¬
dingungen zu verkaufen. Kleine An¬
zahlung . Strebsame Leute könnten
sich durch Uebernahme des Geschäfts
sichere Existenz gründen.

Tausch mit Karlsruhe nicht aus¬
geschlossen. Offert , unter Nr . 1936a
a. d . Exp , der „Bad. Presse' .

KorbgWst
,*tt Haus , in Mitte einer Garni -
sonstäst -es bad. Oderlandes , ein¬
ziges Spezialgeschäft am Platze,mit nac^ veislich gutem Erfolg , ge¬
gründet seit 1882, ist preiswert zu
verkaufen . 1932a

Gefl Reflektanten belieben sich
unter F . M- 1908 Offenburg,
Baden, postlagernd zu wenden.

Renk billise MDlitii :
Wenn Sie Klavier spielen, so

verlangen Sie per Karte ohne Nach¬
nahme auf 3 Tage zur Ansicht

Lätitia ,
ein neues

PraÄt-Salon-Mum
für Klavier zu 2 Händen, mittel¬
schwer. Dasselbe enthält 25 voll ,
ständige Klavierstück «, wie Ouver¬
türen . Salonstücke, Tänze , Opern¬
potpourris rc. 115 Seiten großes
Notenformat , fein. Titelblatt . Preis
des kompl. Albuins für alle 25
Stücke nur Mk. 1,5V. In den Ein¬
zelausgaben kosten die 25 Werke ca.36 Mk. Inhaltsangabe auf Wunsch .
Kataloge bill. Musikalien gratis .

W. Thelen -Jansen ,
Musikverlag Düsseldorf 27.

Mt leijttrgeip 1
Verkaufe selbige weit unter Preis , um
mit dem großen Lager nur etwas
zu räumen. August Stark ,
Erste elfaß -lothriug. Geigenmachcrei ,
Strazburg i. S ., Spießgasse 29 .

§ ür BiickcN
In der Stadt Oberkirch (Baden)

ist in günstiger Geschäftslage ein
Haus , in welchem schon seit Jahren
eine gut gehende

Bäckerei 31
betrieben worden ist, verhältniffe-
halber, sinnt Einrichtung unter gun.
stigen Bedingungen alsbald billig
zu verkaufen.

Mündliche u . schriftliche Auskunftwird gern erteilt . 1838g,.
Gefl. Anfrag . unt . „Bäckerei »

postlagernd, Oberkirch i . Baden.

IG PUipaigt,
nur wenige Jahre im Betrieb, in
bestem Zustand, ist wegen Betriebs»
erwesterung zu verkauft». Die An-
läge ist für elektr . Lichtbetrieb
eingerichtet u. wird̂ evnt. Dynamo
n. Schalttafel ebenfalls abgegeben
Näheres bei 1891 .3.3

Cfciiplttr and Holl ; $ Uns,
Gesellschaft mit beschränkter Haftung,Baden -Baden .

Auiotnobil ,
Selbstfahrer, wenig gebraucht, Zwei¬
sitzer, 4 zyl,nd :r„ 15 HiJ., amerik.
Leroeck, Wasserkühlung , jede Steigung
nehmend , wird verlaut mit 40" »
Rabatt vom Ankau,spiets, per Raten¬
zahlung nur 30°/^ Probefahrt zu jeder
Zeit. Offerten unter Nr. 87528 an
die Exped. der „Bad. Pr esse". 3.2

Lu verkaufen.
Ein zweispänn. Pritschenwagen ,

70 Z r. Ttagkraft und ein Break ,
für Metzger oder Äilchhändl. passend.

Von wem, sagt unter Nr. 3222 die
Expcd. der » Bad - Presse ' ._ L2

Merä-Verkaul»
Pracht-Excmvlor, schwarzbraun .

Hengst, Oldenburger Raffe. 2 Jahre
alt, 1 Meter 70 groß, 11 Zcn . ncr
schwer . Anzusehen bet 6706 . .3.3
Lorenz Eberle . Wilhelmfik «,

JSHlinge « bei Dnrlach.
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zu verkauft».
Wegen Uebergang aus ande . e Jagd

und Entdehrlichlcii vcrkanf « ich e rttn
2 ' /, Jahre alten Hühnerhund .
Garantie auf guten Vorsteher und
guten Avvortcur. 67836. 2.2
dlrnN n » u „ er,Ettlingeu veirr .

1 Sücheuschr .» Brett grün , Wasw -
kominodc, Schrank , bill . z. verkauf .6772» « ugarteustr . 58 , lll .

Stellen Finden
1 Heizer, 1 Maschin ' ft, 2 »usseher ,
2 t.ranke «w u 1 vadewärt. -o, od. iv .
1 kaurwetst., 1 Linkaffter ., 2 viener,
1 » trediener. 2Ziita2eiter 15 . März.2M»zaziiier . 4kaz «rift 3 « mwtt,2 stontorip. , 6 Verkauf vrrjch Brauch..
1 werksllhr„ 1 Suchha 'ck. für Hol ;br..
4 vachhalt. . 3 Reisende f. hier u ausw.
i' .vers» Br .,8autechnik . . Hoch -u Tie,d„
12 verlanferiunen f . vctich. Branchen .
3Anfa«qrverk . , i Rasfierin . 1 o. 15 .M >
1 vusselfrlu. 1 üuchhalker n. 3 Modi».
S: Kauim .Vakanzen^ Bureau ,

zähriugerstr . 44 , pari. 6 "' "
Auch Sanft . 1l 12 '/, Ubr geöffnet.

Cüigtr iilfirtr
für Fabrik schmiedeeiserner Fenster
und Etftitkonsirut . iouen , welcherdurch¬
aus selbständig ist und ca. «<»—60
Arbeitern vorstehcn kann , findet bei
guter Bezahlung dauernde « ellnu g.

Offerten unftr Nr . 1933a an die
Erved. der „Bad. Presse " erb. 3.2

Gesuch .
Per 1 . April wird ein älterer, so-

lid-r , alleinstehender , selbständiger
Buchhalter für ein Fabnkgeschäst
im bad . Schwarzwald gesucht.

Der'elbe muß mit der amerikanisch.
Buchiüorung durchaus vettraut , Mo-
natsabschluß sowie bilanzsicher sein.

Angebote mit GehaltSanspr. nebst
Zeugnissen und Photographie unter
Nr . 1857a an die Expedition der
. Bad. ^ rtfre* .Fabrik
sucht per 1. April

jungem Herr«
für Bureau , womöglich aus der
« pedit o« St-ra > che » tüchtig « nd
zuverlässig . Offerten m. Pyotog.,Lebenslauf u. GehaltSaissprüchen u.Nr. 1955a an die Exped , der . Bad.
Presse ", 2.1

repräs. , rede- u. schreibgewandt, wenn
auch Nichtlausm , als Reisender
(ohne Mustcrkoffers bei hoher Provi¬
sion für Baden ooer Bayern sofort
gesucht. Gefl. Offerten mit Angabe
des Alters und seitheriger Tätigkeitunter 8 . F . 3339 an Rudolf
Moste , Stuttgart . 1862 .2,2

i Die Stelle eines I
Reisebeamten
ist bei angesehener Verfiche-
rungs - Aktien - Gesellschaft
alsbald zu besetzen . Der Po¬
sten bietet solidem, gewand¬ten und rührig . Herrn Gele¬
genheit zur Schaffunggut -
houorierter 67o».2.2

Lebensstellung .
i Gefl. Offerten erbeten sab

V. 1697 an Kndolf
floise in Köln . I

lll
Leistungsfähig Teigwarenfabrik

sucht womöglich eingeführten
Vertreter für Karlsruhe , Umgeb¬
ung und einen Teil vom badischenOberlande bei hoher Provision.
Kundschaft ist zum Teil vorhanden.

Gefl. Offerten unter Nr . 1929z
an nie Exped . der „Bad . Presse " .

Agenten — Reisende
bei ho . er Provision Ooerall ges clt .
Grüssner & Co , Neurode

Holzrouleaux - u d Jalocsienfabrik,Ges . oesch. l»a dmerui amier. *” -a

Lebensstellung Ü10a
findet tüchtiger Herr durch Verkauf
uns. berüymt . Futterkalke an Land¬
wirteu . Wiedervcrkäufcr . Auch als
Nebenerwerb paff. 6. naroung &
0 chcm. Fab., l-eiprie- fiutritrseb.

Seltene Gelegenyert !
Privatrcilcnde, Wiedcrvcrkäuser ,

Herrenu. Tamcn verdienen 10 — 20Mk.
täglich. Ueber 12o Mk. pro Wochevon
Reisenden erzielt , oharles 6 «ci,n ,
IlsN-wiIr A. a5 . Schlesien. 1493a*

Anzüirc .
unübertroffene Auswahl vom einfachsten bis

hochfeinsten Fabrikat
in verbürgt solider Ausführung

tt . 12, 15, 18, 21, 25 bis Ul. 48.

Ad
.

Stein
Spezialhaus I . Ranges für

Herren- and Knaben-Garderobe
Telephon 1772. Kafserstr . 94 .

3243

Stellung
erhalt , jungeLeute nach 2—3 m onatl.
qrnndl . Ausbildung als RechuungS »
führer Amt »sckretär,Berwal -er,
Buchhalter , Kontorist , Honorar
mäßrg.Sich.Erf. Prospektfrei. Zt - llen»
vermittl kostenlos . A. Stein , teipjii ,
Dresdenerstr. 67 ._ 9131.14.7

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht.
J. Weil & Cie., SWti&r. la,

Lederbandlunq en qros. >,w*

Kaufmännische Stellenvermittelung :
(kostenfrei für Prinziprle und Mitglieder).Bei Besetzung von : Bei Gesuche» nach :

Offene Stellen
wende sich man stets an den 558a*

Verband Deutscher ffandlungsgeii (Hfen zn Leipzig .
Geschäftsstelle : Frankfurt o. M , gr. Efchenheimerstr. 6.

Suche per Ostern einen

l,ehrllhg
für Manufakturwaren-Branche unter
günstigen Bedingungen , bei freier
Station im Hause.

Offerten unter Nr. 18°>3a an die
Expedition der „Bad. Presse " . 3.3

Lehrling
mit guter Schulbildung auf Ostern
von hiesigem Bankgeschäft gesuchl .

Offerten unter Nr. 6772 ^ an die
Exped. d r „Bad. Presse ".

Lehrling
wird für erstklassiges Modewarcn -
Geschäst bei sofortiger Bezahlung
ge .ucht . 2.2

Offerten unter Nr. 3151 an die
Erved der „ Bad. Presse " erbeten .

Plioloorapliiß- Leiirling
rttfudjf , der sich unter persönlicher
Leitung des Chefs zn tüchtigem
Fachmann ausbilden kann. Kost
»nd Logis im Hanse . 2175

Willi Ruf ,
Großherzogl . Badischer n. Fürst¬

lich Lippftcher Hof-Pffotograph
Aerttn 23 . Kakeuser .

Lehrling-Gesuch.
Ein Junge aus achtbarer Familie

kann zu Ostern bei mir in dte Lehre
treten. , 30 9.3 . j

Ho . kondltor <k. iH. Bauer ,Karls uhe , Erbvrinzenstraßc 1

Schreiner-Lehrling
zur gründl. Erlernung des Schreiner-
Handwerks aus Osteru gesuchl . 2.1ii?405 A . Habtt Mattur . 7.

wird auf
Ostern

in die Lehre gesucht bei 2.2
Ix . .wuner , Tapezier u . Dekorateur,

Hirichsirane 18. 67254
Tuche einen begabten jung. Mann

aus guter Familie als

Lehrling .
Eintritt kann am 1. April oder

später erjolgcu . 1962a4.1
Ph . .4 . Gebhard ,

Drogenhandlung,
Eppiugeu iLaden).

vurliilg - GesO .
Für mein Eisen » u . Holzgeschäst

suche ich per April ds. Js . einen
Lehrling, üost und Wohnung im
Hatise. 1740a .6 4
Isac Heinsheimep ,

fthhtHaiitt

Eisenbranche.
Ich suche tüchtigen juugen Mau « mit la . Zeugnissen , 18 — 22

Jahre alt , mit der Branche gründlich vettraut , guter Verkäufer .
Dauernde Stellung.

Offerten mit GehaltSausprüchen erbittet 1800a.2.2
Carl Fr . Hüller , Kiserrwaren - u Werkzeughaudtung,

in Enge » — Hegau.

nier Stellung sucht
verlange die „ Deutsche

Bakanzenpost " Eßlingen 7« . '°^ i

nicht unter 18 Jabren , m. schöner
Schrift, zuverlässige, in all n ver¬
kommenden Arbeiten bewanderte ,
ehrbare Persönlichkeit wird für ^
hierher gesucht. Selbsigescyr.
Offerten mit ollen nötigen An»
gaocn unter Nr. 3066 an die >
Exped. der „Bad. Presse ' . 2,3

BiiDttmil, 3.1

welche in der Buchführung perfekt
ist, wird für die Zeit vom 1 . Mai
bis 15 . Oktober für ein Hotel im
Schwarzwald gesucht. Gehaltsan -
ansprüche , Zeugnisse u . Photographie
sind unter Nr . 1790» an die Exp.
der „Bad . Presse" einzusenden.

tionfmijlin,
angehende , mit Verstand uud
schöner Handschrift , welche gut
rechnet und auch stenographiert ,
findet per sofort oder auf 1.
April Stellung in hiesigem
Geschäft. Selvstgeschriebcne Of¬
ferten mit Lebenslauf, Zeug-
nisahschristen und Gehaltsan»
fprüchen unter Nr. "065 an die
Exp , der „Bad. Presse" erd. 3 .3

Eine gewandte

I. Verkäuferin
für hiesiger Geschäft mit feiner Kund¬
schaft in dauernde Stellung per
Juni oder Juli g» ,« cht. 2.2

Off . mit näh. Anuad . unt. Nr . 3246
befördert die Exp, der „ Bad. Presse ".

Lucht .,sol. gewandte Berläu erin ,
schöne, angenehme Erscheinung von
guter Famstie , nicht unter 20 Jahren ,
findet in einem Schwa ^zwaldkurort
von 1. Mai bis 1 . Orrober Stelle als
Verkäuferin in Galant rtegeschäft.

Zeugnisse u. Bild u . Nr. Isidöa on
die Expedit an der „Bad. Presse " erb.

Tülyt. Damenslyneider
können sofort eintretcu. Auch einige
Hilfsarbeiter , die schön stud gutarbiüen können. 87495.2.2J . fflsswusser , Karlstraße 21«

sofort gesucht. Offerten unter Nr.2272 an die Exped. der „Bad. Presse ".

1 iüldlili. iit MtKiniifiir
vollständig vettraut im Vernickeln
Verkupfern :e-, sowie 3,:

1 tädiiü. SlleWiitilei
der auch Nickel polieren kann , finde,
sofort dauernde , angen. Beschäittguug
Offerten mst Zeugn., Lohnansprüchei
und Altersangaben unt. Nr. l -64-
an die Exped. der „Bad. Presse ".

Frrhvknecht .
Auf 15. März suche ich einen tüch

tigen , zuverlässtgen Fubrknecht , wog
ltchst verheiratet. Ournt » SVel»»
Tamvszuckerwarenfablik . 67686 .2 .)

Gernsbach sMuratal.)
Ich ^« che zum alsbaldigen Ein

tritt em . n soliden, nüchternen un !
zuverlässigen

Kutscher .
Derselbe muß auch im Feldgeschäst
bewandert sein. 19r8^.8.r

Karl Gebhard, Posthalter

Kohlenträger gesucht.
67732 Gartenstraße 22 .

67728 Zirkel 24 .

Aochin gejncht
ver 15. März in klemcreS Hotel einet
Amtsstadt. Offerten unter Nr . 1970a
an die Exped. der „Bad . Presse " .

Kindermädchen .
zuverlässiges , liebevolles , zu 2 l .
Kiudern gesucht. 19 ^ a
Frau Georg Klein , B .-Bade «.

per 1. April evtl . ;
früh. eins, gedtld. ist

welches im Kochen , sowie im ganzen
Haushalt durwauS erfahren, Liebe
zu größt ren Kinder» hat, und ähn¬
liche Stellung schon bekleidete. Haus¬
mädchen wird gehalten. Offerten
nebst Gehaltsanfptüchen erbeten unt.
Nr. 6748t an die Expedition der
„ Badischen Presse ". 2 2

Mädchen-Gesuch ,
ein kiusacheS, jüngeres , un Besitze
von Zeugnissen . 675 >1.3.2
_ Lachuerstratze 25 , 3. St ock.

Braves , fleißig. Mädchen , welches
etwas kockien kann u . sich allen bäus-
licheu Aroeitcn unterzieht, auf sofort
zu kl. Familie gesüßt . 67697

Bürgerpraße 8, 2. Stock.
Junges , ordentliches M L Ä ch e >

per t . April 1908 zu kleiner Familst
gesucht. Dasselbe hat Gelegenheit,
daS Kochen zu erlernen. 67 i3ä.2.1

Näheres Bürlliustr . S, I ,
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Gute Köchin,
welche die Küche eine? feinen , größeren
Haushalte» jelbständig besorgen kann
und aus dauernd« Stellung sieht, wird
zum 1. April gesucht. 2138*

Nähere» Frau Direktor Forst ,
Ettlingerstratze 28._

Mädchen
«ns sofort oder l . März gesucht.
87071 HöffWtait ° 0 . &

Mädchen-Geruch. ,
Ein fleißig., jü '-'gercs P .adchen wird >

auf 1. S-yril g « ' cht. 8 . 152 .2.2 !
. k i ' e» rage 60 .- Laden .

fite Itra
Famil .e geincht . B7018 .2.2

geVr ttft . j ar Allee 10 , Tf ,
Pocnpht a . 1 . Avril in eine kleine !
UGoltblil Familie (2 Pcrs.) ein
braves, evangelische» Mädchen , da »
etwa» kochen k rnn u in den übrio.Haus¬
arbeiten bewandert ist. 87615 2.2

Müller , Sopbienstraße 68 , 3. St .

M ay, das bürgerlich kochen kann
u die häuslichen Arbeiten

versteht , wird aus sofort gesucht . 3.2
87,49 Borholzsiratze 5, 3. St .

Einfach . Mädchen
gesucht . 87130

Sophievftr . 148 , IV, link».

Ein Mädchen,
da? bü zerl. kochen kann, znm 1 . März
in f( . Famil »e gekucht. Bei tüchtigen
Leist» igen st*r yober Lohn.
67513 .8.3 Eisen l ohrs . 85 , III .

sür häusliche Ar.
beiten per ' . März

gesucht. Zu erfragen Markgrase « '
N ra ste 44 , im Laden 87460.3 3

Gesucht auf 1. April tüchtiges

Mädchen
für Küche und Hausarbeiten. 3272
2.1 Herren »ratze 28, 11.

91ädclien
für Haus- und Küchenarbeit sofort
gesucht . 876891
_ Akademiesir atz« 65 , H,
□ * “ Masryen - tzSefttü ; .

Auf 1 . April wird ein brave»
fleiß ges Mädaie « gesucht. 3.1
87667 Bür gerstratze tl , 1

Aus sofort wird ein

Mädchen gesucht
für häusliche Arbeiten. Lohn 25 Mk.
monatlich. Näheres 3273.2.1 j

« ai serfiratze 4 0 , 3. S tock.
Ein tüchtiges , brave »

”

Jftädciien
aus 1. April gesucht. Gute Be>
haudlung zu^esickert . ' >7780.2.1

Kronen, .ea ^e 31, 2. St . links .

ÄÄ ' Muölykn
für die Küche. E7592.3.2
_ Got eSauerftratze ». _

Ein unständiges, kräftiges Sll.äv -
cheu für Z mmer» u. etwas Haus¬
arbeit fos . od bis 1 . März gesucht. 1
87682 .2.1 Durlacherstratz « l ._

Wegen Erkrankung des otäuedaen
Mädchens wird per sos. ein Mädchen
z. Aushilfe od Monats ' rau gesucht .
87695_ Leonenstr . 2 », II .

Nach FranKreicn
such « ich fortwähr , »d wohlerzogene
Mädweu l. garant. fol. § äuj« .l0M, a

rraa Hot. ladt, rttiiDrjnn,
Staat !. korzeiftoniert — Gegr. 1863 .1

sowie
Mädchen ,

welche das » üKein
erlernen wollen, fin¬
de« dauernde Be¬
schäftigung. . 2731a*
Färbetci Frictz, L.

'
, .

65 Ettlingerstr 65 . |

(\ > "im
arische ^ vesfe . Sette 15

Uklltt .
Vi« ä-vis einer neue« Kaserne ist

kin Friseurladen mit Wohnung
billig zu vermiete » . 2.1

Näheres unter Nr. 1884a in der
Exped der „Bad. 1 reffe

, _ _ . M, W *HIlHIItJ «
Im Zentrum der Stadt »

Zäq uscrktratze IIS , find
5 vollständig neu yerg ' «
richtetet arterrc -Räume als
Bureau , Lade » »der derg ' .,
für g ötzere Versicherung ,
Kuxr « »-Geschäs re . sehr
ge igiit i, so« zu vcrini te«.

Zu er rag . >« ZUUringer ,
Strasse 112,8 . St . 6 " " ' .̂,

Grofiere Werkstatt«,
Lager- und Aontsrränm «

auf Oktober zu vermieten ,

cventl. das Ha us zu verkaufen .
Zukunftsreiche Lage . Nähere Anfragen unter Nr . 3107

in der Expedition der »Bad. Presse * erdeten . 3 .2

Rastatt , Bahnhofftratze 6,
feinste Lage, per 1. April bezw. später großer, schöner Lade « mi'
Büro » Werkstatt 108 qm groß, mit 2 großen , schönen Schaufenstern zu
vermiete « . 2.2

Wo sagt die Expedition der . Badischen Presse* unter Nr. 1886».

Büglerinnen,
Hilssarbeiterinnen

sucht 87117 5 .3
DampfwascbanstaltSchorpp

Westendstratze 29h .

Bügeln
können Mädchen gründl. erleruev u.
nack der Lehnest zu Beruf säug !e n

ri' ni{ipiroQ) fTUMjtaft Schorpp
87170 Westendstraße 29b. 6,2 ;

Rock' und Taillen¬
arbeiterinnen

finde « sofort dauernde Be¬
schäs . igung bei 8179*
I * llodapp , Damenschneider ,

Kaiser , ratze 174._Cchrmädchcn
kür Kleidermacherinnenbrauche

>sofort gesucht bei 3188*
L. Ho,app , Jnmeiifshirkihk ,

Kaiserstratze 174.

Stellensuchen
Tiefbautechniker

sucht für einige Wochen Stellung.
Gefl . Anerbieten unter Nr . 675bo

an die Exped. der » Bad. P resse " erb .

Kellnerin ,
sowie Büffet , räulein jung, gntemvf .,
suchen sofort u. 1 . März Stellen
durch » e siers Bureau, B.-Baden.

ier lim
vcrh ., kautwnsfäbig, sucht p . 1 April
Stelle als Bureau » ,euer oder
sonstiger LertrauenSvoslen. 8.2

Da im Wirtschasisbe .rieb bewond .
übernimmt derselbe auch eine Kantine
oder gutgehende Zapfwirtschost .

Gcfl Ost. unt. Rr . 87 .>80 an die
Exped . der „Bad , Presse *.

)NWU !tS- WsU««li.
Hirfchstratze S7 , 2. St ., ist eine

schöne Wohnung von 4 bezw. 5
Zimmer « und ,ämt' . Zubehör aus
1 . April 19> 8 zu vermieden. 1056*

Zu ersr . Wilbelmfir . 52 . 3. Et.

8 Zimerwütas'
mit Zubehör, Balkon , über 1 Treppe
belegen, ist « aiserfiratze 18V, Ecke
Touglasstraße, zu vermieten . Näb.
oaselost im Eckladen._ 1181*

Zu vermieten.
I Hirschstr , 4S » ll ., schöne Wohnung,' 6 Zimmer, gr. Kucke , kompl ringer, j

Badez ., Beraub, u. Zubch , p. 1 . Avril
» ansardenwohnuug , 2 Zimmer,1 Kammer u. Küche p. 1 . Mai a. kl .
Fam Näh . Siischstr , 45 , Pt 819*

WghvMg z« Bccmieten.
Gerwigstr . 48 , Ecke Tullastr.»

ist eine 3 Zimmerwobnung im
I 3. Stock mit schöner Aussicht zu ver-
j miete» . Näher, im 3. St . lks. 936*

1 Zimer-Mmg
Kaiseri raße 163 im 4. St ., au
kl . rnh . Fam . auf 1. April zu verai.
Preis 675 Mk. 2146*

Indwlg Bertsch , Hofjuwelier .

4 Zimmer - Wohnung .
Markgrafen ratze 52 , 2. Stock

ist eine schöne Wohnung von 4
«zimmern mit Zubehör, Klosett mit
Dasselspülung per 1. April od. früher
zu vermieten . 2472I

Nähere » parterre.

4 Zimmcrmohnungl
Gg .-3rt - drichstr .34 , 4. Stock , j

3 Zimmerwohnung ,
i Rintheimerstr . 1 , 4, St .,
schön modern eingerichtet.

Näh. im Bureau Melanch »
tbonstratz « 2. 1654*

1622»

Großer Laden zu vermieten
m « r» t . . . ... .*1 n . . . . r ■* * »* —
Neucrbauter Laden mit 2 großen Schaufenstern nebst

Wohnung , zu jedem Geschäft geeignet, sofort zu vermieten. 2.2
Näheres bei JT . Otoerle , Gaggena « .

I Hübschstratze 11 , part. , ist in ruh.
gcschloss. Hause , freier Aussicht , eine
3 Zimmerwohnung , der Neuzeit
entspr., mit allem Zudeh ., Bad u.
Vorgarten, sowie eine 8 Zimmer -
wohuung im 4. Stock mit Balkon
u. Zubehör per 1 . April zu vermiet .
Näheres 3 . Stock. 2314

Maris-Alttanirraßrsse 16
zu vermieten : Borderhau »-
Wohuuuge «, 2. und 3. Stock, je
3 Zimmer und Küche mit Zubehör
und Wafferleitung . Preis 372 und
276 Mark. ' 089-

allen Dienerarbeiten erfahren, 23 ü,V \
Ul

:Ut
_

^ Ü * UU
.

" *

Modes .
Eine Juarbeiteriu findet

foforc Stellung bei — 3257
EcJtert *Hranaer ,

Karl-Friedrichstraße Nr , 22.

in allen Dienerarbeiten erfahren, 23
Jahre alt , Ab olvent Diencrsachjchule
Fronksnrt a. 21!. , wilcher eoeniueil euch
Eurtenarbeit versteht , wünscht sich aus
1 , oder 15. Avril zu vclstndern . Ge
fällige Offerten unt . 2ir. 19 -7» au d '

Exp ü ' ^' SN der „La d . P .effe* erb^t.
Junger , sol ->. r Manu niit besten

Ze >'gt» sseli sucht S elle . Bevorzugt
L-boiyrten und Drogerie». Off. un

} 8 «»00 an b,t E/p . der „ Lad . Pre sse",

Hulücher
nücht., durchaus zuvcrl. u. tücktiger ,
sicherer Kahrer , m. Pferde-, Wagen -
lind Äischür-Hait . durchaus v rtr ,
sucht, gest. auf vorzüg ' ich« Zeug ,
ni e, Lebeu ieUung , ve , ^ errscha, ,
ob . Fabruant , wo ihm VerpeiraiuNii

. gestaltet . Off. unt . F. P . 4044 an
uauoU Mosse , Pfo zhf « . " ‘

iHotles
Zunge» Mädchen aus au'er

Fomilie, welches da» Putz
macye« erlerne» will , findet
gute Lehrstelle in meinem
iLeschäfte. l '< « trl -Krauier ,
Karl Znediichstr , 22. 3^5"

8« t Einlegerin
findet Stelle bei 3296

f 'riedrieh Gnlseb ,
Hosdruckerei.

Suche per sosort eine e . ja . rene

Wärterin .
Zu erfragen Ettlingerstraze 37 ,
3. Stock. _ 3397
iStiiriii » " ir tofo- t eine , ciNt .che ,
vllll )t jüngere Mouat » frau .

Offerten unter 2! r. 87o2u in der
Erveb. der Bad. Presse * abzugeb. 2 . 2

'

feine jilNAttk PnZ kgn
für jeden Wtoracn gesucht . 87679
« malienstr . 35 a , 3. Stock lmt».

Wilyelmstr . 7, 2. Stock, ist ein .-
schöne Wohnung von 4 Jimmein
mit Kücke , Keller und Mansarde mit
Leucht- und Kochgas, per 1. Mai zu
vermieten . Näh , parterre. B&91'4.6.6

Verschiede« - 2510,6.5

Uir '

.
sind aus sofort oder 1. Avril zu ver-
nue' en . lltäheraS Be lchen -ratze 7,
Hinterhaus, und Friseur JLörctaer ,
Ecke Humboldt - u. Essrnweinstraße.
3 Zimmer - Wohnung in neuem
Hause mit Bad u . lämtlichem Zu¬
behör ist aus >. April zu vermieten .
Näb . Blücherstr . 18, II. 87280 .2.2

EllEiz-riLilijilNDse 18,
schöne 2 Zimmerwohnung nn 5.
St auf 1 . Slpiil zu vermiete « .

Näh. 2. S tock, rewt». 87692 >
I schone Woqnung , 2. Stock, von

I Z .miiier, »ach per Straße , große
Kü e, Keller, Gas , Gasab,chi. iu auf
1 , iavril zu ve .»iet u. Näuer. s

, 31 , "arll 16 ! '.5.5
^,,r ^»jnnmir .vohuuugi .a , 5. ^ t .,

zi veiu.i>-te,l . Sa,ei,el ajje öS .
-acktrag. 1 . Stock v. ob ; |

Hilsuststr. 109, 2. Stock. B. ,794 .10.6 1
«lla ustrage 58 w geu Ö n - ; im
4 . Sivck iLme geraum. Löhnung » >
3 Zmuu r, Zubepör, auf I . Avr i j
zu v ilN 'e en . Preis 310 Mk - 2! ab.

. 2 Stock , links ._ 87544 .3.1

Besseres medefraadCi,« . I -LML " 65Ä
Lad uiib reichlichciii Zug . hör, aus
1 . Avril zu oermieien. »iahcres
Kart " aste 84 , pari. 87618.3 .1

Karlstratze 128 ist eine schöne Par¬
terrewohnung von 3 Zimmern mit
Zugehör auf 1. April zu vermieten .
Stäh . Karlst r . 84 , P ar t. 8762 '.3 .1

Karl - Wilhelmstratz « 48 ist eine
Wohuung von 2 Zimmern und
Zubehör auf 1. Mai oder später zu
vermieten . Näh, das. 86288.10 .5

KSruerstratze 24 ist eine 4 oder
3 Zimmerwohnung bis 1. April
zu vermieten - Zu erfragen im
Laden._

2 .91 .10 6

| Luifenstr. 75 ist ein« schöne Man -
sardeuwohnung von 2 fchSn. Zim-
m ' rn , Küche nebst Zubeh. auf X. I
April zu Perm, Näh , pari . 66415

Marieustratze 15 , Hinterhau» , 3.
Stock, Zimmer u . Küche lgroß)
sofort zu v -rmieten. 6747? .3.2

Rüppurrerstr . 52, 1 . St ., Drei¬
zimmerwohnung mit Mansarde
auf 1 . April zu vermiet. 86305 .10.4

SchÜtzenstratze « 4 , 3- St -, BühS .,
sind 2 schöne Wohnungen , 3 Zim¬
mer u- 2 Zimmer, Küche u . Zugehör,
auf 1 . April zu vermieten . Näher.
Waldsraße Rr . « 3 , bei Fr .
i ; it «cüerlc . 67052 .3.3

[ « chwaueusir . 34 nächstd Krön nstr,
2. § t„ ist eine gr 3-Ztmmerwoh -
nung mit Zubehör auf 1 . April zu
v -rmiet. Zu ersr. 8. St . l. 8 ' ' "

! Sophteustratze 12 » I» 2 Zimmer ,
Küche , Kammer und Keller an kleine
Familie auf 1. April zu vermieten .
E !nzuseh>. i> täglich von 10 Uhr an.
Daselvst Seitenb., Hl , 2 Zimmer »

Küche , DachlogiS . Nähere» Bor-
dcrhällS . 1 . Stock._ 87193.2.2

« otz iensrrage 168 » ist im 2. St .
eine schöne 2 Zimmerwohnu « ,
auf 1 . Avril zu vermieten . Näpere»
h» 2. Stock daselbst . 67068 .2 ,1

Sle .ni .rage 2 ist der er e Stock
von 5 Zimmern auf 1 . Avril zu
vermi ete» . Nuo. 2. St . 67463 .2.1

Sternbergstr . 7, 2 Steck , ist eine
schöne 3 Zimmerwohnung u. Zu-
benör auf 1. Avril zu vcrwietcu.
Näh , das . 2. St . rechts . 87691 2. 1

rvalohorafir . 2 , nächst d. Schloß-
plap, ist eine schöne 3 Z . mmer -
wohnnng im Hinterhaus auf 1.
Aprck zu vermieten .
Zu erfragen parterre . 87364 2 .2

Klein -Rüppurr.
In neuerbautemHause sind Woh¬

nungen von je 2 Zimmern u- Küche
per 1 . April zu vermieten Nähere»
dort im „ Grünen Baum " oder
Duilacher Allee 35, 2. Stock , zn
eifahren._ 1672*

Follhstratze 15, II, finden allein¬
stehende Damen und Schülerin»:»

gme Pension .
Ein Zimmer sofort beziehbar,

mehrere bi» 1. April. Freie Lage .
Diäßige Preise. - 2444*

Wohn » « . Schlaizimmer , gutmöbl.,
in gutem , ruhig. Haus in Mitte der
Stadt , sind sofort zu vermieten . Näh .
Zähriugerfie . 84 » 2 Tr . 67164.2 2

Zimmer ,
gut möbl. vis «5*vis dem Stadtgart ,
sofort od. später zu vermieten. Näh.
Ettlingerstr . 43, 4. St . B 76 <3

SchK» mobl. Zimmer
sofort oder später zu vermieten .
87612 SchützLUstr . 48 , IU .

Kaiserttratze 7S
ist ein schön m5blie » tes Balkon¬
zimmer mrt separatem Eingang per
sofort zu vermieten._ 87263.2.2

Rüppurrerstraße 56
ist «in gut möbl. Part .-Zimmer
st schön. Lage sos. z. vermiet . 8 " »*
Gnt mSbl . Zimmer ist auf sofort
oder später zu vermieten . Näheres
Blücherstr . 18 , 1 ' . 67279.2,2
Ein sreundl . mooli ne» Zimmer I

ist aus 1 . März od . spät, zu vermieten.
ptäh. Marienstr . 78 , im Laden. B1*“

Hübsches Zimmer mit gut . Pens,
sofort z« vermieten . 87553 !

_ Karl , ra tze 15, S Tr .
Schön niödi. Zimmer in. Schreio- j

lisch und Pension ist sofort z«
vermieten . 87721

Zirkel 26 , III ., am Marktplatz.
Ein sreundl. möbl . Parterrc -

zimmer mit separat . Eingang ist
billig zu vermieten. 87677
Näh. Eartenstk, 58, Part ., links .

lolontär ,
Friseurlehrling , der seine Lehr¬

zeit beerbet hoi , sucht zur weit. reu
c.u»vitaung stelle als Lolontär .

Offerten unte- Nr . 87694 an die
C ,peo. b ^c »Bub. Presse " erb

Köckin
mit puren Zeugu-.ssen fu t Stelle
>n beferer eriltschast, P . nion o . . ,
Hotel . Näh o zn > fiugm 2 1
8,595 2 .1 Le fi - g r . » 1 , 4. Si

« e ' tzien,»ratze 4 , Ecke Sop ^ien -
slra,je » sind a schöne 4 Zimmer -
Wohnungen mit £ ab st. sonstigem
Zuvehor, ui der Preislage von 600
dis 730 Mt . sofort oder später
zu vermieten . Näheres Garte n-
irraße 49, 1._ 19183*

rvettzlennratze 4 , Ecke Sophien »
ratz «, isl rm Hlnierh- eine Zwei »

zimmerwohnnugsow . Werkstätte
auf 1 . April zu vermiete ». Näheres
Gar 'enstraße 49 , 1._ 19184*

Werder , ratze 16 ist eine 4 Zim¬
mer - Wohnung mit Koch - und
Leuchtgas sei sehen, samt dem üb»
licht» Zubehör aus 1. April zu
vermieten . "4725.6 .6

in der Kinderpflege gut bewände . t,
incht bis 1. od.r 15 April vas.ende
L . elle . Lsj . rtcn un er i . . Ic3,a an
die strped. der „Bro . Preffe*. 2. 2

Wityrtmstr . 15 ist frdl . Hinterh .-
Wohnung v. 2 Zimmern , Küche,
Glasabschl. rc. auf 1 . April billig
zu vcrm. an ruh . Leute. Nähe . - s
Borderh . 3 . Stock. 87224

Zu Vermieten •
^ ooifeerriöjflfrL ^ oliiiüimni
zu 6 u 7 Zimmern sind Karlstr . 68
im I . bezw. 2. Stock zum 1- Apr>l
zu ve mieten . 31 9

Z.ätze ees dort beim Hausverwalter .
4 l inuic r- ^ o y », un fi,

geräumig, mst Lad , Lcra -da , sowie
j . nsl. Zubehör, in gut . Hauic, sosou

, od ipö ' mninänd.' h zuoeimi - tm - Näh .
' - Lngn,laste . 11 , 1. St . 85485.10.8

jwiie werwrg » «. Beilchenstr . 2»
ist eine 3« u LZrmmer - Wohnung
auf 1. Avril an ruhige Leute „u vcr-
inictcn. Zu ersr, im Lao . n, L a,a, q

Kriedenfteatze 23 m t ine w«a « -
f , rdeuwohuung von 1 Zimm. '. ,
Küche u . Keller per sos. od. spät, zu
V.' imiete ». M2 St . dai. 37119

Frieve « r . 2», H>? , eine W »h».
uug von 1 Zimm r, Küche , .ckcller
aus 1. Slpiil zu vermiet . 87 -t6

£ « . iet |tr . 177 ist die Wohuung ,
2 irr« hoch, i Ba '.kcn ), 4 Z mm.- r,
KL he uro Zuoc : ör, per 1 . ». erst zu
vermiet . Näh . 3 Tr . h . Eb93i,3.3

IB «-«» ' U 5
« « gen von je 2 Zimmern ucbst
Küche und Keller billig zu ver¬
miet ». 87662

Norkstratze 25, Wohnung , drei
Zimmer , Küche , Kellre , Balkon ,
Veranda . Avor'wass ripülung per 1.
Avril zu vermieten .

Ersrag -. il vallerrc_ 67014 5.3
Zähm « ^er ratze l i |t im 1 . Stock

eine schöne Wohnung von 2 oder
3 Zimmlrn . Küche nebst Zubehör
aus 1 . April zu vermteten .

Stöbere» iin Laden dalelvst lsr»»»
sture 2 -Zi .«Md »wohn, >» g mit

GkaSabsch' utz an nne titinere stanulie
billig zu verini ten . Zu cisraaen
6 ^ Nintherm . Hanptft «. 3

WWUÜWMM .
L

rinsach möbliert und heizbar, an soliden
Ardeiier per 1. März zu vermuten
Näh. Echeffelstcatz« 52 , 4. St ., r .
Uoler ratze 1, 4 Stock, kann ein
solider Arbeiter Kost u . Wohnung
foiori erhalten . _ ^ 8773 ,

Adlerstratze 18 ist ein einfach möbl .
Mausardenzimmer an soliden
Arbeiter zu vermuten . 67557.2.2

At «- em»e . ratze 16 , 2. « rock, iji
ein sreundiich möbl . Zimmer mit
guter Peufion an jung n Herrn
billig zu v«,mi ten. 87683 ,

Ä >ademte , r . 42 , 2. St , ist ein |
schön möbl . Zimmer aus
z» vermiete « . I

ptkademieuratze 65, IV ., ist ein
schöne » möblierte » Zimmer zu
vermiete « . 877ö7

^ mattensteatze 81 ist ein sreundl .
mövl. Zimmer , in den Garten geh-,
billig zu v> mir en. 67539.2.2

tdlu renstraste 4 , Lordery., schön
möoliertes Zimmer mit Schreib¬
tisch auf 1. März zu vermieten . Näh .
2. Stock, rccklls . 67081.3 .3

« ürllins . ratze 5 ist im Ouerdau,
2. Stock, ein schöne«, unmöblierte »
Zimmer zu vermieten. Nähere »
das >. S tock, Qu-rdau 87 - 17.3.1

D »UqlaSstr»tz« 8, 3. St ., recht»,
ist een gut möbliertes Zimmer an
einen Herrn sofort oder später zu
vermieten . B7688

Do »Kl »0,»ratze 22 , 3. Stock, gut
möblierte » Zimmer zu ver-
u . ietcn. _ B74 ' 2.4,3

Erbprinzen e. 21 , 4. St ., ist ein
gut wovl . Zimmer mit Pension ,
auf sogleich zu vermieten . 67704 '

I « Sthefiratz « 15 » , 4. Stock, recht«.' ist gut möbliertes Zimmer auf
sofort zu vermieten . 87531 .2.3

i Herrenstr . 16 , Hths. H., ist ein
1 möblierte » Zimmer sosort zu

vermieten . _
B7723

t Hirsa,stratze 75 , 5 . St ., ist sreundl.
1 möbliertesZimmer billig »» ver -

miete « ._ _ _ 66836
I Laiserstratze 14 », 3 Treppen hoch ,' ist ein gut möbl. helles Zimmer

sosort zu vermieten . 67655.2.2
Kaiser ftratze 51, vw-ä ri » der Hoch¬

schule, ist ein schöne», gutmöbl .
Zimmer (4 Treppen) billig zu
veriiii -ten._ 87573,3.2

Kaiser fir. 81 , Seitenbau 4. St ., ist
ein einfach möblierte» Zimmer zu
vermieten ._

87718
Kaiserstr. 122 , 5. St . Eing . Wt»ld»

straße ist schön möbl. Zimmer auf
15 . Mär z bill. a . vermiet . 87675

» aiserftr . 138 , 3 Tr pveu, ist eiu
gut möblierte» Zimmer sofort billig
zu vernlietcn . 67607.2.1

! Kaiserstr . 175 , 4 Trepp . , . ist tut
sehr gut möbl. Zimmer mit kräst.
Pension, k Wart 45.— monatlich.
abzugcben. ^ 7730

Kapettens ratze 10 , 3. Stock, links,
ist ein gnt möblierte» Zimmer auf
l . März zu vermieten . 8753o .2 .^

« arlstratz « 85 , 2. Stock , gut möbll
Zimmer jn ruhigem, feinem Haufe
billig »n vermiete » . _ 4.4

« arlstr . 88 , 3 Trepp . , reckt», gut
möbl. Zimmer und einfach mobl̂
beide gegen die Karlstr. gelegen, kein
vir t -vis , sind auf 1. März billig zu
Vermieten, können event . auch zusanr.
men vermietet werden ._ 87681

Kronensratze « , Hochparterre , in
allernächster Nähe des Schloßvlatzes,
ist cm schön möbl , Lfenstr - Zimmer
per sos. preiowert zu verm. 87724

!Marieusrratze 10 , 4. Stock , in ein
einfach möbliertes Zimmer sofort
zu vermieten . ^ 7727

I Marieustratze 86 , 1, ist ein inöol.
Zimmer mit sevar. Eingang aus
1. Aiärz zu vermieten . 87 083 .3.3

Morgenstr . 25 . part ., ist ein schön
möblierte » Zimmer , ungeniert, sep.
Eingang, auf sofort oder später zu
verulictcn ._

B7598.-..1
I ostendstratze 8 , II , ist ein schön
! möbliertes Mansardenzimmer so-
l fort billig zu vermieten. 87711
Parkffrahe «, part ., ist ein schöne »,
gut möblierte » Zimmer sofort zu
vermieten ._ ;_ 87317 .2.2

Schillerfiratze 27, 11., links, ist ein
möbl. Balkon -Zimmer a» solidcu

. jg . Herrn zu vermieten. 876512 .2
! Schiller,tratze 28 , 2. St ., ist ein.

gut möbliertesZimmer auf 1. März
zu vermieten ._ 87 368.- .2

Schiivensir. 15, 2 Trepp , hoch ist
ein gut möbl. Zimmer sofort od.
später zu vermieten ._ 67680

Lchützeu--ratze 39 , 3. St -, rechts,-
ist ein gut möbliert. Zimmer unt
od. ohne Pension sofort zu veranetcn.-
Zu crl'raaen daselbst. 8,665 .2.1

Schwanenftratze 25 ist ein einfach
möblierte » Zimmer mit separatem
Eingang sogleich zu vermieten. Zu
erfrage n im 1. Stock ._ 67660

Söphieustr . 40 , Ecke Leopordstr.,
, gut möbliertes Zimmer m schöner

Lage zu vermieten. 87633 .2.2
Näbcres im Pavierladen ._

Waldstratze ll , Hths ., 14 möbl.
Zimmer mit 1 oder 2 Betten an
Herrn oder Fräulein sofort oder
fweiter üu vermieten. 87707

Walvftr . 16 —18 , 2. Stock, ist rin
gut möbliertes 3 t m mer zu
vermieten . 875o8 .2 a

Watvftratze 75 , 3 . St . , nächst der
Hauptoost , ist ein großes, elegant
möbl.Zimmer , sowie em gute», ltein-
auf 1 - Miir » zu verm. 87048 .2.2

I Waldstr . 85,3 . St ., Std ., ist ein gut -
E möbl . Zimmer sosort an Frstulem

billig au vermieten . 87093
Wäldhornstr. 2, 3 Trepp -, n . dem

Schlotzpl . , ist bei Fam . o. Kind,
e. gut möbl . Zimmer auf 1 . Marz .
billig zu vermieten ._ 87457 j

Zähringerstratze 63 , 3. St ., r ..
ist ein gut möblierte», sekundliches
Zimmer mit oder ohne Pensiou
aus 1. März bill- zu verm. B ^ y , '

Zähringerstr. 66 , 2 Treppen , ist
ein gut möbl. Zimmer per̂ 1. ;
März zu vermieten ._ B <584

Zirkels , 2 Trepp, hoch, im GlaH
absckilub , ist ein einfach mdblierte» -
Zimmer zu vermieten. 87702

^Ilbt'6e5uelie '.
Gesucht per 1. Avril in gutem '

Hause sreunolich möbliertes
Zimmer oder Mansarde.
von einer Kunstschülerin . Offerten ,
mit Preisangabe unter 6748Ü an die
Exped. der ..Bad . Breffe * ._ Ll

Ein Fräulein sucht auf 1. April
zwei unmöbierte Zimmer womögl.
mit Küche.

. Off. mit. Preisangabe unter Nr.
j
87134 an d. Exp, d . .Bad . Prefle ".

Anit. Frl . sucht emiM mooliertes
Zimmer , mögl. part . u. sep. Eingg. ,

Offerten unter Nr . 67709 au die ,
Exped. der » Bad. Presst .*

2—3 Schüler
finden gute Pension auf 15. April >
oder 1 . Mai. Off. u . Nr . 87627 an
die Exp. der »Bad . Presse" erb. 2.1 ,

m
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Möbel
.

Betten
WT ganze Wohnungseinrichtungen ~wm

einfachster bis bester Qualität liefert mein Waren- nnd ,
Möbel-Haus unter günstigen Zablnngsbedingnngen an!

Kredit
In jeder Weise bürge ich für solideste and beste Be¬

dienung . Mein Kredithaas hat Tausenden durch seine
kulanten Zahlungsbedingungen zu einer gemütlichen und
geordneten Häuslichkeit verhelfen . Wer gut und reell be¬
dient sein will , überlege nicht lange , sondern folge dem
allgemeinen Urteil und gehe zu ;

8279

J . Ittmasm ,

Lammstr. 6 Karlsruhe Lammstr. 6.

Achtung Radfahrer!

Glücksstern Räder!
Modelle 1908 sind ausgestellt

Kaiserstrasse No . 56 .
NW" Preise konkurrenzlos ! "HW

Kein auswärtiges Versandhaus kann eine gleich gute Ware zu billigeren
Preisen anbieten .

Zahlreiche Anerkennungsschreiben . 3253

Erstes Badisches Fahrrad -Versandhaus Karl Jungk
Verkaufsstelle nur Zirkel Nr . 3 .

Die bei uns gekauften echten
Teppiche lassen wir 2 Jahre
lang mit unserer Entstaub¬
ungs - Maschine kostenlos
reinigen . — Eigene Kunst¬
stopferei im Haus . Aus¬
besserungen werden billigst
and sorgfältig ausgeführt.

Persönlicher Einkauf im
Orient , daher unbedingte
Vorteile im Ein- und Ver-
=== == kauf . = == = =

3038.2.2

Dreyfuss & Siegel ,
Hoflieferanten .

Anerkannt
sehr leistungsfähig

FABRIK-MARKE ist die Weltfirma FABRIK -MARKE

Gebrüder Rauh , Gräfrath
Stahlwarenfabrik .

bei Splingen .

Versandhaus I. Ranges .
Alleinige Fabrikanten der berühmten Solinger Stahlwaren Marke „Brillant “.

Nachstehende Gegen¬
stände versenden wir 30 Tage zur Probe!

HP. 1908.
VExieF - NichBP' lHBSSBP

„Corona“
) WesI Gesetzlich geschützt . Mail

Noch nie dagewesen !
Bei keiner Konkurrenz, in keinem

Laden ,
nur bei uns zu haben !

Jedes Stück wird einzeln abgegeben
und franko versandt .

Hochfein und dauerhaft gear¬
beitetes Taschen -Messer mit
2 aus prima Stahl geschmiedeten
Klingen und Korkzieher , echtes
Hirschhornheft mit Neusilberbe¬
schlägen , utar Garantie
Preise von

nur
Die grosse Klinge wird geöff¬

net wie jede andere Taschen¬
messerklinge , steht dann fest und
kau nur vom Eingeweihten wie¬
der gesehlosaenwerden. Banane
Beferanchsanwelsug wird jedem
Messer beigefügt .

Für nnr 15 Pf9. jffiÄSZÄ
ter Goldschrift in die Klinge graviert .

Natürliche Grösse ist :
61/« cm hoch, 10 '/, cm breit .

wer waranue zum n na ■
Mk . 1.50 trks. Herren ' Portemonnaie

mit Hirsch köpf pressung .
Ur 0 (103 Braun genarbtes , starkesHli UUuUi Leder ans eines Stück ,mit Zahltasche , Nickel - Dachbügel und
Klappschloss 4 Fächer zn dem hiillgen'£»

” nur Mk. 1.25 s& franko.
2 Buchstaben oder f Monogramm in das
Leder in Golddruck eingepresst kosten

fO Pfg., der ganze Name 20 Pfg.

Versandunter Nachnahme oder gegen
Vorauszahlung des Betrages .

Garantieschein; Nichtgefallende Wa¬
ren tauschen wir bereitwilligst um oder

zahlen Betrag zurück .

Umsonst und portofreiohne Kaufzwang versenden wir
anf Wunsch an jedermann unseren

grossen illustrierten
Pracht-Katalog,

ca. 1881 Gegenstände enthaltend und zwar : Alle Arten Seiinger Stahlwarea , Eens - n>Küchen¬
geräte, Wartung «, Lnns - nnd Gseohenkartlksl, Waffen, eytiseka Waren! Btjoaferle, Seid -
nnd Silberwaren, Uhren , Lederwaren, Pfeifen , Zigarren, Stocke , Schirme, HnaUi -lmtrsmente ,1883a Klndersptelwarsn und viele andere Artikel in grösster Auswahl .

Wir bemerken, dass nur elegante, gediegene und prelswürdtfle Ware zum Versand kommt . *

Ucker 5000 lobende Anerkennungsschreiben bestätigen Güte und Qualität unserer Waren.
So schreibt Herr Harts eben unaufgefordert : „Die
Bestellung ist gestern hier angekommen nnd bin
ich damit sehr zufrieden . Ich kann Ihnen meine
volle Anerkennung betreffs Güte und Qualität nicht
versagen und werde ich mich bei Bedarf Ihrer wer¬
ten Firma gern erinnern , auoh in Freundes - und
Bekanntenkreisen dieselbe empfehlen .
1883a gez . C. Harlachen .

FABRIK-MARKE
jBRHLAST

EABRIKtMARKE

Bei Sammel -Aufträgen Extra -Vergünstigung .

Grosser Mübelansverkauf.
Grosse Gelegenheit für Brautleute !

Wegen baldiger Geschäftsaufgabe verkaufe ich solange Vorrat samt - I
lieh « Kasten - und Polstermöbel zum Selbstkostenpreise . |

larl Friedrich Riirr, Kaisern . >Z,
]?Iö bei aus verkauf . 32C6.8 .1

Garten Klappstühle
«tib Buchenholz , rot und grün gestrichen, in kleinen und großenQuantitäten äußerst billig abzugeben um »«8 Lager zu räume ».

Näheres bei 3164.3 3
Eoqfiti von Steffelin , Höfs-Mur, Krieußraße 4.

“ mTBADENIA
vorm. W» . Platz Siha «, A.-G.

WEIHHEIM (Baden)
18 .2 Spezial-Fabrik in 1601a

Lokomobilen fär
Satt- ii. Reissdarapf (D. r .-p >

Umzüge
im Stadtteil Mühlburg besorgt
prompt und billig 3221 .2.2

Max Kiefer , Schreiner,
Giseubahustraße Nr . 2f ».

Gut erhaltene

N«I Mil « aller 1
zu den billigsten Preisen. 1660 * |

Aähriugerstraße 25.

! Zwiebeln !
Prima blanke Ware, ab meinem !

Lager Karlsruhe, ä Ztr . 3.50 M . , I
Versendet Josef Vechner ,

1936a Herxheim , (Pfalz). 3 .21

Der Von mir Veranstaltete

Sonder - Verkauf
in 3288

KinderWW SpDrtmöflfH
zu herabgesetzte « Preisen und 1H Prozent

Extra -Rabatt (doppelte Rabattmarken)
dauert nur noch bis einschließlich 7 . Mörz

J * HCSSy Kaiserstrasse 123 .
Größte » Spsiiatgescbäst in Kinderwagen und Kardwaven .

Katalag gratis . Versand franko . 1

tt iphrr werden geschmackvoll , rasch und billig angefertiat in der» uchdruckerei »er „ B ad . Preste " , Ecke ZÄH u. Lammstr.
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